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Was Rösberg plötzlich
so stark macht
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Audi siegt, Wittmann
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I n d y C a r
Exklusiv-lnterview mit
Meister Pagenaud

MotoCP: WM-leader nach Sieg in Aragon 52 Punkte vor Rossi
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Motorrad WM
Kalender 2017 mit
H indern issen S23
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Erster Sieg für Volvo -
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Brad Binder bereits
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P a n o r a m a

Ulli Melkus - der
Superstar der DDR

SCHONDURCH?
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Die IndyCar ist die erste großeMeisterschaft, die sich in die
Winterpaase verab̂ hiedet hat. christian Eichenberger

i'ensKe war das Maß der Dinge. PI, P2, Chefvom Dienst
P3 - nur die Nr. 4. Juan-Pablo Montoya,
fiel als Achter aus dem Rahmen und steht beim US-Ttaditions-
rennstall auf der Abscho-ssüste. Doch kann es sich die Indy
Car erlaubea auf ein Zugpferd wie Montoya zu verzichten?
Eigentlich neia Das Cliampionat ist nicht gesund. Und es
kämpft weiter um seine Identität. Die Nachwehen der jahre
langen Tbennung von ChampCar imd IRL sind bis heute zu
spüren. Die einst hocligelobten Oval-Rennen sind bis auf das
Indy 500 schlecht besucht. Über die TV-Einschaltquoten hüllt
man lieber den Mantel des Schweigens. Aber wen wundert's!
Mit Simon Pagenaud hat man nun auch noch einen Meister,
den keiner kennt. Schade eigentlich! Denn der Franzose ist
nicht nur ein talentierter, sondern auch ein sehr aufirichtiger
Kerl. Im Champions-Interview mit MSa entschuldigt er sich
öffentlicii bei seinem ehemaligen Tcamchef (Seiten ItyU).
Eine Geste, die es heute wahrlich nicht mehr sehr oft pbt

In dem Sinne, bis nächste Woche. Ihr Christian Eichenbeiger
. . •

WER? Marc Märquez (E)
WO? Motorland Arag6n (E)

WAS? Siege im Heimatland
machen dem MotoGP-Star Spaß

WER? Citroen CS WRC (jetzt offiziell)
WO? Autosalon Paris (F)

WAS? Hier noch virtuell, aber In Paris zeigt CltroSn als erstes
Rallye-WM-Werksteam seinen WRC der kommenden Saison

WER? Bruno Spengler (CDN)
WO? Oktoberfest MQnchen (D)

WAS? Oer ehemalige DTM-Champion und BMW-Pilot nimmt sich
am BMW-Wies'n-Sport-Stammtlsch den «Lukas» vor

I N H A L T

£ M n m i w
! T H E M E N D E R W O C H E

BMW: Die neue glotjate Sfate-
gie; Touraiwagen-WM: Retprd
champ Muller tritt ab
1 F O R M E L ! Wa r u n R c s

so stark ist wie noch nie
FORMEL! Woran es bei
Weitmeister Hamilton hakt
FORMEL! Vettel,derheirr
liehe Verlierer

5 . 3

) e r g
5 . 4

s . s

FORMEL ! Wan jmGu t i ä iT 'Z
schlimmer ist als Verstappcr
I INDYCAR Großes Inten lew

mit Champion Pagenaud
T O U R E N WA G E N - W M
blaue Wunder
! DTM Audi gewinnt aber

Wittmann auf Titelkuis
VLN Verspäteter Triumph ftir
AIzeri/Amold
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MotoGP: Was der Kalenda
2017 bringt IDM: Spekula'idnen
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MOTOCROSS-WM Frankfefch
Ist Nationensieger b.3£

um die Saison 2017
I MOTOGP Märquezlecit

Gnjndsten für Titel Nr 3
M0T02 Der Titelkampf b?
wieder von vorne
I MOTOS Binderam Zitf

Ott! unzufrieden
IDM Yamaha-Demonstratk
beim Finale
SUPERBIKE-WM Aprila tri
sich mit Werk zurück

MOTORRAD Champ Tave
und das Ende einer Ära
i A U TO M O B I L O D R - S u

Star Ulli Melkus
BOXENGEFLOSTER Acfjtunc
Fahrertaget Namen & Nach
r ichten; Leserbr iefe 3.4£
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a e r -
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I M P R E S S U M
SERVICE Termine . TV-P 'O-

4 7gramm, MSa-Tipp
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BHW W K

Die neue Strategie
von ARNO WESTER

Int Juli hatte BMW-Ent-
wickiui^svorstand Klaus
Fröhlich angedeutet, dass
d e r Vo r s t a n d d e r B M W A G
«in der nächs ten Sch le l ie
des Bewertungsprozesses
der Motorsport-Strategie»
eine Neuausrichtung fur
den BMW Group Motor
sport beschließen wird.
Diese Ankündigung hat die
BMW AG in die Iht umge

se tz t und e ine neue Mo to r

sport-Strategie pttsentiert.

Die Säulen des Programms
jind in den kommenden Inhrcn
die Deutsche Tourenw.igen-
Meisterschafi (DTM), die FLA
World Endurance Champion

ship (WEG), die IMSA Sports
Gar Championship (ISCO.dic
Kooperation mit Andretti For
mula E in der weltweit filhron-

Jeii Rennseric filr Fahrzeuge
mit Elektroantrieb, das Kun-

Jensport-ProgTamm in den Ka-
;cgorien GH und GT4, die För
derung von Naciiwuciisfahrem
t o w i c d i e e x t r e m h e r a u s f o r
dernde Rallye Daktir.
«Die strategische Neuaus-
richtung der Moiorsport-Akii-
i'itäten ist ein starkes Bekennt-
a l s u n s e r e s U n t e r n e h m e n s
sum Motorsport, Er bleibt auch
m Zukunft ein wichtiger Eck-
a f e i l c r i n n e r h a l b d e r B M W

Group», erklärt Fröhlich, der
jetont :«Iederweiß;BMWund
Vlotorsport - das ist untrenn-
a a r t n i t e i n a n d e r v e r b u n d e n .

Die Engagements ermöglichen
uns. In den weltweit fuhrenden
R e n n s e r i e n f ü r E l e k t r o m o -
b i l i t ä t s o w i e i m k l a s s i s c h e n

Motorsport unsere Technolo
gie-und Integrationskompetenz
auf internationalen Plattformen
unter Beweis zu stellen.»

Hehr Produktionswegensport
D u r c h d i e P a r t n e r s c h a f t m i t
Andretti würde jetzt im Unter
nehmen zusätz l ich e in intensi
ver Austausch zwischen Rctm-
sport und Serienentwicklung
stattfinden, \-on dem beide pro
fitieren, meint Fröhlich: «im
Produkt ionswagensport setzen
wir mit BMW M künftig neben
D T M u n d I S C C a u c h a u f d i e

global pr.äsente WEC Unsere
Engagements ergänzen sich
perfekt: Im sportlichen Wett
kampf treffen wir auf unsere
weltweit wichtigsten Wettbe
werber, ob im Rahmen unserer

Werk-sengagements oder im
Kundensport. Kurzum: Die
künftige Strategie passt ausge
zeichnet zur BMW Group.»

D ie Fäden f ü r d i e Renne in
sätze sowie die Entwicklung
der Fatirzeugc laufen fortan im
BMW Group Motorsfwrt zu-
sammea Die 2009 beschlosse
ne Fokussicrung auf den Pro-
duktiunswagcnsport wird wei
ter intensiviert - die Teilnahme
mit einem GT-Fahrzeug an der
WEC 2018 ist geplant Das Port-
foLlo Im Kundensport wird um
den BMW M4 GT4 e rwe i te r t .

W i e M S a b e r e i t s m e h r f a c h
berichtet hat. wird BMW in der

Formel E eng mit der Mann
schaft von US-Rcnnsportlcgcn-
d e M i c h a e l A n d r e t t i z u s a m
menarbeiten. Als Koopera
t i o n s p a r t n e r v o n A n d r e t t i
F o r m u l a E w i r d B M W M o t o r
sport in einen engen Au.stausch
mit dem Team eintreten, um
die Abläufe in dieser Serie bes
s e r k e n n e n z u l e r n e n u n d d i e
Möglichkeiten für einen werks
seitigen Ein-stieg (ab der fünf
ten Saisoa wenn der F.ahrzcug-
wechsel wegfällt) zu prüfen.
Darüber l i inaus w i rd auch d ie
erfolgreiche Kotiperation von
M i n i m i t d e m Te a m X - r a i d
rund um Sven Quandt bei der
Rallye D.ikar fortgesetzt.
DTM: Serie welter «pushen»
«Es ist fantastisch, da.ss sich die
BMW Group Im Motorsport
künftig nocit breiter aufstellen
und in a l len re levanten Bere i
c h e n v e r t r e t e n s e i n w i r d . I n
den kommenden Jahren wird
es im Rahmen der Kooperation
mit Andretti Formula E darum
gehen, Abl.äufe und Proze.sse
k e n n e n z u l e r n e n u n d u n s e r
Know-how zu vertiefen», sagt
BMW-Motorsportdirektor Jens
Marquardt, der die Bündelung
sämtlicher Rennsport-Akt ivitä-
ten als durchweg positive Ent
wicklung sieht: «Die Prämisse
für al l diese Schri t te ist dabei
eine weitere positive Entwick
lung der Serie, was zum Bei
spiel erhöhte Kapazitäten der
Etat ter ien e inschl ießt .»

Mit Beginn der Saison 2018
will BMW - wie berichtet - sci-

Blick In die Zukunft Marquardt

ne Aktivitäten im GT-Sport
we i te r ausbauen und s ich ne
ben der ISCC auch in der WEC,
die sich laut Marquardt gut ent
wickelt hat, werksseitig enga
gieren. Dabei fiebern die
Münchner vor a l lem der Rück
kehr nach Lc Mans entgegen,
w o s i e 1 9 9 9 m i t d e m B M W
■R-am Schnitzer den bisher ein

zigen Triumph gefeiert haben.
Marquardt legt im MSa-

Gcspräch zudem großen Wert
auf die Tatsache, dass mit die
sen Engagements keinesfalls
der Rü̂ ug von BMW aus der
D T M v e r b u n d e n s e i I m G e
genteil: «Wir werden die DTM
m i t d e n a n d e r e n P r e m i u m -
H e r s t e l i e m ( A u d i u n d M e r c e
des-Benz) auch über 2018 h i
naus pushen», betont Mar
quardt. Hinzu kämen relevante
in te rna t iona le P la t t fo rmen. ♦

Kalender
Identisch
Vergangene Woche wurde der
Kalender für die Uuigstreckcn-
WM2017 vorgestellt. Dabei gibt
es bei den Austragungsorten
d e r n e u n R e n n e n u n d d e r e n

Reihenfolge keine Abweichung
vom diesjährigen Kalender. Ein
zig der Prolog, der offizielle
Testtag vor der Saison, geht
diesmal im Königlichen Park
von Monza (24725. März) statt
in Lc Castellet über die Bühne.

«Die Gelegenheit, unsere Sai
son in Monza zu starten, wird
Teilnehmer, Fans und Medien
sicher gleichermaßen freuen»,
sagte \VEC-ChcfGörard Ncvcu
Uber den neuen Austragungsort
des Prologs.

Das Deu tsch land-Rennen am

Nürburgring fällt dabei im ak
tue l l en Ka iende r -K i i twu r f n i ch t
nur erneut in die Sommerferien
von Rheinland-Pfalz, sondern
wie berichtet auch aufs gleiche
Wochenende wie der geplante
F o r m e l - E - E v e n t i n M o n t r e a l .
Das ist angesichts der zahlrei
chen WEC-Piloten, die .auch in
der Formel Ii starten (z.B. Söbas-
ticn Buemi, Luc.as dl Grassi, Stö-
phane Sarrazin, l.oic Duval), zu
mindest ntx'h ein kleiner Schön
heitsfehler im Halcnder. ♦ MBR

LaR;sttKtei>-WH2017
l U .

S i .

17./18.6.
16.7.

J.9.

16J.
I S d O .

5 d L

l a O L

6h SiNerslohe (GB)
6h Spa (B)
24h le Hans (F)
6hNCirt)urg[ir>9(D)
6hKMll>o(HEX)
6h Austin (USA)
ShFuilO)
6h Shanghai (RO
6h Bahrain (BßN)

r o u r e n w a g e n - W H

Der Rekordchamp sagt «au revoir»
etgangene Woche gab

I t r o e n - r a o t Y v a n M u l l e r
as Ende se iner Karr iere in
er Tburenwagen-WM
V T C C ) b e k a n n t . D a m i t

er lässt der Rekordwel t -
leister (4 Utel) die große
burenwagen-Bühne,

gcndwann kommt einfach die
eit des Abschieds - auch für

nen Rekordweltmeister. Sei es
LT Michael Schumacher in der
armel 1, Sebasiien Loeb in der
aUye-WM oder eben für Yvan

lu l l e r i n de r WTCC. «Es i s t
eniger eine Frage des Alters»,
) der 47-Jährigc, «sondern
lefirdes Wol iens und der Mo-
vation». Den Anforderungen,

ie eine Saison im professionel-
n Motorsport erfordere, wolle

sich der Elsässer nicht länger
.steilem «Ich bin an einem Punkt
in meinem Leben angekommea
an dem ich etwas anderes ma
chen möchte», so Muller, der je
doch vollkommen offen lässt,
wie seine Zukunft aussieht.

Ober 20 Jahre erfolgfeicti
Fakt ist, dass er bereits sein ei

genes erfolgreiches Rennteam
betreibt und sich künftig wohl
mehr auf die Aufgaben jenseits
d e r B o x e n m a u e r k o n z e n t r i e r t .
«Ich sehe mich aber noch nicht

komplett vom Rennfafiren zu
rück t re ten», re la t iv ie r t der
Tourcnwagcn-Weltmeister der
I.ahre 2008,2010,20U und 2013.

Müllers Karriere als Fahrer ist
dabei ein Musterbeispiel für
anhaltenden Erfolg: Nach der

Formelkarriere, die ihn 1993 bis
indie FormeBOOO bringt, macht
er sich in geschlossenen Autos
einen Namen. 1994 wird er auf
Anh ieb Dr i t te r in der f ranzös i
schen Supertourcnwagennieis-
terschafi, die er 1995 mit einem
BMW gewinnt. Danach kom
men erfolgreiche Jahre mit
Audi, unter anderem in der hart
umkämpften BTCC. Don wird
e r a l s Va u x h a l l - W e r k s f a h r e r
2001 und 2002 Vizemeister, che
er 2003 den Titel holt. 2004 und
2005 reicht es erneut zum Vize.

2006 tr i t t er in Seat-Diensten
in die Tourenwagen-WM ein,
der er bis heute treu geblieben
ist, 2008 wird er mit dem Seat
L e o n T D ! e r s t e r W e l t m e i s t e r
tni t Dieselmotor, 2010 wechselt
Mü l l e r zu Chev ro le t .

Dort folgen zwei weitere Titel
in Werksdiensten sowie 2013 als
P r i va t i e r i n RML-D iens ten de r
vierte und letzte WM-Triumph.
Danach ist er als Testfahrer fast
von Beginn an in den WTCC-
Einsiicg von Citroen involvien
und wird (bislang) zweimal

V i z e w c l t m e i s t e r h i n t e r Te a m -
Primus Josö M.aria Lopez.

Wie gut er abseits befestigter
S t recken i s t . bew ies Mu l l e r i n
der Eisrennserie TVophec An
dres: Nach dem zehnten (!) Ti
tel dort wurden ihm gar weitere
Teilnahmen untersagt. ♦ MBR

Mit v ier WM-Titeln erfolgreichster WTCC-Pi lot : Yvan Mul ler



7 / / / / / / / / / / / / / i

4

y / z / z z / y m y / z / A / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

F O R M E L 1 2 7 . S e p t e m b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e

Von ELMAR BROMMER

Drei Rennen, drei Siege - di
Oberhand. Nico Rösberg
hat in der zwe i ten Sa iso
h i U n e e i n e b l f l t e n w c i ß e
Weste. Wir sagen, wohe
d a s k o m m t . U n d w i e e r
b e h a l t e n m ü c h t e . D e n n
eines is t k lar : So s tark
Nico Rosberg noch nie.

T

d a s

m ;

i b c i
Irgendwann musste i.i
Schluss sein mit dem Sa

mann-lmage. Also schickt
Nico Rosberg .seinem JubDaut
e i n F o t o v o r a u s , i n d e m a l
Schmutzfink in einem Cdckp
sitzt: «Mein al lererster Mi t s d
Grand-Pr i x .» Der Große Pre i
von Singapur war sein 201
Fi-Kcnncn. er hat damit {Mai
Prost In der ewigen Ausdauei
liste überholt und liegt jetzt ai
Platz 16. Aber wichtiger noc
war sein achter Saisonsieg, m
dem er sich wieder an dieiSpi'
zc der Fahrer-WM gesetzt hat

D i e O b e r h a n d i n d i e s e i n T
telrennen, das muss jetzt noc
n i c h t \ i e l h c i ß e a A b e r d i e M :
nicr. in der der Wlesbadenc
das Qualifying und das Raine
k o n t r o l l i e r t h a t . d i e d e u t e t : d o c
darauf hin. da.ss es Lewis F̂ mi
ton mit der Titelverteidigun
schwerer haben wird als it
letzten fahr. Und am Ŝ sor
ende könnte es sein, dask dt
Unterschied zwischen {"ro:
und Itiisberg hinfiUligist,
lautet; Der eine war Chat
d e r a n d e r e w i l l e s e r s t
werden. Erst noch? Endli

Rosberg weiß, dass er i
scr Saison seine beste C
hat. den Rivalen endlich
zufangen. Nach der Sonjine:
pause hat der 31 Jahre alte Bern
fah rc r d i e l e t z ten d re i Rcmc
gewonnen, allesamt auf'Sm
ckcn, auf denen er zuvornoc
nie siegen konnte. Das gibt ihi
Hoffnung Tür Malaysia dt
nächste anstrengende Re inei
Vorher und wohl auch n.it
wird CS in Scpang so seil wi
zuletzt am Marina Bay Ci cui
Rösberg meidet d.is Wör
« T i t e l » w i e d e r Te u f e
W e i h w x s s c r . « E s f u n k t l c
d«Kh. warum sollte ich i
anders machen?» sagt i r
seiner öifcnliichcn Verweigi
ningstaktik. Das übernahi
d.-inn aber ausgerechnet d̂  br
iLsche l*resso. «Rosberg h;

e r d
<ioi
o c

d i i
a n c

a l

c h e
d<

nie:
t w s

z

t dt

Sagen» bellndct der «(Sua
R o :

A u

Macht Im Moment a l les r icht ig ; Nico Rosberg mi t S ingapur-Pokal Sinnbi ld l ich: Hami l ton In Schwier igkei ten ( Im Bi ld wegen «Halo»)

dian». Immerhin gesteht
berg ein; «Der Sieg gibt
trieb, CS i.st ein Mcgadingt ewi
sen. Es ist imniercinfachc
einem Sieg ins nächste Rc inc
zu gehca»

Erster Gratulant war f/ferci
dcs-Sportchef Toto Wolf, d«
s c h w ä r m t e ; « I c h k e n n e
seit 2013. und das ist der
Rösberg, den ich je gesehe
habe.» Von wegen Schattci
m a n n . N u n b e fi n d e n s i c h d
beiden Rivalen auf Augenhöh

Für d ie «S t ro i t s Time t» w ;
nach dem Rennen in Singapu
das mit Rösberg erstmals ei

N i e

I C S I
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•Jichtweitmcistcr gewinnen
:onnie, klar: «Es handelte
ich um ein modernes <13en-
i u r > - t r i ( T t - a u f - < G l a d i a t o r > -
;tück. Und Rosberg landete
v o h l e i n e n e n t s c h e i d e n d e n
Ichlag auf den Solarplexus
e i n e s E r z f e i n d e s L e w i s l l a -
n i l t o n . »

in Rennen ums andere
)as fina le Ur te i l b le ib t noch
bzuwarten, aber irgendwas
st dennoch anders In diesem
ahr, in dem der Vorteil block-
v e i s e z w i s c h e n d e n b e i d e n
dercedes-Rivalen i i in und her
lendolt. Rosbergs Selbstver
rauen ist gewachsen, und
laraus entwickel t er e in kal-
: u l i e c t c s S e l b s t b e w u s s t s e i n
uch auf der Piste. Er schlügt
lamilton. den für ihn bisher
uf Dauer Unerreichbaren,
nit dessen eigener Gemüts
erfassung; Leichtigkeit mit
V i l l e n s s t ä r k e k o m b i n i e r t .
Das ist neu, dass Rösberg

len Schlagabtausch auf men-
a l e r E b e n e s u c h t . A b e r e s
st die Erkenntnis, dass man
lamilton allein mit Analyse
ind techn ischem Ta lent woh l
a u m b e i k o m m e n k a n a
Aber das ist immer noch ein

venig Restmisstraucn gegcn-
iber der Situation, die jedoch
lazu fiihrt, dass Übermut ver
ändert wird. Nico, der Wie-
iererstarkte: «Ich gebe nichts
,uf die Zahlenspiele. Auch
d c h t a u f d i e A b s t ä n d e z w i -
chen Lewis und mir. Mal wa-
en es viele Punkte Vorsprung,
lann lag ich wieder zurück,
tun stehen wir bei zwei . Ich
l a l t e m i c h s t r i k t a n m e i n e n
üirs - ich gucke nicht auf die
hinkte. Ich nehme ein Rennen
ims andere und schaue, was
lerauskommt.» Es gehe fiir
hn nur um den Moment, das
tennen, sagt Rasberg, alles
mdcre werde sieh fügea

Das stimmt. Aber es ist auch
i e r Ve r s u c h d e s W i e s b a d e

n e r s , n i c h t z u z w e i f e l n . O d e r
n i c h t z u v e r z w e i f e l n . « M i c h
setzt das, wus Lewis sagt oder
tut, nicht mehr unter Druck»,
behauptet er. Die nächsten Wo
chen werden die Richtigkeit die
ser Annahme zeigen müssen,
denn der Zweikampf tritt jetzt in
seine (vor)entscheidende Phase.

Martin Brundle, Kommenta
tor in Diensten von Sky Sports,
maclit ein (ur einen Briten sel
tenes Kompliment an den Deut
schon: «Nico hat alles, was es
braucht, er wusste es bisher
v ie l l e i ch t nu r noch n i ch t . Und
icl i weiß nicht, ober inzwischen
daran glaubt. Er sagt ja immer
nocli, dass Lewis der Mann ist,
den es zu schlagen gilt.»

Auch in Malaysia noch sieglos
Die Zwangsvorstellung eines
scheinbar ewigen Zweiten, dem
m a n c l u n a J i m m e r n o c h u n t e r
stellt wird, tücht hart geiu^ zu
sein. «Stimmt», sagt Brundle,
«Nico gewinnt, wenn er vom
sieht. Aber er steht eben auch
immer öfter ganz voriL» Die
Prüfungen gehen nicht aus. Auf
den Strecken in Malaysia, Japan
und den USA hat Nico Rosberg
bisher auch noch nicht gewin
nen könnea Egal wie es aus
geht: 2016 wird die Saison wer
den, in der er eine Menge weiße
Hecken auf seiner Erfolgskarte
tilgen konnte.

Er will nicht bloß fit sein, son
dern eben «mega». Selbst in
der Eisdiele seiner Frau habe er
sich während der Sommerpau
se sehr «kontrol l ier t» vcthal iea
Soll heißen, dass er aber auch
wirklich gar nichts dem Zufall
überlassen will: «Ich fühle mich
frisch, voller Energie und bereit
lur Spa.» Der 31-JIhrige ist nicht
nur überzeugt von seinem Er-
foigsplan, er scheint besessen.
Wie viel Raum da ttir die in die
sem Sport stets notwendige Im
provisation bleibt, muss sich auf
der Strecke und beim nächsten
Angriff von Rosberg zeigea ♦

L e w i s H a m i l t o n

K O M M E N T A R

Für wen ich bin? im Zweifel
immer für den Sport

Von ELMAR BRÜMMER

Das Spielchen ist so all, wie
es deutsche Rennfahrer in
der Formel 1 gibt. Oder
TeamkoUcgea «Für wen bist
du denn?», ist eine Frage, die
sich prima in Social Media
spielen lässt. Oder im Media
Center. Da gab es natürlidi
Prost oder Seruia, die auch

jene gespalten haben, die von
Berufs wegen neutral zu sein
habea Fast so spannend w.ir
auch das Duell Schumi gegen
Frentzca das auf der Strecke
jedoch selten eins war. Aber
Frentzen hatte einen «Fan
club», der sich aus jenen

H e r i c l i t e r s t a t t e m z u s a m m e n
gesetzt liat, die es (vergeb
l ich) a ls lYi t tbrc i t fahrer bei
Schumi versucht hat ten. Die

Wcltpres.se lachte über jene
deutsche Teilung, gilt es
docl) in anderen LäJtdem als

patriotische Pflicht, unein
geschränkt für einheimische
Helden zu sein. Jetzt lautet
die Frage: Rosberg oder Ha
mil ton? Zasätz l iche Br isanz
zu allem anderen bringt die
spätestens seit dem angebli
chen Wcmbley-Tor ewig jun
ge Rivalität zwischen Briten
und Deutschen mit sich. Für
wen der Autor ist? Im Zwei
fel immer für den Spwrt

Vbs ist bloß mit dem
Vifeltmeister ios?
V o n E L M A R B R U M M E R

Gut mö^ch, dass Lewis
Hamilton in Malaysia das
B l a t t u d c d c r w e n d e t . D a n n
ist die Frage, was mit ihm los
ist, obsoIeL Fakt ist: Merce-
des-TeamkoUege Nico Ros
berg hat seit Ende Sommer
pause einen Wahnsinnslauf.

Die Playlist, die sich Lewis Ha
milton für den GP von Singapur
eingerichtet hatte, war eine für
alle Eventualitäten. Angcrci.st
als WM-Tabellenführer, siüiz-
t e n L i e d z e i l e n w i e « W e r w i l l
mich stoppen» oder «Der
Größte» das Ego des Briten.
Wei te r h in ten kamen dann d ie
Songs «Blut über mich» oder
«Macht ke inen S inn».

Der persönliche Soundtrack
des Fl-Tilelverteldigers drückt
alle Zerrissenheit aus - nach der
auf dem Marina Bay Street Cir
cuit verlorenen Spitzenposition
umso mehr. Nach dem über le
genen achten Saisonsieg von
Nico Rosbcrg.und seinem eige
nen mi t Müh und Not e r re ich
t e n d r i t t e n P l a t z i s t d i e e h e r
noch größer gcwordea Hamil
ton liegt jetzt acht Punkte zu
rück. Das ist nicht viel bei noch
sechs Rennea Aber es i s t e in
Trend. Das Momentum liegt bei
Rosberg. Was ist nur los mit Le
wis Hanülton seit der .Sommer

pause? Vielleicht muss er mehr
auf seine eigene Stimme hören.

Zunächst übernimmt Rosberg
die Deutung, weil Hamilton

n a c h e i n e m e r n e u t t e c h n i s c h
verkorks ten Weekend eher un
willig und nur mit leiser Stim
m e B i l a n z z i e h e n k o n n t e .
«Nichts hat sich geändert. Mein
Teamkollcgc ist immer noch
Lewis, und der ist immer sehr
schwer zu schlagea Er kommt
selbst nach schwierigen Ren
nen immer s tark zurück.»

Wird das so sein in Sepang?
Das ist in der Tat die Frage, die
d i e s e s T i l e l r e n n e n e n t s c h e i
dend beeinflussen wird. In Mo
menten wie diesen verlässt sich
der glaubte Hamilton tatsäch
lich häufig auf bibEsche Meta-
phera Singapur, teilt er in den
Sozialen Netzwerken nüt, sei
eine Prüfung gewesen, die ihm
geschickt worden ist. Ansons
ten betrachtet er die Ausgangs
lage für seine Titelverteidigung
realistisch. «Ich habe keine Ah

nung. wie das welteigehen wird,
ob es wechse l t und wann das
passieren soll. Wir haben noch
sechs GP, ich gehe volle Attacke
und hoffe auf das Beste.»

Cfiamplon-Qualltäten gefragt
Ein Hamilton voller Hoffnung?
Das muss er doch nicht extra be
tonen, es gibt fast keinen ande
ren in der Formel- l -Szene, der
s t e t s s o v i e l Z u v e r s i c h t a u s
strahlt. Aber es klingt eher nach
d e n k l i c h . w e n n e r « S o w i e
das Jahr läuft, bin ich noch im
Kampf dabei.» Schließlich hat
er s ich schon einmal im Laufe
der Saison von einem 43 Punkte

betragenden Rückstand zurück-

gokiimpft. Mit einem - gcdaiik-
lieheii - Seufzer fügt er an: «ich
brauche einfach mal wieder ein

paar gute Wochenenden, so wie
ich sie in der Vergangenheit er
lebt habe.» Wochenenden, die
sie zuletzt der Rivale hatte. Ob
er wisse, woran es liege, dass er
seit August immer da.s Nach
sehen habe, wurde Hamilton ge
fragt (und wir lassen jetzt mal
die unsinnigen Party-TTieorien
der Boulevard presse und von Ja
ckie Stewart beiseite). «Nico hat
einfach einen außergewöhn
lichen Job gemacht», referierte
der geschlagene Hamilton -
«und ic l i n icht.»

Blenden wir zurück: im Herbst
2014 lag Hamilton nach dem
Spa-Crash mit 29 Punkten zu
rück. Alle Hoffnung schien ver
loren. Aber damals war die in
nere Wut so groß, d.^ss sie zum
e n t s c h e i d e n d e n Z u s a t z a n t r i e b
im "nielkampf wurde. Auf wen
er jetzt wütend sein kann? Auf
die Technik des Silberpfeils, die
ausgerechnet immer an seinem
Auto gezickt kit. Aber das ist ein
schwieriger Gegner, mit einem
Getriebe kaiui man schlecht ei
nen Psychokrieg fuhren. Hamil
ton bleibt nichts anderes übrig,
als sich auf sich selbst zu kon
zentrieren, auf seine fahrcrischc
Stärke. Er spürt, dass er auf ei
nen Rosberg in Höchstform
t r i f f t , d e m s c h w e r b e i z u k o m
men ist. Jetzt sind tatsächlich
seine Champion-Qualitäten ge
fordert. Hamilton muss zeigen,
was mit ihm tos ist. ♦

Hamilton bei der Fahrerparade: Das mit dieser Playlist hat Irgendwie nicht so richtig funktioniert
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Dani i i Kvyat

Vettel heimlidier Sieger Bei Red Bull auf
dem PrOfstand

Von MICHAEL SCHMIDT und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Nicht nur MSa, auch die
Z u s c h a u e r k ü r t e n S e b a s t i a n
Ve t t e ! z u m F a h r e r d e s R e n
nens. Der vierüiche Singa
pur-Sieger kämpfte sich
vom letzten Startplatz auf
Rang 5 nach vorne und war
dabei schneiler als Sieger
Rosberg. Mercedes sagt: Bei
einem normalen Startplatz
hätte Vettel gewannen.

F e r r a r i w a r t e l w e i t e r a u f d e n
ersten Sieg 2016. Seit nuntnelir
einem Jahr (oder 21 Rennen) ist
die Scudcria sicglos. Schlimmer
war es vor der Vettel-Ära: Nach
Aionsos Heimsieg 20O in Bar
celona vergingcn34Grands Prix,
ehe Vettel dann in Malaysia bei
seinem erst zweiten Einsatz für
die Roten gewann.

A m W o c h e n e n d e h ä t t e d i e
Dursts t recke vorüber se in kön
nen. Doch Singapur-Spezialist
Vet te l musste nach e iner Nul l -
rundc im Quali von ganzhinten
starten. Der Wunsch einer Safe-
ty-Car-I'hasc erfüllte sich zwar.
Aber diese kam viel zu früh. Die
Neutralisation in den ersten bei
den Runden kam dem Letz ten
in der Startaufstellung eher un
gelegen. Weil sie Vettel die
Möglichkeit raubte, in den liek-
t i schcn be iden e rs ten Runden
mögliclist viele Plätze Zugewin
nen: «Als das Rennen freige
geben wurde, war das Feld
sort iert. Ich habe mict i sel iwer-
getan. nach vorne zu kommen.»

Am Sauber von Felipe Nasr
b i s s s i c h Ve t t e l a c h t R u n d e n

lang die Zähne aus. Hintor dem
Force India von Sergio Pürcz,
der 36 Runden auf demse lben
Reifensatz fuhr, hing der vier

f a c h e W e l t m e i s t e r n e u n R u n
den lang fest. Beim Re-Start lag
der Ferrari-Pilot auf P18. Es dau
erte 15 Runden, bis Vettel zum
ersten Mal in den Punkterängen
auftauchte. In Runde 36 lag der
Ex-Wcllmcister auf dem Platz,
auf dem er ins Ziel fahren sollte.

Platz3-mehr geht nicht mehr
Neun Überho lmanöver und
eine aggressive Zweistopp-
Stratcgic brachten Vettel am
E n d e z e h n W M - P u n k t e . U n d
den Titel «Falirer des Rennens».
Das beste Manöver? «Als ich in
e inem Aufwasch an Sa inz und
Gutiürrez vorbeigegangen bin.
Das hat Spaß gemacht.»

In der WM ist der Zug fur
Vettel längst abgefahren. 120
Punkte beträgt der Rückstand
auf Rosberg inzwischen. Das
Ziel für Vettel muss Platz 3 von
Daniel Ricciardo sein. Der Aus
tralier liegt 26 Zähler vor dem
F e r r a r i - P i l o t e n . V o n h i n t e n
droht aus dem eigenen Lager
Gefahr: Kinil Räikköncn liegt
nur fün f Punkte h in ter se inem

Ikidminion-Kumpcl zurück.
Vette l b l ieb nachdem Rennen

in Singapur die Erkenntnis: Es
hät te mehr se in können . «Um
zur Spitze aufzuschließen, hät
te ich ein zweites Safety Car ge
braucht. Es kam leider nie.» Bei
der Analyse der Rundenzeiten
w i r d d e r W M - V i e n e d e n A u f -

hängutigsdefokt in der Qualifi
kation ein zwcitesMal veiflucht
haben. Vet te l ha l te an d iesem

Tag den Speed, zu gewinnea
Die Mercedes-Strategen sind
überzeugt: «Vettel war der
schnel l .ste Mann des Rennens.
Wenn er dort gestartet wäre, wo
er üblicherweise stanet, hätte
er gewonnen.» Hin Blick auf die
R u u d c n z e i t c n u n d A b s t ä n d e

ze^. warum. Nach zehn Run
den lag der spätere Fünfte mit
32X)09 Sekunden Rückstand auf
Nico Rosberg auTRangB. Nach
15 Runden, kurz vor Rosbergs
erstem Boxenstopp, waren es
45 ,405 Sekunden . Im Z ie l
fehlten Vettel nur noch 27,694
Sekunden auf den Sieger. Zeit
gewinn: Rund 18 Sekunden.

Vcttcl stopple wie Rosberg
nur zweimal. Während Rosbcig
m i t d e r k o n s e r v a t i v e n R e i f e n

folge Ultrasoft-Soft-Soft unter
wegs war, taktierte Ferrari mit
Vettel genau umgekclirt. Der
harte Reifen trug Vettel bis Run
de 24. Darm kam zweimal d ie

Ultrasoft-Mischung zum Ein
satz, für Je 18 und 19 Runden.

Und genau das war eine Qua
lität. die den Ferrari mit der
Startnummer 5 an diesem Tag
zu einem möglichen Sicgcrauto
gemacht hätte. Trotz aggressi
v e r F a h r t h i e l t d i e w e i c h s t e

Mischung im Angebot erstaun
lich lange durch. Und Ferrari
hatte im Gegensatz zu Merce
d e s k e i n e P r o b l e m e m i t d e m

Management der Brcmsea
Von dem Zeitpunkt an, als

Vettel wie Rosberg frei fahren
konnte, war er bei 33 vergleich
baren Runden 23 Mal schneller
als der Sieger. Man könnte argu
mentieren, dass Vettel bei einem
normalen Quall-Vcriauf mehr
Ul t raso f t -Rc i fcn verhe iz t hä t te .
Doch gegen dieses Argument
spricht, dass sich Ferrari im Ge
gensatz zu Mercedes viel mehr
Ult iasof t -Sätze reserv ier t hat te:
N e u n s t a t t s i e b e n G a r n i t u r e n .
Fakt isc Der gebrochene Um
l e n k h e b e l a n d e r H i n t e r r a d

aufhängung kostete Ferrari den
ersten Saisonsieg. Ob man den
in den verbleibenden sechs Ren
nen noch nachholen kann? ♦

Muss um sein Cockpit bangen: Toro-Rosso-Pllot Danlll I

Hatte ausnahmsweise mal keinen Im Rückspiegel: Sebastian Vettel startete In Singapur von ganz hinten

Mit Platz 9 gab Toro-Rosso-
niot Doiiiil Kvyat in Singa
pur ein Lebenszeichen von
sich. Der Russe hofft, dass er
auch 2017 für das Team aus
Faenza an den Start gehen
kann. Einen Plan B (oder C)
h a b e e r n ä m l i c h n i c h t .

Daniii Kvyat l>egann die Saison
bei Red Bull Racing. Es hätte
sein zweites Formel-l-jahr an
d e r S e i t e v o n N a m e n s v e t t e r
R icc ia rdo werden so l len . Doch
vordem SpanIcn-GPwurdedor
Russe degradiert. Seine Mimik
bei der Pressekonferenz in Bar
celona. wo er im Rennen Zehn
ter wurde, sprach Bände. Und
seine Leistungen danach waren
auch nicht ber.tuschend. Nur in
S i l v c r s tone scha f f t e e r ( noch
mals alsZelintcr) den Sprung in
die Punkte. Hei den rest l ichen
acht Rennen im B-Team blieb er
bisher erfolglos. Nun hat er in
Singapur ein Lebenszeichen
von sich gegeben - ntit l'latz 9
und e inem stark geführ ten
Zweikampf gegen Max Ver-
stappcn. Den Fahrer, der ihn
bei Red Bull aus dem Cockpit
gekegelt hatte.

Krise (angeblich) Oberwunden
Auch wenn Kvyat den Gedan
ken verdrängt: Er fahrt im Mo
ment um sein Cockpit. Nach ei
genen Aussagen gebe er stets
das Maximum. «Meine C^ualifi-
k.-)t ionsrunde in Spa war genau
so gut wie die in Singapur», ver
sucht der Mann aus Ufa. das
Bild geradezurücken. «Nur das
Ergebnis war schlechter. Für
mich ist wichtig, dass die rich
tigen Leute das erkennen. Der
Res t kümmer t m ich n i ch t .»

Kvyat weiß, dass bei Red Bull
(unter Helmut Marko) nicht lan
ge gezögert wird. Und die meis
ten Entscheidungen des Grazer
D o k t o r s h a b e n s i c h i m N a c h
hinein als richtig erwiesen. Der
Wechsel von Verstappen ins A-
Team kam überraschend, aber

er hat seine Wirkung nicht vei
fehlt. Der junge Niederländt
löst seine Aufgabe bravcjurö
Und er hat bei Teamkqiieg
Ricci.-urdo die letzten Reserve
mobil isiert. Etwas, waslma
über die Zeit, als Kvya( de
Australier forderte, nicht ui
bedingt sagen kann.Die Dcgiadierung ins B-̂"eai
ging nicht spurlos am grrUJ gi
wachsencn Kvyat vorbei Vc
der Sommerpause bestätige e
dass der Wechsel zu 'Il>ro Ro.ss
ihn ment.tl gebrochen halje. Irzwischen scheint er dajtibi
hinweggekommen zu seinj«Fimich Ist das Kapitel abgcsilhlo;
sca Es war auch nicht so djam;
tisch, wie es daigestelit wjurd'Ich hatte in der Sommerhaus
Zeit, mir Gedanken zu maphe)Und der Red Bull (als Aiiijo) i;
aus meinem Kopf gestiiihei
Jetzt konzentriere ich mich ni
noch auf das, was vor mir liegt.

In den verbleibenden ieel
Rennen muss Kvyat siine
Tcamkoliegen Carlos Saihz j
möglichst oft schlagea Dalsein Sitz für 2017 nicht in g|
Im Moment liegt er im QuJ
hinten, kann also nicht elnm:mehr ausgleicheru Und da[m i:
da noch das Gespenst in
v o n R c d - B u l l - J u n i o r K e n

1:

fah
2 :

W o

Jus;
dl

3BU
D i

w i r

Gasly. Der liegt in der GP2
tung (zwei Events vor Sei
in Führung. Gewinnt e
MeisterschafL wird ihn Re<
2 0 1 7 b e f ö r d e r n m ü s s e n
Rolle des Testfahrers alleir
dafür kaum ausreichen. Kvy;
spielt trotzdem den Staikeh un
s:^: «Ich kann nur meinen Jo
so gut wie möglich tun. DerRe:
k ü m m e r t m i c h n i c h t . »

Auf die Frage, ob er emep Pia
B habe, schüttelt er den }Cop
«Nein, nur den Plan, dass i ch s
gut wie möglich fahren m

Ob das reicht? Kvyat
n ich t der e rs te Red-Bu i l -
der mit 22 aus dem Kadei' (iieg
O b e r w o h l b e i R e n a u l t
Zukunft fiätte? ♦ MS/CE

u s s .

w ä i
Pi lo
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Schlimmer als V̂ tstapiien?
\/or) TOBIAS GRUNER und

C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Viele halten Max Verstappen
wegen seiner Kompromlss-

losigkeit fnr den «Bad Boy»
der Formel 1. Doch da ist
noch ein anderer, der regel
mäßig den Zorn der Kon

kurrenten auf sich zieht,
zuletzt in Singapur Haas-

raot Esteban Gutierrez.

Mit seinem Engelsgesiclit sielit
sr aus, als könne er kein Wiis-
icrchcn trüben. Im Gespräch
.-ntpuppt sich der 25-Jährige aus

Monterrey auch als wolilcr-
zogen. Höflich, zuvorkommend
aeantwor tc t er sämt l iche Fra
gen. Fast kriegt mandasGefilhI.
der Haas-Piiot ist zu nett für die
Formel 1. Doch eben nur fast.

Wenn der junge Me.tikaner sein
Visier runterklappt, kommt ein

r n d e r e r G u t i d r r e z z u m Vo r
schein. Einender in diesem Jahr
schon des öfteren den Zorn sei-
acr Konkurrenten auf sich ge
zogen hat. Zuletzt in Singapur.
D ieses Ma l kam d ie Sche l te

von weit oben. Mercedes-Team-
:hcf Toto WollT fand nacii dem
Nachl-GP deutl iche Worte. Es

dabei um die dramatischen
ctzten Runden, als Nico Ros
aerg und Danlei Ricciardo um
Jic Führungsposition kämpften,
«Sie sind auf Felipe Massaund

listeban Gutidrrez aufgelaufen,
J i e s i c h i m d i r e k t e n D u e l l
aefandcn», so Wolff über die
S i tua t ion . Am Mercedes-Kom

mandos tand such te man H i l f e
von der Rcnnlcitung: «Wir
haben Charlie (Whiting) ange
brüllt, Felipe ist auch sofort aus
dem Weg gegangen. Aber Este
ban, der ja ein netter Junge ist,
fahrt weiter gemütlich im Weg
herum und freut sich, dass die
Lücke zu Felipe nach liinten
größer geworden ist.»

Rosberg konnte das Rennen
trotzdem gewinnen.
Doch der Arger von
W o l i r ü b e r G u t i d r r e z A«Es gibt ein
paar Chaoten *
im Feld. Esteban ist
einer davon.»

NiCOHÜLKENBERG
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war damit längst noch nicht
v e r r a u c h t . « I m m e r h i n v e r h ä l t
sich Gutierrez bei allen gleich,
wenn man an ihm vorbciwill»,
klagte der Österreicher. «Hin
ter ihm fand ein Duell um den

Sieg statt. Zwei Fahrer haben
um jedes Zehntel gekämpft.
U n d d a n n c r u i s t d a e i n P i l o t
einfach herum und greift so in
das Rennen ein. Und jedes Mal
ist CS der gleiche Fahrer.»

Gutierrez kritisiert Wolff
Guli^rrez selbst zeigte sich
wenig begeistert über Kom

mentare von WclfT: «Es ist sehr
enttäuschend, so etwas zu hö
ren», sagte er dem britischen
Magazin Autosp>on. «Sich so in
der Öffentlichkeit lustig zu ma-
chea ist nicht fair. Er hätte ein
f a c h z u m i r k o m m e n u n d m i t
m i r r e d e n k ö n n e n u n d n i c h t
h i n t e r m e i n e m R ü c k c a »

Eine Schuld seinerseits wollte
der Mexikaner nicht eingeste

h e n . « W e n n i c h e t w a s
falsch gemacht hätte,
w ä r e i c h d a f ü r b e s t r a f t
wordea So einfach ist es.
In Budapest habe ich ei
nen Fehler gemacht und
l i a b e e i n e S t r a f e b e k o m -
mca Aber auch nur, weil

s i c h L e w i s b e s c h w e r t h a t . I n

Singapur bin ich mein Rennen
gefahren. Ich war selbst im
Zweikampf und ich werde so
w e i t e r m a c h e a »

Worte, die man auch von Ver
stappen kennt. Der Niederlän
der. sechs Jährchcn jünger als
Gutierrez, lässt sich auch nicht
verbiegca Kritik an seinem
Fahrstil perlt ab. Auch er ist
schon der Meinung gewesen:
«Hätte ich etwas gemacht, was
nicht den Regeln entspricht,
h ä t t e n m i c h d i e S t e w a r d s
bes t ra f t . Doch wenn es ke ine
Strafe gibt, kann ich auch nichts
falsch gemacht habeas

T r o t z d e m w i r d G u t l ö r r c z
(wie auch Verstappen) sein
Bad-Boy-lm^ nicht mehr los.
In Ungarn bekam der Mexika
ner für die Blockade von Hamil
ton e ine Fünf-Sekundcn-Strafe.

Obendrauf gab es noch eine un
f r e u n d l i c h e H a n d - G e s t e a u s
dem (Tockpit des Weltmeisters.
In Hockenheini stand der Haas-
Pilot Daniel Ricciardo im Weg.
Der Austral ier verriet nach dem
Rennen: «Es gibt mehrere Fah
rer. die nicht zufrieden damit
sind, wie er (Gutierrez) auf
blaue Flaggen reagiert.»

Häufig etwas unkontroiliort
DasSündenrcgLster von Gutier
rez ist aber noch länger. Im Trai
ning zum GP Belgien fuhr er
Pascal Wchrlein auf der langen
Kemme l -Gc rade vo r d i e Nase .
Über Funk beschimpfte der
Deutsche se inen Kon t rahen ten
a l s I d i o t e n . G u t i e r r e z w u r d e
von den Stewards aaschließend
in der Startaufstellung fünf Plät
ze zurückversetzt. «Das hätte in
einem üblen Unfal l enden kön
nen», so Wchrleitu

Auch Nico Hülkcnberg hat
d a m i t s c h o n B e k a n n t s c h a f t

gemacht: «Es gibt ein paar Cha
oten im Feld. Esteban ist einer
davon. In der ersten Runde ist
er öfter mal ein bis.schcn spät
auf der Bremse Ich hatte dieses
Jahr schon einige Erfahrungen
m i t U l m . A u ß e r d e m f u h r t e r

huuflg etwas unkontrolliert. Ich
habe Ihm auch schon gesagt,
dass CS so nicht gehen kann.»

Mit sieben Strafpunkten führt
Gutiärrez die FIA-Ranglistc an.
Beizwölf müsste er ein Rennen

pausieren. Ganz so harmlos,
wie er tut, ist der Junge mit dem
Engelsgesiclit also doch nicht. ♦

Gutierrez, ein Ctiaot? Mit diesem Lächeln nur schwer vorstellbar Japan 2014: Gutlärrez feiert seine bisher einzigen WM-Punkte

N A C H R I C H T E N

Honda ab 2018 mit
zweitem Team?
Honda Der japanische
Moto renhers te i l e r rüs te t au f .
Und zwar in der europäischen
Zentrale in Mllton Keynes
(GB). Honda hat dort mehr
Platz für noch mehr Ingenieu
re bereitgestellt. Das primäre
Ziel ist es, die aktuelle An
tr iebseinhei t so zu verbessern,
dass McLaren den Ansch luss
an die Spitze findet. Darüber
hinaus denkt man an 2018.
Dann, so Honda-Rennchef
Yusuke Hasegawa, sollte man
bereit sein, einen zweiten
Rennstall mit den japanischen
Power-Un i ts zu be l le fe rn ,

2017-Jahr der
Wahrheit für Ferrari
Zanard i Der f rühere F l -P i lo t

Clay Regazzoni (gestorben
2006) wurde «der Unzerstör
bare» genannt. Eine Bezeich
nung, die auch auf Alex Zanar
di zutreffen würde. Bei e inem
BMW-Event In Monza ließ sich
der Italiener nicht nur für seine
Erfolge bei den Paralympics in
Rio feiern (zwei Gold-, eine
Silbermedaille), er sprach auch
über die Fl - Insbesondere
Ferrari. Dort habe es. laut
Zanardi. so viele Umstellungen
gegeben, dass man sich erst
finden muss. «2017», so der
Ex-GP-Pllot, «wird das
Jahr der Wahrhei t für
d i e S c u d e r i a . » 4 C E

K O M P A K T

> »

Felipe Massa Der am Ende
der Sa ison ab t re tende
Brasi l ianer hat d ie Gerüch
teküche angeheizt. Massa
sagte kürzlich, er denke
über einen Wechsel in die
Formel E nach. Als Serien
chef Alejandro Agag das
hörte, schickte er ihm eine
Message. Inhalt: «Wir sollten
uns unbedingt treffen.»
t n

McLaren Der Trad i t i ons
rennstal l hat Gerüchte de
mentiert, wonach Compu
ter- und Smartphone-Rlese
Apple Interesse an einem
Kauf des Teams habe. Die
«Financial Times» hatte be
richtet, es liege ein Kaufan
gebot In der Höhe von rund
z w e i M i l l i a r d e n D o l l a r v o r .
» >

R e n a u l t B e i d e n F r a n z o s e n

steht noch Immer nicht fest,
wer 2017 an der Seite des
noch nicht bestätigten
Esteban Ocon fahren sol l ,
Renault-Sportchef Cyril
Ablteboul sagt; «Wir haben
absolut keine Elle, Fahrer
bekanntzugeben.»
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Vorschau Malaysia

Heiß und feucht garantiert
VOUMS-MIEIl

O I P - N I V U U

«BIRFiKlEVEl

BlUIEEN'VEnt fflEISS

m 1 1
NIIHI 1 1
HHII ■
N l l l i l 1 1

Siegt« Im Vor)ahr. Vettel HSIt Streckenrekord: Montoya

ZeltpUn umtSUItttik GPHalavM/Stsung
Freilag. 30. Seplember
04.00-0530 (MESZ) l.frewTtaining
08.00-09.30 2 .Fmcst i«n ing

Samstag. l.OktotiH
08.00-09.00
1100-12.00

3. Frews Training
OuaiiFfing

Sonntag. 2. Oktober
09.00-1100 Rennen (56 Hunden)

Mos: nwwjnalays iang( i . (om
S t r e d w n l i n g e : 5 3 4 3 k m
R e n n d s t a n c 3 1 0 . 4 0 8 k m

Sieger 2015:
Sebastian Vettel (0). Ferran Sf 15-T.
141-05.793 h(* 184.224 km/h)
Poie-Posl t lon201S:

lewB Hamilton (6B). Mercedes W06
Hybnd. 159.451 min (= 167,082 km/h)
Schneible Runde 2015:
Kico Rösberg Q)). Metcedes W()6 Hybrid.
149354 mil (=181681 km/h)
Stredcewekord: Juan-Pablo Montoya
2004.134223 mm (• 211782 ta/h)

Ergetnis 2015:1 Vettel, Penan; I Ha-
mnon. Mercedes; 3. Rosberg. Herce-

S E P A N C I N T E R N A T t O N A l C I R C U I T / S . S O k r n

UlKWOISQfĴUpnieiniK
ItKmVinUUCH Q] u UMCn tun«

des: 4. RlikkOnen. Ferrari; S. Boitas, Wil
liams; 6. Massa. Williams; 7, Verslappen,
loro Rosso; 8. Sainr ji., loro Rosso:
9. Kwai. Red Bull; 10. RKciardo, Red Bull

Boxenstopp-SIrategie des Siegers 2015:
2 Stopps - Rd. 17 (von Heduni aui
Medium). Rd, 37 (von Medium aul Hard)

D i e m e i s t e n S i e g e : Ve t t e l 4
Die meisten Poles M. Schumaüwr 5
Die meisten S.R.: M.Schumacher.

Montoya. Häkkinen. R4ikkünen.
Hamilton. Webber, je 2

» H l / * " - /

W M - S T A N D T E R M I N E 2 0 1
Foimel-I-WH

1. Nico Rosberg 273 Punkte 20. Harz

2. Lewis Kamiltcn 265 Punkte
3. April3. Daniel Rkclartlo 179Pimkte

4. Sebastian Vettel

5. KimiRaikkbnen

153 Punkte

148Punkle
17. Apnl

6. KaxVnsiarven 129Pimkte I K a i
7. Vaffleri Botlas 70 Punkte

8. SergwPRrei 66PuiWte 15. Mai

9. NicoHiikenberg 46 Punkte
29. Mai10. Felipe Hasv 41Pimkte

IL FernaxJoAlon»

12. Carlos Sainz jr.
36 Punkte

30 Punkte
1 2 . k m i

13. Romain Grosjean 28 Punkte 19. Juni
14. DaniilKwal 25 Punkte

15. Jenson Button 17 Punkte 3. Juli

16. Kevin Magnussen 7 Purine
10.Juh

17. Pascal Webriein I P u n k t

IB. Stollel Vandoome

19. Esteban Gutierrez

I P u r i r t

0 Punkte
24.Juii

20. loiyon Palmer 0 Punkte 31 Juli
21. Marcus Ericsson 0 Punkte

22. Felipe Ha« 0 Punkte 2B. August
23. RwHaryanlo
24. EslcbanOcon

0 Punkte

0 Punkte
4. Seolemb«

1 Menedes-Be iu

2. Red EluU Racing
3. Ferran

4. Forcetncka
5. Wilhams

6. Hclaren
7. loro Rosso

8. HaasFl

9. Renault

10. Manor Racing
I l . S a i A e r

538 Punkte

316 Punkte

SOlPimkte

U2PufWte
m P u n k t e

54IUikte
47 Punkte

2g Pinkle
7 Punkte
I P w t k t

0 Punkte

GP Australien

Hdbourne.gUhrHE.
GP Bahrain

Sakhir.UUhfHESZ
GP China

Slun9hai.8UhrHESj
GP Russland
Sotschi. UIMWSZ
GP Spanien
Bartekma. 141IvKUZ
GP Monaco

Honte Carlo. 141Rvf|eSZ
GP Kanada

Montreal. 20 Uhr HES
GP Europa
Baku. 15 Uhr MESZ
GP Osterreich
Spielberg,14 UhrHÊ
GP Großbritannien

Silverstone.l4UhrM(SZ
GP Ungarn
Budapest. MUhrKÊ
CP Deutschland
Hockenheim.UUhrllESZ
GP Belgien
Spa-Fraocoi.. 14Jhr lESZ

Monra. HUhrHtSZ
IS. September GP Singapur

Singapur. 14 Uhr HES
2.QL1LI GPMalaysia

sep«)g.9Uh(MEy
9. Oktober GP Japan

SuAika.7UtvKESZ
23. Oktober GPUSA

AusIm.21UhrHlSZ
30.Cl l r tobet GP Mexiko

HeiicoCitv.ZOUhtM|Z
13. November GP Brasilien

Sao Paulo. 17 IMME
27. November CP Abu Dhabi

Abu Dhabi. 14 Uhr HS

F O R M U L A I G R A N D P R I X O f M A L A Y S I A

K U A L A L U M P U R - S E L E C T E D S E T S P E R D R I V E R

W « T F M E D I U M v p i i o w s o f t
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0 6 R O S 8 E R C 2 C T V 4 7 ( © © i m © ®
0 5 V E T T E L 2 öO' 4 7 (©©©©(iYg©)
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imiERE

2̂-»fl4 franzTEufoo. fofmei üenatii«Nftfomiel Renault Ji (16)
jWOiampCafAjiamKdSieg.Meislet)M07Oiam))(af-8.

AIMS (2010 Hcislef IMP)
2010/201KHPI-Werkslahrer bei Peuae«
(LHVUH()/nW.24fileHans(20JJ 2J
MlllP()K3r-JI.(jRennen)
M12lnayCar-S.
MHIn(lyCar-3.(2Siege)2014 IndyCar-S. (2 Siege)
2015lndYCa'-ll,
2016 lndyCaf-Heisief(5Siege)

HOBSrS;
Sadlabfen, Kaiak, f iiness. Autos

Von WOLFGANG MONSEHR

Simon Pagenaud (34) ha)
m i t e i n e m s o u v e r ä n e n !
beim Finale in Sonoma de
Titel beim diesjährigen
IndyCar perfekt gemacljt.
Im Gespräch mit MSa
spricht der Franzose üMr
die Meistersaison, die V
gangenheit und die Zuki inft.

GIQckwunseti zum dlMjIhrigen
IndyCar-TItelsewInn. Du ha: t
wirklich In diesem Jahr die
Meisterschaft dominiert und Ihr
den Stempel sufBedrOekt. I

e g
:en

T

■fer-

S I M O N PA G E N A U D : N a
ganz einfaci) war es nun
w i e d e r n i c h t . I c h h a t t e
auch meine Durchh.inger,

1 , s o

l u c l i
h o n
u n d

mit Will (Power), Hölio (I last'
roneves) und Juan-Pablo tMon-
toya) extrem starke Konkiujrenz
im eigenen Team.
Aber am tetzten IndyCar-
W o c h e n e n d e d e r S a i s o n 2 0 <

warst du schon dominant.
Ja, es lief in Sonoma fiic uid
Anbegirm optimaL Es gab i licht

t . I n
W o -

die geringste Schwierigke
der Tat war es ein einfaches
chenende. Jetzt wo das Reimen
v o r ü b e r u n d d i e M e i s t e r e
entschieden ist. da kann ich
ruhig zugebca Was sehr
reich war, das war der olRielle
Testtag in der letzten Wt
W i r w a r e n z w a r n i c h t

■haft
es ja
h i l f -

■chc.
d i e

l l e n
n i m

Schnellsten, aber wir habet) un
ser Pensum abgearbeitet und
wussten genau, wie wir linser
Auto vorbjrei tcn und einst
mussten. Und dann lief.schi

(Qualifying alles optimal. Da ? hat
mein l̂bstvectrauen noch iichr
gestärlct.
Vordem Start wolltest du
logischerweise nicht deine
Strategie verraten. Vielleicht
Jetzt, wo alles vorüber ist ?
Ja. jetzt nach dem Rennen ;si das
kein Pit^lem mehr. Ich halte mir

Folgendes zurechtgelegt: Ic)
che einen Superstart, wei ich
dem zu erwartenden Chao.' hin
te r mi r en te i len w i l l . I c l i ' re iß
aus Erfahrung: Die erste K irve
a u f d e m S o n o m a - R a c e w a
itach dem Start immer ßlr

Überraschung gut.
Belm Rennen hat dir niemar
das Wasser reichen können
Ich hatte so zicmlicli alle:
ter Kontrolle. Mit Will (Polver)
hatte ich für einige Rundet̂  ein
interessantes Duell, bevur e
Getriebeproblemen einen
gen Boxeaslopp einlegen n
te. Der Fight mit ihm war
unterhaltsam. Ich hoffe, d.v
Zuschauer dos genossen h;
Will hat ein paar Mal versucl«.

' i s t

e i n e

m i c h ü u s z u b r c m s e n , a b e t
konnte alle Angriffe pnrierejL Ir
gendwie tut er mir leid, d.i
t e c h n i s c h e P r o b l e m e b e i
men l i t i t . Abe r i ch kann

• m i t

i a n -
U S . S -

4 a n z
s d i e
a e a

i c h

I S e r

o m -

u c h
ic l i -
i h n

nicht leugnen, dass ich erii
tert gewesen bin. als ich
plötzlich nicht mehr in me nen
Rückspiegeln gesehen habt. Er
folg und Pech liegen im Mitor-
sport eng beieinander. Ich hatte
auch schon viel Pech. Das kt nun
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mal sa Des einen Pech ist des an
deren Glück.
I n R u n d e 6 1 h a t t e s t d u d e i n e n

letzten Tankslopp eingelegt,
und dann bist du bis zum Ende

durchgefahren. Hast du nicht
befürchtet, En den letzten
Runden ohne Sprit auszurollen?
Nein. Mein Team hat mich über
die Spritkalkulaiion regelmäßig
informiert. Und ügendwic habe
ich es trotz meiner for
schen Fahrweise ge
schafft, Reifen zu scho
nen und auch nicht zu

«Das Indy
500 steht als
Nächstes auf der
Wunschllste.»

S I M O N PA 6 E N A U D

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

viel Sprit zu verbrauchen. Die
Hitze war auch sehr wichl^ Da
durch hat sich das Spritvolumen
im Tank ausgedehnt. Das war in
d e n l e t z t e n R u n d e n v o n e n t
scheidender Wichtigkeit. Deim
Graham ist mir einige Runden
vor dem Ende ganz schön dicht
auf den Peiz gerückt. Aber ich
hatte dann noch genug Reser-
vea um zu kontern.
D e i n Ta l e n t i s t u n b e s t r i t t e n .

Dennoch ist es sehr beeindru

ckend, dass du schon in der
zweiten IndyCar-Salson mit
Te a m P e n s k e d i e S a i s o n s o

Q b e r d e u t l i c h d o m i n i e r t u n d

den Titel gewonnen hast.
Das m:^ zwar auf den ersten
Blick so aussehea Aber man darf
eines nicht veigessea Penske ist
eines der besten Teams, wenn
nicht sogar das beste, im Indy-
Car-Business. Da müssen s ich
Erfolge zwangsläufig einsteilea
Das hat mich angespornt, mein
Bestes zu geben und mich bis
z u m M a x i m u m z u m o t i v i e r e a
Wenn du gegen I'ower, Casi-
roneves und Montoya fahrst,
dann musst du einfacli das Beste
aus dirherausholen, denn unse
re Autos sind alle identisch, und
es obliegt dem Fahmr, die Erfol
ge ebzuiahrea

Das letzte Jahr, meine erste
Saison mit Peaske, war sehr clu-
raktcrbi idcnd. Ich i iabe festsiel-
ien müssen, dass es viele Berei
che gibt, wo ich nocli besser
werden muss; daran habe ich
über den Winter gearbeitet.
Dann haben wir alles nochmals
überarbeitet, die Bcrciclic, In
weichen wir 2015 schwach wa
ren verstärkt und mit einer neu
en Crew die Saison 2016 mit ei
ner komplett neuen Strategie
begonnea Unter dem Manage
ment meines Ingenieurs Kyle
Moyer und meines Rcnnstratc-
gen Ben Bretzman sind wir
dann schneQ zu einer verschwo
r e n e n G e m e i n s c h a f t z u s a m -

mcngewachsea und das Resul
tat ist der dlesjäiirige Titeige-
\v ina Aber i ch w i l l auch n ich t

verschwelgea d.Tss es dennoch
einen Wermutstropfen gibt.
U n d d e r w S r e ?

Das Indy 500. Natürlich hätte
ich das Rennen in diesem Jahr ger
ne gewonnea Aber es hat nicht
solicnscia Das ist jetzt der nächs
te Schritt auf meiner Wunschiista
Aber es ist wohl richtig zu

sagen: Du hast dir deinen Traum,
ein erfolgreicher Rennfahrer zu

werden, erfül l t .
D a s t i m m e i c h v o l l u n d

ganz zu. Ich kann mich
noch sehr gut an mein ers
tes Rennen in Frankre ich
er innern . Es war e in Go-
Kart-Rennen, und es hat
furchierlich geregnet. Ich

musste mit offenem Visier fal i-
a-a weil ich einen falschen und
sehr billigen Helm getragen
habe. Da habe ich insgeheim den
Motorsport verflucht. Aber da
nach lief CS dann vielverspre
chend. und ich konnte all meine
Ziele bis jetzt a-alLsicrca Ich hof
fe, dass auch die Zukunft so gut
zu mir sein wird.
Aber es gab Jaauch einige sehr
wichtige Leute, die dir vor
deiner Penske-2elt geholfen
h a b e n .

Absolut richtig. An erster Stelle
muss ich h ier natür l ich Gi l de
Ferran ncnnea 2008 hat er mich
für sein ALMSTeam cnjpgieit.
Da h^ ic i ch tv i rk i i ch sehr v ie l

gelomL Aber ich muss auch zu-
gebea tind dafür schäme ich
mich jetzt etwas, dass ich zu Gil
in jener Zeit nicht gattz ehrlich
gewesen bia
Ta t s ä c h l i c h ?

Ja. Er fragte mich liamak
nach meinen IndyCar-
Plänen und sagte mir,

«Das erste
Penske-Jahr
war sehr charak
terbildend.»

SIMON PAGENAUD

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

dass sein Eindruck sei, dass idi
meine indyCar-Pläiie begraben
l i ä t t c .
Und das hat nicht gestimmt?
Neia In kcinster Welse. Ich woll
te lür sein ALMS-Teani fa l i ren,
welches von Honda unterstützt
w u r d e . I c h w o l l t e m i r d i e s e

Möglichkeit nidit entgehen las-
sea indem Ich bei GÜ den Ein
druck hintor)a.ssun würde, dass
dies nur eine Notlösung sei
Und dann hast du ja den
ALMS-TItel 2010 gewonnen.
Ja, für Duncan Dayton tind sein
Patron Highcroft-Tcaia und das
hat mich dann für den IndyCar-
Markt wieder interessant ge
m a c h t . D a f ü r m u s s i c h m i c h
noch nachtriiglichbci Gii de Für
raa Duncan Daytonsowie Hon
da bedankea
Z u r ü c i t z u m a k t u e l l e n

Meistertitel: Für fast jeden
Fahrergibt es In der Saison

einen Wendepunkt. Was
w ü r d e s t d u a l s d e i n e n

Wendepunkt beze ichnen?
In jedem Fall Long Beach. Mein
erster Sieg für Team Penske. Da
nach gab es drei Siege in Folga
Das hat mir natürlich gutgetaa
D.inn der Indianapoiis-Grand-
Prix auf dem Road Course. Da
waren w i r so dominant w ie in
S o n o m a . U n d d a i m n a t ü r l i c h
auch da.s Rennen auf dem Barber

Motorsports ihuk und das beein
d r u c k e n d e D u e l l m i t G r a h a m
(Rahai). Natürlich erinnert man
sich ganz automatisch nur an die
positiven Dinge. Aber wir hatten
auch Rennen zum Vergessen.
Das vorletzte Reimen m Watidns
Glen war e ines d ieser Rennea
i c h k o n n t e m i c h m i t d i e s e r
Renns t recke e in fach n ich t an -
freimdea Weder im Qualifying
noch im Rennen konnte ich eine

gescheite Ideaiiinie ausmachca
In Watkins Glen war ich schier
verzwe i fe l t . Dass w i r dennoch
die Meisterschaft gewinnen
koimtea ze^ eindeut^ wie gut
unser Team ist.
S t i c h w o r t S h o r t - O v a l s . D a

hattest du ja 2015 noch einige
P r o b l e m e ?

Das war mehr als offensichtlich.
2 0 1 5 h a b e n w i r u n s a u f d e n "
S h o r t - O v a i - R o n n s t r e c k e n s e h r

schwecgetaa Das lag zum Teil
auch an der Technik. Wir waren
e i n f a c h m i t d e m C h e v r o i e t -
Aeroki t Oberfordert . Wir haben
schlicht und einfach die Techno

logie nicht verstandea Chev
rolet hat uns dann sehr gehoifea
und in diesem Jahr lief es dann

besser.
Etl iche IndyCar-Piioten
h a b e n d e n W e c h s e l i n d i e

Formel 1 gemacht. Wie ist
es l>ei dir?

Richtig. Einige IndyCar-Pi-
ioten sind in die Fl gewech
selt und dann ganz schmerz

haft auf die Nase gefailea Ganz
bestimmt werde ich diesen Feh
ler nicht machea Natürl ich ver
folge ich, was in der Formcilab-
geht, und sollten mal alle Um
stände akzeptabel imd optimal
sein, dann ich fücht abstrei
ten, dass man mich vieUeicht
auch mal in der Formel 1 antref
fen wird. Aber momentan fühle
idi mich beim Team Penske pu-
d c i w ü l ü .
Zum Schluss noch eine Frage,
welche nicht den Motorsport
betrifft: Dein Vater hat eine
Welnhandlung, und du bist ein
großer Lieldiaber von Rotwein.
Mit deinem lelzigen Bekannt-
heltsgrad: Wäre es da nicht lo
gisch, vielleicht Im Napa Valley
ins Weingeschäft einzusteigen?
Da wäre ich wirk l ich nicht ab
geneigt. Es gibt ja einige Pcr-
s ö n i i c h k e i i e n a u s d e m M o t o r

sport, weiche auch im Wein-
Business erfolgreich sind: Auf
Anhieb fallen mir Jimmy Vas-
s e r . M a r i o A n d r c t t i . S c o t t
P r u e t t u n d R i c h a r d C h i l d r e s s
ein. Momentan bin ich jedoch
mit anderen Dingen ausgelas
tet . Aber Wein is t e ine meiner
L e i d e n s c h a f t e n . ♦

2004 In der Formel Renault 2.0: Links von Ihm Pastor Maldonado

Starker Einstand: Pagenaud wird 2006 auf Anhieb Atlantic-Melster

Auch Im Sportwagen schnell: Pagenaud 2009 In Le Mans

IndyCar-Meister Pagenaud privat; Mit Skateboard und Hund

Sein vorerst letzter Sieg in Sonoma: 2016-Domlnator Pagenaud
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Spiel, Satz & Sieg
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Simon Pagenaud ließ beim
IndyCar-Finale nichts
a n b r e n n e n . D e r F t a n z o s e
s i c h e r t e s i c h s e i n e n f ü n f t e n
Saisonsieg und den ersten
Titei. Teamkollege und
K o n k u r r e n t W i l l P o w e r
s c h i e d b e i H a l b z e i t m i t
Kuppiungsproblemen aus.

43 Punkte Vbrsprung hatte Si
mon Pagenaud vor dem Finale
in Sonoma. Ein beruhigendes
Polster- Doch wie beim Indy 500
gab es auch beim letzten Lauf in
Kalifornien doppelte Punkte.
Daraus schöpfte Pagenaud-
Jager Will Power Hoffnung.

Und gar nicht so zu Unrecht.
Vor einem Jahr ging Juan-Pablo
Montoya auch als Leader ins
Rennen. Er hatte sogar 47 Punk
te Vorsprung auf den späteren
Meister Scott Dixon. Doch eine
Kollision mit Power und ein Di
xon mit dem Glück des Tüchti

gen brachten die Wende.

Newgarden fOr Montoya?
Pagenaud war also auf alles ge
fasst . Und l ieß n ichts anbren
nen. Der 32-Jährige holte sich
nicht nur die Poic. er setzte die
s e a u c h i n e i n e k o m f o r t a b l e
Führung um. Als l"ower in Run
de 36 plötzlich in "Rim 7 langsa
mer wurde. war der Kuchen ge-
gessca Der australische l'enske-
Teamkollege hatte ein Problem
mit der Kupplung. Und musste
am Haken zurück an die Boxen

gezogen werdea Mit acht Run
d e n R ü c k s t a n d n a h m e r d a s
Rennen w iede r au f . D i e C rew
k o n n t e d a s S o f t w a r e - P r o b l e m
l ö s c a D o c h z u m v i e r t e n M a i
in se iner Karr iere musste s ich
der Mann aus Toowoomba mi t
Platz 2 begnügen. Demgegen
über steht ein einziger Titel
<2014). Immerhin; Power ze^c
s i c h a l s s e h r f a i r e r Ve r l i e r e r.

K O M P A K T

«Simon war übers Jahr gesehen
sehr beständig. Er hat den Titel
v e r d i e n t . »

Pagenaud hatte in Sonoma 76
der 85 Runden geführt. Damit
unterstrich er seine Überlegen
heit. lasgesamt ist er der neun
te Fahrer, der für den bekann
testen US-Rennstall den Indy-
Car -Ti te l ho l te . Darüber f reu te
s i c h n a t ü r l i c h a u c h d e r B o s s
(79) persönlich. «Simon hat
eine tolle Saison gezeigt», sagte

Roger Pcnske. «Ich fame mich
sehr für ihn.»

Auch abseits der Piste sorgt
Penske für Schlagzeilen. Die
graue Eminenz will 2017 kürzer-
treten. Und übergibt immer
mehr Verantwortung an Motor
sport-Direktor Tim Cindric.
Der ist mit der Leistung von
Juan-Pablo Montoya unzufrie-
dea Radio Fahrcrlagcr meint,
Penske will ihn 2017 durch Josef
NeVi^rden ersetzen. ♦

Alles richtig gemacht: Meister Pagenaud und Teamchef Penske

IHDYCAR /Resultate
Sonoma/Kalllarnien (USA); 16. von 16 SatuniennucSS RUn. A A,OS bn (•3142S km);
22 Faluer gestartet, 20 Im Ziel; Wetter/Piste: sonnig/tmken.
1. Simon Pagenaud (F/Penske) in 2D0;U»2 h (• 162,811 km/h): 2. (k̂
ÜISA/Rahal Lctterman LanigaiO *5252; 5. Aian-PatFoHontovatCO/Penske) *18.016:
4. Ryan Hunter-fieay (USA/Andretti) *29.722; 5. Aleandef Rossi (USA/Antkait-Hena)
*50,665:6. Josef NewgardeiiülSA/Carpentet) *52275:7. He6o Caslroneves (BR/Penske)
•52.849: e. Harro Andretti (USA/Andretti) *34.500:9. (hadie ICntaB (USA/Ganassr)
*54.955:10. sebastlenSouidas (FAV Racing)*43396: IL HikmR Aleshin (RUS/Schndl)
*49224; II James Hltxhdrtfe(CDN/Schmidt) *51250; 11 lony Kanaan (6R/Gmssi)
•51179; 14. TakumaSatoüAoyO *52.655; 15. Cartos Hute (C0/An»elW*56.676:
16. Hax Qilllon((iB/Garassi) *109258; 17. Scott Dnon ()I2/Ganass0 *121.111
FOhrungstunden: Pagenaud (I-ISX Caslroneves (16); Pagenaud (17-60): Rahal (61-62):
Castfoneves (65-68); Pagenwd (69-85)
Pole-Position: Pagenaud In 126.256 min (> 181297 bn/h)
Sdinellste Runde; Kanaan in L19.262 min (■ 174326 km/h)
Celbphasen: 1 für 5 Runden
Indstand nach 16 Läufen: L Pagenaud 659 Pimkte; I Power 552; Castroneves 504; 4. New-
garden 5015 Rahal 484; 6. Dixon 477; 7. Kanaan 461:8. Hontoya 455:9. Kimid 451
la Hiite452: IL Rossi 450; II Hunter-Reav 428; 15 Hndidkle416:14. Bourdais 404; 15.
Aleshin 547; 16. Andretti 559; 17. Sio 520; 18. Daly TJ: 19. Qiiton 267; 20. Kawksworth 229

Internet wwH.mdvtafxom

> »

IndyCar Sebastien Bourdais
wechsel t nach dre i Jahren im
Team von Jimmy Vasser und
Kevin Kalkhoven zu Dale
Coyne Racing. Dort wird aller
Voraussicht nach Conor Daly
über die Klinge springen müs
sen. Auch A. J. Foyt sucht
nach neuen Lösungen. Belm
Finale in Sonoma hat Foyt
dem Brasilianer Tony Kanaan
ein Angebot für 2017 gemacht.
» >

Super Formula Der Japaner
Yuhi Sekiguchi hat mit einem

Sieg in Sugo die Führnng in
der Super Formula übernom
men. Andre Lotterer belegte
den fünften Schlussrang (vor
Stoffel Vandoome) und liegt
In der Meisterschaft nun mit
s e c h s P u n k t e n R ü c k s t a n d a u f
den Führenden auf Platz 3.
» >

Renau l t 2 .0 Der Schwe izer

Hugo de Sadeleer hat beim
v o r l e t z t e n E v e n t d e s 2 - L i t e r -
Eurocups in Spa-Francor-
champs seinen ersten Sieg
gefeiert. Im zweiten Lauf fuhr
der19-jährlge Lausanner

e r n e u t a u f s P o d e s t ; a l s D r i t

ter. Der Sieg ging an den
F r a n z o s e n D o r i a n B o c c o l a c -

ci- Der Engländer Lando Nor-
r i s s t e h t n a c h d e n P l a t z e n 3

und 2 vorzeitig als Meister fest
» >

Formel 4 Zweimai Job Van
Uitert (Jenzer), einmal Mari
no Sato. So hießen die Sieger
zur F4 Italia in Imoia. Kein
Glück hat te Mick Schuma
cher; Zweimal 13. und ein
Ausfall. Es führt weiter Mar
cos Slet>ert (205 Punkte),
Schumi ist Zweiter (ISO).* CE

' / / / / .

L i e l l

S C H Ä E F F L E R
P R Ä S E N T I E R T

A U S F A H R E R S I C H T
V o n

D a n i e l A b t
F o r m e l E

A m 9. Oktober beginnt
/\ in Hongkong die

X ^dritte Formel-E-Sni-
s o a D i e Vo r f r e u d e d a r a u fi s t

riesig. Sechs Testtage haben
wir a ls Team Abt Schaeffler
Audi Sport in Donington ab
gespult. Wo wir stehen, wer
den wir erst in Hongkong
wissea Ich bin aber zuver
sichtlich, d.ass wir dort wei
termachen, wo wir Ende der
letzten Saison aufgehört
haben. Wobei es neu neben
Renault c.dams noch ein
zweites Team mit der An-
t r iebsc inhc i t der F ranzosen

gibt: Teechcctali. Die liabe
ich auf der Liste der Konkur
renten auch ganz oben,

technisch hat sich ge
genüber der zweiten
Saison nicht viel ge

änder t . Natür l i ch haben w i r
e ine neue An t r i ebse inhc iL
Und ein neues Getriebe.
Wol>ei wir da wieder auf drei

Gänge vertrauen. Im ersten
Jahr hatten wir noch fünf.
Aber das Auto ist sonst un
verändert geblieben. Sieht
man e inmal vom neuen
FrontflOgcldcsign ab. Aber
das hat keinen Einfluss aufs

i v m t n i

T

Fahlverhalten. Es soll ledi^
lieh die Optik verbessern.
Wirklich neu ist dafür das
Ixmkrad. Es hat viel mehr
Knöpfe als das Vorgänger
modell. Man kann mehr
damit verstellen. Was gcm ,̂
darf ich natürl ich nicht vci
raten. Das ist streng gchciifi.

Auch die Reifenmi-schung/'kotustruk-
t ion ist n icht mehr

dieselbe wie 2015/2016. Be
den Tests in Donington ha
sich herausgestellt, dass de
Gummi schne l le r au f Tent

pcraiur kommt. Das ist gui.
Da wir ja keine Einführung s-
rundc fahren. Was mein Zfc
bctrifl), kann ich nur so vit
verraten; Ich möchte dor t

anknüpfen, wo ich aufgehl
habe. Und nicht so wie im
letzten Jahr, wo die ersten
zwei Rennen aufgrund dei
Boxenstopps gründlich in
die Hose gegangen sind.
ordent l icher Start in die
neue Saison würde mir sx'l^
helfen. Das beeinflusst der
ganzen Vorlauf deiner Md >-
terschaft. Und da will ich
diesmal von Anfang an
vorne mi t dabei se ia

r t

Abt; Neuer Frontflögel und neue Innereien für dritte Saison

S C H A E F F L E R - N E W S
Unter dem Motto «Mobilrtät für morgen» präsentierte sich
Schaeffler auf der tnnoTrans 2016 in Berlin. Einer der Besuch
war Bundesverkehrsmin is ter A lexander Dobr indt . Er in formi r -
te sich über die Innovalionen, mit denen Schaeffler die Bahn
weltweit zukunftsfähig macht. Nächste wichtige Messe, an der
Schaeffler teilnimmt WindEnergy Hamburg. 27.-30. Septemper.
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27. September 2016 / MOTORSPORT aktuell S P O R T W A G E N A U T O M O B I L
L a n g s t r e c k e n - W M / I S C C

Jetzt irammen die neuen LMP2
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

2017 bedeu te t f ü r d ie
«kleine» Prototypenklasse
L M P 2 e i n e n e r n e u t e n
Umbruch. Mit neuem (und
stärkerem) E iohe i tsmotor
k o m m e n a u c h d i e n e u e n
Cbas^ der vier ausge
w ä h l t e n H e r s t e l l e r . U n d
d i e e r s t e n A u t o s r o l l e n . . .

Den Anfang machte bereits
Mitte September Dallara. die
mit dem ISCC-Team Wayne
Taylor Racing einen Roll-out in
der Nähe von Indianapolis
unternahmen - da.s jedoch mit
e i n e m C a d i l l a c - T r i e b w e r k i m
Heck. Diese Woche sollen wei
tere Tests im i tal ienischen Vai-
rano folgetj. Dann auch mit der
vollumfänglichen WEC-Konfi-
guration inklusive des neuen,
rund 600 PS starken Gibson-V8-
E inhe i t smo to r s .

Ebenfa l ls d ie ers ten K i lometer
hat der neue l .MP2-Hol ide von
Onroak absolviert: DerÜgier JS
P 2 I 7 w u r d e i m R a h m e n d e s
ELMS-Rennens in Spa (siehe
unten) enthüllt und spult der
zeit sciti Tesiprogramm ab.

Amerika: LHP2 gegen OPi
Vom neuen Oreca 07, der wie
alle anderen neuen Autos ge
mäß Regularien 10 cm schmaler
ist. gibt OS bereits die ersten Stu
dien - zum Beispiel Wim Team
Iix: Miller Motorsport, die die
ses Fahrzeug 2017 in der ISCC
einsetzen werden. Noch ruhig
ist es um den vierten CluwsLs-
hersiellerRiley/Multimaiic.die
aber ebenfalls nicht mehr lange
mit der Enthüllung ihres Autos
warten lassen dürf ten.

Auch jenseits des Großen
Teichs gelten ah 2017 die neuen
1MP2-Uegeln. Mit dem Ende
der D.iytona-Prolotypen (DP)

findet dort so gesehen ein kom
pletter Neiianfni^statt Anders
als in der WEG ist tnan jedoch
n i c h t a u f d i e S t a n d a r d - L M P 2 -

Fahrzeuge beschränkt So wird
das Team Extreme Speed Mo
torsporis (ESM) - das 2017 nicht
mehr in der WEG, sondern nur
noch in der ISCC startet - etwa
einen V6-Turbo von Nissan ein-
seizca Grundbgc dafür bietet
das DPi-Reglement. das ent
sprechende Freiheiten (auch
bei der Aerodynamik) erlaubt

Diese DPi-Regularien sorgen
dafür, dass auch die bisherigen
DP-Teams respektive -Herstel
ler der ISCC treu bleiben kön-
nea So plant etwa GM als
Nachfolger der aktuellen Cor
v e t t e D P e i n e n C a d i l l a c D P I .

Ausgeglichen wird alles, wie
sollte es anders sein, über eine
BoP. Rennpremiere haben die
n e t t e n L M K - A u t o s b e i d e n 2 4 h
von Daytona (28729. Jatiuar). ♦

Belm Roll-out: Der In Spa vorgestellte Ligler JS P217 von Onroak

Studie: Oreca 07 des ISCC-Toams JDC Miller Motorsport für 2017

European Le Nans Series Spa-Francorchamps

Titelentscheidung erst in Estoril
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Nicolas Lapierre, Ben Man-
ley und Henrik Hcdman
f e i e r t e n i n d e n A r d e n n e n
den Gesamtsicg beim fünf
t e n v o n s e c h s L ä u f e n z u r
European Lc Mans Series.
F e t r a r i - Te a m f e i e r t

Klassensieg in der GTE.

Nicolas Lapierre. Ben Hanley
und Hen r i k Hedman haben es
geschafft. Der ehemalige GP2-
Laufsicgcr stellte den Oreca
05-N Issanau fd ie Po le -Pos i t i on .
Es war dies nicht die erste. Aber
d iesmal l ieß s ich das Tr io d ie
Butter rdcht vom Brot nehmen.
Nach vier Stunden (96 Runden)
wurde das Team Dragonspced
z u m e r s t e n M a l i n d e r G e -

schiehle der ELMS ;ils Sieger
.ibgcwiinken. Platz 2 ging an
Vaiith(H>r/StevensA'anthoor.

Für die Gesanttleader Thiriet/
B e e h c / H i r a k a w a e n d e t e d a s
Kennen als Dri t te auf dem Piv
d lum. Dami t Kau te da .s Team
um den Schweizer Mathias Bo
che die Führung Im Gesamt-
klassemeni sogar aus. Vor dem
letzten Lauf in Estori l (23. Ok
tober) liegt die Oreca-Crcw 13
Punkte vor ODrive Racing, das
m i t d e m E x - F o r m e l - l - P i l o t e n
Giedovander Garde bei dessen

«Heimspiel» nicht über den
fünften Rang hinauskam.

Da.s Rennen war schon nach
wenigen Minuten zum ersten
Mal neutralisiert, aLs die Num
mer 33 (Tristan Gomendy) in
Türn 8 ein R.ad verlor. Zwei wci-

EUROPEAN le HANS SERIES / Resultate
SNTnn(oichani(K (B): 7,004 km; Rennen ütiet 4 Stunden; 19 Aut»geslarteL 11
gcwenet: WStet/flsle; le«lil ticwOliit/trortefl
1 HedmanAapieue/Hanle* (Otoca OS-Niswn) 96 Rimden; 2, Vanlhoor/SlevenVVantfto«
(Ugier ß P2) 2:20,556: J. Ihitiel/Betfie/Hirakawa (Greta 05-Ntssan) -5110.523; 4. Roias/
(anal/Berthon (Ugier ß P2-N5sai>) -5:46,B65; 5. Oolan/IirKkneli/Van det Garde (Oibson
015S-Nissan)*5:21.062;6Colelti/Wlitti/l>elrov(Bf!01-Nrssan)-lRdeJ.8atthe2/eutel/
Chatin (Ugier JS P2-Nitsan) *1 Rde.: 8. lalargue/ialaigue/Enthalltert (Ugier ß P2-Judd] -1
Rde.; 9. Hunemann/Hirsthi/Punlola (Ugier JS P2-Nissan) -2 Rdn: 10. IrotjiBel/Petrt/
GuitJberl aigier ß P5-Nrssan/1. IMP3) -4 Rdn.; 11. Bf undle/(iuasth/England ftiglef ß
P!-Nlssan/1 IBP3) -4 Rdn.; I2.Paltcrson/Böl/Bo¥d lUgier IS P3-NlssarV3.lHP3) -4
Rdn.: 13. lahaye/Hertau/lahaye (ligrer IS PS-Ursun) -4 Rdn.; 14. Woodward/Katser/Swrll
(UgiefJSP3-Ntssan)-4Rdn.; 15.Snite<howskr/Petersen(Ugrer l5P3-Nßsan) •4fidn;
15.FalbAlayhall/Potollctfio(UgrerJSP3-NisMrr) -4 Rdn. - ferner: 21.Smith/ßurchef/
BcrüSini (farari F458 ltaüa/1. Olt); 22. Ro(Ja/Rred/Cairt:li (Porsthe 911RSR 991/2.6TR
•5 Rdn.; 23. Cameton/Gnflln/Stoll (Fetrarr F4S8 llalta/i GIF) *6 Rdn

Nlchste Rennen: 23. Oktsber. EstonI (P)
tnletrret www.eurooeanlemanssehes.com

lere Safety-Car- und zwei Full-
C o u r s c - Ye l l o w - P h a s e n s o l l t e n
Im Rennverhuf folgen.

42 Minuten vor Rctmcndc lag
der spätere Sieger Lapierre mit
seinem Dragonspecd-Orcea
niKh 87 Sekunden hinter dem
zu diesem Zeitpunkt führenden
Te a m W R T m i t L a u r e n s Va n -
t h o o r a m S t e u e r. D o c h s c h o n
zehn Minuten später war der
kleine Franzose dran tind über-
tuhm die LeadcrposiüoiL Fünf
Minuten vor Ende des Rennens
musste der WRT-Ugjcr für ei
nen Sphsh-and-Oash noch mal
reinkommen. Fast zeilglcich
k o l l i d i e r t e n d i e S t a r t n u m m e r n
25 (Algarve Pro Racing) und 46
(Thiriet by TDS Racing), wo
d u r c h d i e z w e i t e u n d l e t z t e
FO-Phaso au^elöst wurde.

Weil die Bergung der Fahrzeu
ge nicht mehr rechtzeitig von-
siattenging, wurde das Rennen
unter Gelb beendet .

Bmndleund Co s(hon durch
W ä h r e n d a l s o i n d e r L M P 2 -
K l a s s c d i e M e i s t e r s c h a f t s e n t -

scheidung vertagt wurde, sind
in der LMP3 die Würfel gefal
len. Der Sieg in Spa ging an
Trou i l l e t /Pc i i t /Gu ibbc r t au f
Ligäer JS P3-Nissan. Allerdings
musste das Trio nach dem Ren
nen nochmals z i t tern. Guibber t
hatte im letzten Stint die ma.xi-
ma le FCY-Geschw ind igke i t
nicht eingehalten. Dafür wan
den dem Team 30 S i ra fsekun-
den aufgebrummt, wodurch der
Vorsprung von 34 auf mickrige
vier Sekunden schmolz .

Viel zu jubeln gab es hinter dem
glücklichenSiegertrio dennoch.
Hrundtc/Guasch/England si
c h e r t e n s i e h u n d i h r e m Te a n t
United Autosports vorzeitig
den Titel. 30 Punkte Vorsprung
bei nix:h 26 zu vergebenden
P u n k t e n i n E s t o r i l r e i c h e n
Brundle & Co. Platz 3 ging an
Paiterson/Bell/Boyd.

In der LMCjTE-IClassc gab es
den dritten Ferrari-Sieg in Serie
für JMW Motorsport. Andre.a
Bertol ini. Rory Butcher und
Hob Smith Lagen im Ziel fast
eine Runde vor dem besten Ibir-
sehe von Roda/Ried/Cairoli.
Die Ausgangslage vor dem
Finale: JMW Motorsport liegt
2 0 P u n k t e v o r A s t o n M a r t i n

Racing Vantage mit MacDo-
well/iumer/Howard- ♦

Start frei In Spa: Der später siegreiche Dragonspeed-Oreca führt das Feld In die erste Kurve
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Das blaue Wunder

Ztelelnlaul Im ErSffnungsrennen; Thed Björk fShrt nach einem Last-Minute-ManSver gegen Honda-Pilot Norbert MIchellsz als Sieger an der karierten Flagge vorbei

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Mit Glück und Chuzpe
holte Thed Björk Im Eröff-
nungsreiinen von Shanghai
den ersten Laufe!cg für
Volvo In der Tourenwagcn-
WM. Im Hauptrennen ließ
)os^ Maria Löpez (Citroön)
den Gegnern keine Chance.

«Es ist absolut fantastisch, hier
in China den ersten Sieg einzu
fahren. Es fühlt sich einfach be
sonders an. Ich bin so happy»,
freute sich Björk über den TM-
umph. zu dem er ein bisschen
wie die Jungfrau zum Kinde
kam. Zu Beginn des Eröffnungs
r e n n e n s w a r e s H o n d a - P i l o t
Norbert Michelisz, der als ein
ziger Vertreter seiner diesmal
völlig verlorenen Marke den
Sprung ins Q_2 geschafft und
von Startplatz 2 im Reversed
Grid die Führung übernommen
hatte. Doch als der von Pole ge
startete John Füippi (Chevrolet)
in die Mangel genommen tvur-
de und nach einer Koll ision auf
der Strecke strandete, brttchtc
das Safety Car das Feld wieder
zusammen und die Führung
v o n M i c h e l i s z w a r w i e d e r a u f
e i n M i n i m u m r e d u z i e r t .

Glück hatte der Ungar, als sich
T o m C h l i t o n ( C i t r o e n ) u n d
Gabriele Tarquini (Lada) im
Kampf um Platz 2 nicht über die
Vorfahrt einig wurden und kol
l i d i e r t e n . S o e n t s t a n d w i e d e r
ein kleiner Abriss - aber so kam
Björk auch vom vierten vor auf
den zweiten Platz.

Michelisz kämpfte vergebens
D e r S c h w e d e f u h r i n s e i n e m
erneut (wie diesmal auch die
Lada und Chevro le t ) ohne Zu-
satzki ios beschwerten Volvo die
s c h n e l l s t e R e n n r u n d e u n d i m

Zuge dessen die Lücke zu.
M iche l i s z weh r te s i ch au f de r
langen Geraden zunächst er

folgreich gegen den drückenden
To p s p e e d - V o r t e i l d e s
P o l c s t a r - B o l i d e n . D o c h i n d e r
letzten Runde versuchte Björk
es auf der Außenbahn und ver
buchte zwei Kurven vor Renn
ende die Führung für sich. Mit
einem kleinen Rempler stellte er
sicher, dass Michelisz nicht
mehr kontern konnte, und schon
war der erste Volvo-Sieg fix.

Perfekt war der Triumph für
Volvo vor allem deshalb, well es
eine Art «Heimsieg» war. Volvo
i s t b e k a n n t U c h i m B e s i t z d e s
chinesischen Autobauers Geely,
der dementsprechend v ie le
Gäste und Konzemprominenz
an die Strecke gebracht hatte.

Ein ebenfalls sehr wichtiger
Markt ist China filr Citroen,
u n t e r a n d e r e m d e s h a l b v e r

pflichtete man ja 2014 und 2015
Qing Hua Ma. Also war auch für
die Doppelwinkler ein Sieg das
e r k l ä r t e Z i e l . U n d w i e a u f

Bestellung lieferte Jos^ Maria
Löfwz diesmal im absoluten E.\-
presstempo. Nach der insge
samt s ieb ten Po le-Pos i t ion der
Saison fuhr er im Hauptrennen
in einer eigenen Welt.

Am Ende schenk te e r Team
kollege Yvan Muller nach 15
Rcnruundcn schlappe elf (1) Se
k u n d e n e i n . « I c h h a b e e i n e n
guten Start erwischt und wollte
einfach gcnioßea Es sind meine

■c rii

■Se
e ,

: m

i s c
c n .

i c h
d e r

; t i e -
i c h

b e i

Jubel über den ersten WTCC-Sieg: Thed Björk Genießen und gewinnen; Löpez In eigener Welt

letzten Rennen in dieser S'
m i t d i e s e m A u t o u n d d i r ;
t o l l e n Te a m . N o r m a l e r w t
muss man auf die Reifen ach
Aber das war mir heute egal,
wollte nur racen», so Lopez,
somit zeigte, wie scheinbar s
Icrisch er die Konkurrenz a'
sonst im Griff hätte.

Cilroln tiolt Kerstellertitel
Arbeitgeber Citroen hatte da!
nicht nur am Sonntag, sondern
bereits nach dem (^alifyin§ al
len Grund zum Jubeln. Demi als
die Vergabe der Zusatzpuitkte
aus dem Abschlusstraining uar
war, durfte die Mannschaft pus
Versailles den vorzeitigen Her-
s t e l i e r t i t e ) f e i e r n . ,
Neben den diesmal - bis [auf

Feigenblatt Michelisz - schwa
chen Honda, den starken Cit
r o e n u n d d e n ü b e r r a s c h e n d e n
Volvo wirkte Lada diesmal Wie
das Mauerb lümchen. A ls e inz i
ges Werksteam fuhr man nicht
aufs Podest Trotz C5uali-P2 Von
Nick Catsburg und obwohlba-
briele Tarquini im ersten î en-
nett (bis zur Kollision) um Platz
2 kämpfte. Aber auch bei 1 Jida,
die diesmal also 50 kg leichter
waren als in Japan, ist der Auf
wärtstrend wieder erkennbar. ♦
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H o n d a Privatfalirer Shanghai

Es geht
weiter
Im Vorfeld der Slunngliai-
R e n n e n k a m d i e e r w . i r t e t e
Entscheidung bezüglich Hon
das Verbleib in der WTCC. Und
wie angedeutet (siehe M.Sa 39)
fiel diese positiv aus. «Die
W T C C h a t s i c h a l s h e r v o r r a
gende Plartform bewiesen, um
Hondas Produkte und Werte zu
promotcn». lobte Hondas Euro-
pa-Mütorsportchcf William de
Brakelecr die Tourenwagen-
WM. Nachdem man . iktucl l das

erfolgreichste lahr seit dem Ein
stleg 2013 erlebt und erst zum
Jahr 2016 vieles umgekrempelt
hatte, war die Fortsetzung des
Programms eine logische Folge.

Nicht völlig klar äußerte man
sich zum Einsatzauto fur 2017.
Es ist die Rede von einer Wei

terentwicklung des Honda Ci
vic - vermut l ich wird man also
(noch?) nicht auf den vor allem
aerodynamisch günstigeren
neuen Civic vertrauen. ♦ MBR

Bennani machte alles Mar

B l e i b e n a n B o r d : H o n d a

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Mehdi Bennani (Ci t roEn)
hat sich in Shanghai vorzei
tig den - provisorischen -
T i t e l i n d e r P r i v a t f a h r e r

wertung gesichert. Rivale
und TeamkoUcgc Tom
C h i l t o n fi e l e i n e r K o l l i s i o n
ziun Opfer.

Zu Halbzeit des ersten Rennens
sah es noch so aus, ak würde die
Entscheidung aufs Finale in
Katar vertagt worden. Chilton
führte die Privatfahrenvertimg
als Gcsamt-Zweiter deutl ich an.
Doch danneinVerbremscr. den
lada-PIlot Gabriele Tarquini
ausnu t zen wo l l t e - und schon
kam es zur Kollision. Beide Be

teiligten mussten zur Box, für
Chilton war es jedoch das end
gültige Aus im Rennen

Hit Podium zum fftelgewinn
Das endgültige Aus Im Titel-
renncn wurde im Hauplrennen
besiegelt. Hier hatte Bennani
ohnehin die beste Ausgangs
position, die er als Gcsami-
Drit ter in einen weiteren Priva
tiers-Sieg ummünzen und da
m i t a u c h d e n T i t e l s i c h e r n
konnte. Prov isor isch is t er nur
deshalb, weil eben die Absage
d e r T h a i l a n d - R e n n e n f o r m e l l
noch n ich t du rch i s t . D<Kh in

Den PrIvatfahrer-TItel schon klargemacht: Hehdl Bennani jubelt In China Ober die Meisterschaft

B u r i r a m w i r d d e fi n i t i v n i c h t

gefahrea
"Letztes Jahr war ich nah

dran, doch mir fehlten
am Ende vier Punkte zu
N o r b e r t M i c h c l i s z . D i e
ses Jahr war mein Jahr»,
freute sich Bennani über
den Titelgewinn. «Ich
hoffe, ich kann in Katar
noch ein paar schöne
P u n k t e s a m m e l n u n d i n
die Top 5 der Meisterschaft
kommen», so der Marokkaner,
d c r h e i m S a i s o n fi n a i e c L n z w v i -

Tom Coronel

tes «Heimspie l» fe ien, mi t
B l i c k a u f d i e W M - Ta b e l l e .

E i n e n e r n e u t s t a r k e n
Auftritt legte Chevrolet-
P i l o t To m C o r o n e l h i n .
D e r N i e d e r l ä n d e r ü b e r
holte gleich nach dem
Stan las Eröffnungsren
nen Bennani hielt sich
i m w e i t e r e n V e r l a u f
schadlos und erbte d ie
Führung, als Chilton

und Tarquini kollidierten. Mit
dem Lauisieg sowie Platz 3 der
Privatiers im Hauptrennen

(hinter Bennani und Chilton) ist
ihm Pbiz 3 in der Privatfahrer-
Tabc i l e n i ch t mehr zu nehmca

MarkenkoUege James Thomp
son aas dem Münnich-Team er
lebte in China ein eher schwie

riges Wochenende, schob sich
mit all seiner Erfahrung mit den
Plätzen 3 und 4 aber dennoch
. lufl' latz 4 der Tabel le vor. Der
dabei überholte John Filippi
w u r d e i m e r s t e n L a u f z u m
IK-chvogcl; Von 1*0)0 gestartet,
k o l l i d i e r t e e r i m P o s i t i o n s -

kainpfund schied aus. ♦

T0URENWA6EN-WM/ResulUte
Shanghai <R(): 2S. Seplembef 2016; 19. und 20. lauf njrToutenwagen-WH; Rennen Obei 16/15 Runden i 4.603 km (• 73.648/69.045 km); Wellet/Sliecke: »mvg/trocken

Bittiunegennen (18 Fahrer gestartel 16 gmertel) HauptreniMn <18 Fahrer gestartel 16 gewertel)
POS.MV. Fahrer Aijto/Team Rdn. 2eit Gewktn-1 1 Pos. Piiv. Fahrer Aulo/Ieam Rdn. Jen G e w i d i f

1 . JhcdBjörktS) Volvo S60 16 31:58.540 0 kg 1. Jose Maria Löpez (RA) (iiioenC-tiysee 15 28:18.258 •80 kg
2. tforberl Hichelw (H) Honda Civic 16 •0.361 •60 kg 2. Yvan Mulier (F) Citroen C-tiysee 15 •11.037 •60 kg
3. Yvan Muller (F) Cilroen C-FlysGe 16 •0.528 •80 kg 3. (P) Mehdi Bennani (HA) Cilroen C-Flysie 15 •12,742 •80 kg
4 . )os8 Maria L6per(RA) Citroen C-Elysee 16 •2.215 •80 kg 4. Nick CalsburgCNL) lada Vesta 15 •13.205 0 kg
5. NlckCalsburg(Nl) lada Vesta 16 •2.315 0 kg 5. Gabriele Tarquini (!) lada Vesta 15 •15.715 0 kg
6. Hugo Valente(F) lada Vesta 16 •6.290 0 kg 6. FiedrikEkblom (S) Voivo 560 15 •18.176 0 kg
7. (P) Tom (oronel(Nl) Chevrolel Crute 16 •6.911 0 kg 7. ThedBjOrktS) Volvo 560 15 •18.516 0 kg
8. FredrikEktäom(S) Volvo S60 16 •12.151 ükg 8. Tiago Honleiro(P) Honda Civic 15 •23.878 •60 kg
9 . Rob Huff (GS) Honda Civk 1 6 •33.494 •60 kg 9. IPJ Tom (hitton (GB) Cilroen c-Eirsee 15 •24.700 •80 kg

10. IiagoKonleiroCP) Honda Civic 16 •16.586 •60 kg 10. (P) lom Coronel (Nl) (hevrolel Cruze 15 •26.506 Dkg
11. (FO Mehdi Bennani (HA) Cilroen C-Etys8e 16 •17,078 •80 kg 11 . Norbert Michelisz(K) HondaCivic 15 •30.202 •60 kg
12. (P) James Ihompson (68) Chevrolel Crure 16 •18.405 0 kg 12. Hugo Valenie (F) lada Vesta 15 •34.587 0 kg
13. (P) Gregoiie Demousiicr (F) Citroen C-Flysee 1 6 •26.234 •80 kg 13. Rob Hütt (GB) HondaCivic 15 *56.452 •60 kg
14. (P) FefencFicra(H) Honda Civic 16 •26.583 •60 kg 14. (P) James Ihompson (GB) Chevrolel Cruze 15 •42.431 0 kg
15. (P) Daniel Nagv (H) Honda Civic 16 •32.057 •60 kg 15. (P) lohn Filippi (F) Chevioiet Cture 15 •51.236 0 kg
16. Gabriele Tarcjuinl (1) lada Vesta 11 •5 Rdn. 0 kg 16. (P) FefencFicza(H) Honda Civic 15 •57.430 •60 kg
Niehl klassiert 17. (P) Giegoirc Demoustier(F) Citroen C-tlysec 15 •58.850 •80 kg

(P) Tom Chilton (GB) Citroen C-Elysec 9 Koll ision •00 kg 10. (P) Daniel Nagy (H) HondaCivic 15 •58.880 •60 kg
(P) John Filippi (F) Chevrolet Cruze 2 Kollision 0 kg

(P)' Pfivatlahrer' Kompensatlonsgewichie (Basisgewicht: 1100 kg)

Durchschnittstenipo der Sieger: 1. Lauf 138,21km/h, 2. Lauf 14S.4 km/h
Schnellste Runden: 1. Lauf SjOtkin 1:52.570 mm (■ 147.1 km/h), 2. Laul löpc? in 1:52.224 mm (• 147.6 km/h)
mchste Rennen: 25. November, Doha-losnil (0)
Internet: www.liawtcc.com

vm-Sland Fahrer

l Idpez 361
2. Mtii iet 235
3. Monieiro 204

4. Miclieitsz 190
5 . H u l l 180
G. Bennani 176

7. Calsbutg 171
8. Chilton 145

9. Tamuini 116

10. Coronet 109
11. ejfiik 87
12. Vaienle 78
13. EktAom 47

14. Ihompson 24

15. Girolami 12

WH-StanrlPilvalfahrer

1. Bennani 176
2. Chillon 145

3. Coronet 115

4. Ihompson 81
5. riiippi 77

6. Demoiisllei 73

WH-StandHeisteller

1. Citroen 866
2. Honda 625
3. lada 493

4. Pdeslar (Volvo) 285

WM-Stand Ptivalleams

1. sebaslienloebRacng 309
2 . R o a l K o l o r s p o r t 11 3
3. AlMnkl.comHOrviichH-sport i05
4 . C a m p o s R a c i n g 9 0
5 . Z e n g o H o l o r s p o r t 5 7
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Zwei Sieger und zwei Ver
l i e r e r s t a n d e n b e i m v o r i e t z -
ten DTM-Event in Budapest
im Mittelpunkt des Interes
s e s . Vo r d e m S h o w d o w n a m
1 5 y i 6 . O k t o b e r i n H o c k e n -
heim gibt es mehr Fragen als
A n t w o r t e n !

Die beiden Sieger kommen aus
dem Audi-I.nger und heißen
Edoardo Mortara und Manias
E k s t r ö m . S i e u n d i h r e s e c h s

Markellkollegen sargten auf
dem Hungamring dafiir. dass
Audi in der Marken-und Team

wertung wieder die Tabellen-
führung übernommen liat.

T r o t z d e s S e c h s f a c h - T r i -
umphs der Ingolstädter im ers
ten Rennen waren nicht aiie lie-
teiiigten im Audi-Ijger glück
lich. Der Druck, der von Jamie
G r e e n a u f s e i n e n f u h r e n d e n

Markcnkollegcn Eduarde Mor
tara «unnötigerweise» (0-Ton
eines Audi-Verantworti ichen)
ausgeübt wurde, zeigt, wie sehr
der bisherige Saisonverlauf an
den Nerven gezehrt hat. Green
l ia t in d ieser Sa ison mehr fach
von einer Tuamordcr profitiert
- als Dankeschön hetzte der Bri
te ausgerechnet jenen Mortara
vor sich her, der ihm in Moskau
und auf dem Nürburgring

schon zwei Mal kampflos den
Vortritt gelassen hat.

Zuvor hatte bereits Spitzen
re i te r Marco Wi t tmann ffi r Auf
sehen gesorgt, als Tcammitgiic-
d e r s e i n e r B M W - R M G - M a n n -
schaft bei einem obligatori
schen Wiegevoigang während
des Quaiifyings verboiencrwcl-
se in den Wiegebereich ein
drangen. um mit einem Lüfter
die Bremsen zu kühlen!

Wittmann zu milde tiestraft?
Die Sportkommissaro des
DMSB verhängten wegen die
ses Vergehens die funfthöchste
Strafe (10000 Euro) in der
DTM-Historie. Experten sind
der Meinung. Tür solch ein Ver
gehen hätte es nur eine Ent
scheidung geben dürfen: Wer-
tungsausschiuss und damit ein
Startplatz am Ende des Feldes.

Im Artikel 26.22 des Sportli
chen Reglements ist festgehal
ten, dass nur die zuständigen
Sportwarte und deren Helfer
Zutritt zum Wiegebereich ha-
beiv Wörtl ich heißt es: Darüber
hinaus unterliegen der Weg
zum Wiegebereich und der
Wiegebereich selbst den I'arc-
fermc-Bestimmungen. In die
sem Zusammenhang erinnern
wir uns an die «Wasser-AfTdre»
am Norisring 2013. als Mattias
Ekström im Pare ferme Wa&ser

in seinen Rennanzug gekippt
bekam, er damit gegen die Re
geln verstoßen hatte und eine
Disqualifikation in Kauf neh
men musste. Die Frage, die sich
in Budapest nicht nur Insider
stellten: Welcher der Regelver
stöße ist eher mit e inem Wer-
lungsaus-schiuss zu ahnden?

Wirbel gab es auch diesmal
um Ekström, dem nachgesagt
wurde, er hätte dem hinter Ihm
gestarteten Wittmann vor der
ersten Kurve nicht genügend
Gegenwehr geleistet und am
r e c h t e n F a h r b a h n r a n d e i n e
große Lücke gelassen. In die
Wittmann bequem und prob
lemlos s techen konnte . P ikan t
wird die Angelegenheit durch
e inen H inwe i s aus dem Aud i -
Lager. dass «Eid» viel fniher ge
bremst hat, als nötig gewesen
wäre. Der Schwede wies diese
und weitere Spekulationen
(Wittmann hat in Red BuU den

gleichen Sponsor!) in den Fa
b e i b e r e i c h . S e i n M o t t o « G o
hard or go home auf und neben
der Rennstrecke ist aber für ein
mal in Vergessenheit geraten!

K o m m e n w i r z u d e n Ve r l i e
rern : D ie nach e inem sch lech
t e n S t a r t v o n M o r t a r a s e l b s t
v e r s c h u l d e t e K o l l i s i o n m i t
Wittmann, in die auch noch der
völlig unbeteiligte Green verwi
ckelt war. wiegte ebenso schwer

Ergebnisse vorläufig
D e n n d e n S c h l u s s
punkt unter ein chao
t i sches DTM-Wochenendc ha t
ten die Sportkommissare ge
setzt, als sie zu später Stunde
am Sonntagabend Mercedes-
Fahrer Daniel Juncadelhi (P3)
und BMW-Speerspitze Marco
W i t t m a n n ( I M ) v o n d e r W e r
tung ausschlossen. Die Ste
w a r d s w a r e n n a c h e i n e m B e
r i c h t d e s Te c h n i s c h e n D e l e

gierten zu dem Schluss gelangt,
d a s s s o w o h l d e r M e r c e d e s -
AMC C 63 von Junc.adella als
a u c h d e r B M W M 4 v o n W i t t
m a n n n i c h t d e m t e c h n i s c h e n
Reglement entsprach. Die
Höhe der Skidpads (Unterbo-
den-Holzplattc) der beiden
Fahrzeuge war geringer als die
erlaubten sechs MiUimeter (Ar- •
tikei 3.22.4 des Technischen Re
glements der DTM). Das Ein-
heitsbauteii wird übrigens mit
e i ne r D i cke von ach t M i l l ime
tern ausgeliefert.

S o w o h l d a s
M c r c e d e s - A M G - Tc a m I I
als auch das BMW-Team R.
haben Berufung gegen das
teilderSportkommLs.s.irea ge
kündigt. Bis zu einer endg
gen Entscheidung de.s DM
Berufungsgerichts gellen
c a d e l l a u n d W i t t m a n n

ausgeschlossen. Das Erge' misdes 16. DTM-Ronncns sĉ ie
die Fahrer-, Herstel ler
Team-Wonungen (siehe Seite
18) sind damit vorläufig.

Damit könnte völlig uner̂ -ar-
t e t a u s d e m T i i e l - D u e l l
Dreikampf werden. Denn V
mann wurden die zwölf l'uiikte
für den vierten Platz am Si
tag aberkannt, womit er
noch 14 Punkte Vorspnjng
Mor tara ha t . Auch Green tonn
sich bei 39 Zählern Rück:ilj.ind
(50 werden noch vergclen)weiter Hoffnungen machciji, ♦
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T r a n s f e r m a r k t

Im Startgerangel: Wittmann auf TuchtOhlung mit Preund und Feind

K O M M E N T A R

Hoffentlich kein Titel
am Grünen Tisch

V o n A R N O W E S T E R

Als hätte die DTM 20!ö nicht
schon genug erlebt! Nach
den v ie len D iskuss ionen
rund um die Lex BMW, der
vor allem bei den Fans unge
l ieb ten Teamorder sowie
einer imgerechtfertigten
St ra fe fü r Aud i -Wcrks fah rc r
Edoardo Mortara. die in der

Endabrechnung noch Kolgen
haben könnte, sorgen nun
auch noch zwei Disqualifika
t ionen und dami t verbunden
angekündigte Berufungen für
weitere Aufregung. Ausge
rechnet Spitzenreiter Marco
Wi t tmann i s t davon be t ro f
fen. Die BMW-Speerspitze
muss um die zwölf Punkte
für seinen vierten Platz

bangen. Im Lager der Rivalen
ist man zudem der Meinung,
dass auch sein siebter Platz
im ersten Rennen einen
faden Beigeschmack hat
denn ihm respektive seinem

RMG-Toam droh te nach dem
Qualifying die Disqualifikati
on (siehe links)! All diese

Dinge sorgen bei den Faas
fiir großes Unverständnis,
denn sie verstehen die DTM-
Welt tt icht mehr. Viele von
ihnen werden erst durch
MSa erfahren, was am Sonn
tagabend in Budapest tat
sächlich passiert Ist. Fakt ist.
d a s s W i i t m a n n m o m e n t a n
nicht mehr 26. sondern bis zu
einer o ffiz ie l len Entschei

dung des Berufungsgerichts
des Deutschen Motor Sport
Bundes (DMSB) nur noch 14
Purtktc Vorsprung hat. Im
Sinne aller Beteiligten kann
ich nur hoffen, dass die
Entscheidung am grünen
Tisch noch vor dem Saisonfi
nale am 15716. Oktober in
Hocketiheim gefällt wird.
Angesichts juristischer Fris-
tea die eingehalten werden
miissca ist das aber (leider)
noch nicht sichergestellt!

Das Stiihleriicken

Zu viel Platz gelassen? Wittmann (1.) geht an Ekström vortwl

V o n A R N O W E S T E R

Nach DTM-Ucgestein Mar
tin Tomczyk hat in BMW-
Schnitzer-TeamkoUege
A n t o n i o F ^ U x d a C o s t a e i n
weiterer BhfW-Werkspilot
s e i n e n R ü c k t r i t t a u s d e r
DTM bekann^egeben. Wei
tere Änderungen in den
Kadern werden folgen!

Der 25-jährige Portugiese sucht,
wie er selbst angekündigte, in
der Formel E und im GT-Sport
eine neue Herausforderung.
«Ich bin sehr glücklich, dass ich
BMW wälirend der vergange
nen drei Saisons in der D'I'M re-

pr.lscntieren durfte», meinte
Fel ix da Costa am Rande der
DTM-Uennen in Ungarn; «Die
Serie ist extrem hochkarätig
und er forder t von den Fahrern
großes Können.» Ein Wecltscl-
spie) zwischen der DTM. die
für iiin bisher Priorität hatte,
und der Formel E, wird es fur
ihn also nicht mehr geben.

«Man muss s ich vo l l auf d ie
D T M k o n z e n t r i e r e n , u m d o r t
dauerhaft erfolgreich zu sein.
D.ther habe ich mich cntschie-
dea mich auf die Formel E (sie
he auch Seite3) zu fokussieren»,
e r k l ä r t e d e r f r ü h e r e F o r m e l -
1-Testfahrer, der seit 2014 in der
DTTri 44 Rennen bestr i t ten hat

Formel E und GT-Sport statt DTM: Anlönlo Fälix da Costa

und dem in Zandvoort 2015 mit
dem Schni tzer-BMW M4cin se l
tenes Triple (Pole, Sieg, schnells
te Rennnmde) gelungen ist Zu
dem freut sich Felix da (2osta da
rüber, zukünftig Teil eines inter
nationalen GT-Projekts von
B M W z u s c i a

Auch «Rochy» vor Absprung?
Aber nicht nur bei BMW hat das
Stühlerücken begonnca Auch
b e i A u d i u n d M e r c e d e s - B e n z
wird es wegen der für 2017 ge
planten Vcrringemng an Fahr
zeugen zu Veränderungen im

K O M P A K T

T h o m a s B i e r m a l e r D e r
Abt-Sportdirektor hatte sich
kein besseres Geschenk
wünschen können: Einen Tag
nach seinem 39. Geburtstag
b e s c h e r t e i h m E d o a r d o
Mortara am vergangenen
Samstag mit der Pole-Positi
on, dem Sieg und der
schne l l s ten Rennrunde im
Abt-Audi RS5 das begehrte
DTM-Triple. Damit trug der
Italo-Schweizer maßgeblich
dazu bei. dass das Audi
Sport Team Abt Sportsline
wieder die Führung in der
Teamwertung übernahm.
» >

Verdoppelt Seit seinem
Debüt 2011 stand Edoardo
Mor ta ra i n 72 DTM-Renren
vor Budapest lediglich zwei
Mal auf der Pole Position. Auf
dem Hungaroring kamen
zwei weitere Quali-Bestzei-
ten hinzu. Damit gelang
Mortara das gleiche
Kuns ts tück w ie Lucas Auer
zuvor am Nürburgring, der
dor t ebenfa l l s zwe ima l d ie
Qua l i -Bes tze i t se tz te . Be im
F ina le i n Hockenhe im

bestre i tet Mortara sein 75.
DTM-Rennen. Heuer hat er
mehr Siege (4) gefeiert, als
zuvor in fünf Jahren
zusammen (3).
> »

Explosion im Zentrum der
ungarischen Hauptstadt
Budapest hat sich am
Samstagabend eine
Explosion ereignet. Dabei
wurden zum G lück «nu r»
zwei Streifenpolizisten
ve r l e t z t . D ie Behö rden
sprachen von einem
t e r r o r i s t i s c h e n o d e r
kriminellen Hintergrund.
Auch e t l i chen Menschen aus
dem DTM-Tross war die laute
Detonation nicht verborgen
geblieben.
> »

Acht gewinnt Zum ersten
Mai überhaupt gelang es in
F o r m v o n A u d i e i n e m

Automobilhersteller, sich in
der DTM mit allen eingesetz
ten Autos (acht) auch die
besten acht Startpositionen
zu sichern. Die Ingolstadter
n u t z t e n d i e s z u i h r e m

zweiten Sechsfach-Triumph
nach Valencia 2011. ♦ AW

DTM-Fahrc rkader kon imun . So
steht bcispielswcisu keinesfalls
fest, ob die Ex-Ckimpions Mike
Rockcnfeller und Timo Scheider
(beide Atidi) sowie l'aul Di Res-
ta (Mercedes) ein Cockpit erhal-
tea bzw. ob .sie überhaupt dnran
interes-sierl sindl So verhandelt

«Rocky» beispielsweise naeli
MSa- ln fomiat ionen mi t Porsehe
und Chevrolet . In e iner Wcrks-
C o r v c l t c b e s t r e i t e t d e r A t i d i -
Werksfahrcr, der eine Freigabe
e r h a l t e n h a t . k o m m e n d e s Wo
chenende d;LS ISCC-Finale(«l'e-
tit Lc Maas») in Road Allania ♦

M a t t i a s E k s t r ö m

Rallycross
statt Finale
Wie erwartet hat der zweimal i

ge DTM-Champion Mattias Ek
ström von Arbeilgeber Audidie
Freigabe erhallen, beim elften
Lauf der Rallycros-S-WM auf
dem Estering in Buxtehude
s t a r t e n z u d ü r f e n . D a d u r c h
kann er nicht am zcitgleich in
H o c k e n h c i m s t a t t fi n d e n d e n
D T M - F i n a l e t e i l n e h m e n u n d
w i r d d e s h a l b i n H o c k e n h e i m
durch Rene Rast ersetzt.

«Ich möchte mich bei meinen
Che fs bedanken . Das i s t e ine
große Entscheidung von Audi
Sport und auch für mich. Ich
habe in meinen 15 Jahren in der
DTM nicht ein einziges Rennen
verpasst», sagte Ekström: «Dass
ichim Kampf um den WM-Titel
grünes Licht von Audi Sport be
kommen habe, ist absolut nicht
s e l b s t v e r s t ä n d l i c h . » F ü r « E k i »
w i r d d a m i t e i n K i n d h e i t s t r a u m
wahr, denn nocli nie in seiner
Karriere war er so nah (momen
tan hat er in der Tabel le zehn
Punkte Vorsprung) am Gewinn
eines WM-Titels. ♦ AW
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DEUTSCHE TOURENWAGEN HASTERS / Resultate /1. Rennen (Samstag)

Hungaioring Oft 2-1. Sejterr.ba 2016:15. von 18 lAifen rur DIM:
Rennen Ober 40 Hn-Jwl Runde: 26 Rundena 1.381km: 24 Fahrer gesUitei. 23 gewerlet:Weiter/S(re<lie: sonmg/trodien.

S T R E C K E

H u n g a r o r l n g

S T A K T

m
Z I E L

Hthepunkle Rennen 1 (Samstag]
Start: Montana biegt von
Green und Molina In die
erste Kurve ein.
1. Runde: Tomczyk. Martin
und Eks t röm ko l l i d ie ren .
Ekström und Tomczyk
fa l len wei t zurück.
3. Runde: Wickens ist von
seinem 17. Startplatz schon
bis auf P10 vorgofahron.
Wittmann liegt auf Platz 7.
6. Runde: Spengler kürzt
die Schikane ab und wird
d a f ü r v e r w a r n t .
10. Runde: Kol l is ion
zwischen F6l ix da Costa
und Di Resta. Der Schotte
fahrt an die Box: das Aus.
14. Runde: Zur Rennhalb
ze l t führ t we i te r Mor ta ra
vor Green und Mol ina.
Wittmann liegt im
N i e m a n d s l a n d w e i t e r h i n
auf dem siebten Platz,
23 . Runde: Har te r
Zweikampf zwischen
Ekström und Par tus am
Ende des Fe ldes Vie to r is
profitiert und fahrt an
beiden vorbei auf Platz 18.
26. Runde (Ziel); Audis
Sechsfachsieg ist perfekt:
Mortara gewinnt vor Green.
Molina. Rockenfeiler. Müller
und Tambay. Best of the
rest: Wit tmann auf P7.

1 Stand Fahrer
1 . W i fi m a n n 176
2. Mortara 162
3. Green 137
4. Wickers 122
5. Ekström 107
6. Blomqvist 105
7. DiResla 100

3. Mül ler 83
9. Mart in 82

10. Pattel t 73
U . A u e r 68

12. Glodt 6 8
13. Spengler 5 1

14. Fartus 4 4

15. ViSorts 4 2

16. Holma 41

Stand Hersteller

1 . A u d i 609

2- BMW 572
3. Hetcedcs-Beru 4 3 5

HPhepiinkte Rennen 2 (Sonnlag)
Start: Viel Whceispin bei
Mortara. der dadurch
schlecht wegkommt.
Es kommt zur Kol l is ion
z w i s c h e n W i t t m a n n .
Mor ta ra und Green .
D ie be iden Aud i -Fah re r
müssen an die Box.
Ekström geht m Führung.
12. Runde: Die ersten

Stopps: Fölix da Costa.
Blomqvist, Rockenfeiler,
Wickens und Mor ta ra .
18 . Runde : Wi t tmann fah r t
zu seinem Service.
23. Runde: Auch Spitzen
re i ter Ekst röm fahr t nun
zum Pflichtstopp.
2 6 . R u n d e : P a f f e t t b e e n d e t
mit seinem Stopp den
Reigen der Boxenhallc

FahRT Fahrzeug GewicM' Team Rdn. Zeil/RflclsL Austalgnnd SchaRd. S f P.

1. Edoardo Mortara (ß AudiRSS •5.0 kg Abt 26 4270.736 - 1:36.959 1

i

25

2. lamie Green (GB) AudiRS5 -5.0 kg Rosbeig 26 • 1 . 0 9 0 - 1:37.126 2 (18
3. Miguel Holina (E) AudlRS5 -5.0 kg Abt 26 • 9 . 2 4 0 - 1:37,390 5 I i s
4. HikeRcidceideBerFD) AudiRSS -5.0 kg Phoenn 26 •10.602 • 1:37.503 4 i l 2
5. NKOMüOerCCH) AudIRSS •5.0 kg Abt 26 •11 .535 - 1:37.386 5 10

6 AdnenlambavlF) AudiRSS -5.0 kg Rosberg 26 •21 .045 - 1:37.598 6 8
7. Marco Wittmam(D) BKWH4 0 kg RHG 26 •23.177 - 1:37.803 10 6
8. FefccRosenc]vci(S) Hertedes-AHGCBS •10 kg ART 26 •24 .729 - 1:37.980 9 4

9. FmoScheidern)) AudRSS -5.0 kg Phoenu 26 •25 .754 - 1:37.807 7 2
10. Robert WKkäs (CM) Herce<les-AHGC63 •10 kg KWA 26 •26 .916 - 1:37.959 17 1
11. OanielJuncacieNa0 Hercedes-AHGC63 •10 kg HWA 26 •29.399 - 1:37.800 15 0
12. MaxmeMattin(6) B K W H 4 0 kg RBH 26 •32 .845 - 1:37.964 14 0

13. TimoGlodKD) SM-IVH4 0 kg RHG 26 •34 .316 - 1:38.106 ß 0

14. Bruno 5()«igler(a)N) BHWM4 0 kg KIEK 26 •36 .197 - 1:38.203 21 0

15. Lucas Auer W Hercecles-AHG(63 •lOlg Mücke 26 •37 .259 - 1:37.848 23 0
16. Antonio Fein da Costa (P) 8 H W H 4 0kg Schnitzer 26 •44 .405 - 1:57.847 20 0
17. (htistlanVie(ons(D) Hercedes-AM6C63 •10 kg Mücke 26 •45 .334 - 1:37,678 16 0

18. Hainas Ekström (S) AudiRSS -5,0 kg Abi 26 •50,675 - 1:57,577 8 0

19. AugustoFacfiE(6R) BHWHA 0 kg MIEK 26 • 5 3 . 2 8 7 - 1:38.143 19 0

20. Gary Patten (GS) Heicedes-AMGC63 •10 kg ART 26 •54,002 - 1:38.252 18 . 0
21. HaklmillanGötzO)) Mefcedes-AHGC63 •10 kg HWA 26 •55.420 - 1:36.220 24 fl
22. IomBlomgvi9(GEI) 8 M W M 4 0 kg RBH 26 •1:03,546 - 1:38.007 11 ' 0
23. Kartin TomcZYk^) 8 H W K 4 0 kg Sctwilzer 26 •1:24.959 - 1:38.150 12 0
Nicht gewerleC

Paul dl Resta (GS) Hetedes-AMGC65 •10 kg HWA 11 Kollision 1:24.976 10 0

' Pohormame-Oewidit (Basisgmrichto: Audt/Keitedn 1120 kg. BMW 1112.5 kg). 'Startplatz
Voi dem Rennen fntet ein 20-fnoilti9es Oî iilikaliorBtrairang statt, das üOei die StarttMize (SP) enisctieidel.
Im eisten Rennen des Wodienendes ist kein Boienslopp vorgesctiiieben.
Durclisdinltlstefflpo des Siegers: 161,395 km/t)
Schnellste Runde: Mortara, 1. Runde, in 1:36,959 min (• 162,663 km/h)

DEUTSCHE TOÜRENWAGEN HASTERS / Resultate / 2. Rennen (Sonntag)

Hungarprmg (H): 25. SefHembei 2016:16. von 18 tauten zur DIM:
Rennen Ober 57 Minuten • 1 Runde: 36 Rurdena 4.381 km; 24 FaZuer gestartet. 19geweite1: Weller/SIrecke: sonmg/liocken.

32. Runde: Scheider im 1 Fahnr Faineug G e i h d l ' leain RdtL leil/Rdckst. AustiBgnnl SchaRd. SP' P.
Duett mit Marlin, den er
dank DRS kassiert. P8. 1. Kattias Ekström (S) AudiRSS 0 kg Abt 36 59tt)9.402 1:36.538 2 25
33. Runde: Mor tara . der 2. AdnenFamba-rfF) AudiRSS Okg Rosberg 36 •4.3SO - 1:37.019 10 ■ 18

weit atogeschlagen ist. 3. An(ocMFehxcia(flsia(P) 8HWH4 0 kg Sc tn t ze r 36 •24i09 1:37.155 12
' 15

gibt nun das Rennen auf. 4. T<xnBlomgvist(GEn B M W H A Okg RBM 36 •26.067 1:37.362 7 12
36. Runde (Ziel): Ekström 5. nmoGlockCD) B H W H 4 Okg RMG 36 •26.813 - 1:37.460 15 10
holt s ich in seinem letzten 6. Tmo5cheic>ef(p) AuchRSS Okg Phoenix 36 •31.792 - 1:37.632 13 8
So ison rennen den e rs ten 7. Haiime Martin (̂ 6 H W M 4 Okg R6M 36 •38.310 . 1:37.941 6 6
Sieg des Jahres. Tambay 8. HikeRockenlellerfO) AudiRSS Okg Phoenix 36 •38.675 - 1:37.488 16 4

und Juncade l la fah ren au f 9. Martin lomczrt{D) BHWK4 Okg Schnitzer 36 •39.966 1:37.831 17 2
P2 und P3 ins Ziel, Nach 10. Robert Wkkens(CDN) Hercec>es-AMGC63 •5 kg HWA 36 •40.327 1:57,632 8- 1
Juncadellas Disquafifikation 11. F^RosenqvisKS) Meftedes-AHGC63 •5 kg ART 36 •40.710 1:37.356 24 : 0
erbt Fdiix da Costa den IZ Bruno Spengler KDN) BMWH4 Okg H n x 36 •41.317 1:37.678 19 0

letzten Treppcbenplatz. 13. Paul ch Resta (GB) Hercedes-AHGC63 *5 kg KWA 36 •41.777 1:37.660 21 0
14. Christian Wetons(D) Mercedes-AHO C63 •5 kg Mücke 36 •42i52 1:37.809 18 0

S t a n d T e a m s ■
15. lucasAuer(A) Hercedes-AMG(63 •Skg Mücke 36 •42.755 . 1:57.738 20 0

16. Gary Patten (GB) Hercedes-AHG(63 •5 kg ART 36 •43.015 1:37.270 22 0
1. Audi /AbtSpor ts l ine 269 17. Maximilian Götz (D) Hercedes-AHG{63 •5 kg HWA 36 •45308 1:37.180 23 0
2 , B H W / R H G 2 4 4 18. HIguel Holina (E) Aud iRSS Okg Abt 36 •1:07.034 - 1:38.165 5 : 0
3 . B H W / R B H 1 8 7 19. EdoardoKottamd) AudiRSS Okg Abt 33 •3 Rdn. . 1:38.014 1 0
4 . A u fl i / R o s b e r g 1 7 7 Niehl gewettet;
5 . A u d i / A b t 1 2 9 NiCoHOIler(CH) AudiRSS Okg Abt 8 Kollision 1:38,674 9 0
6. Mercedes-AHG/Siiberpleii 128 AugustoFarfus(6fi) BHWM4 Okg MTEK 2 Kollision 1:52.765 14 0
7 . M c i c e d e s - Ä M G 1 1 7 lamieGie«)(GB) Aud iRSS Okg Rosberg 1 Kollision 2:11.047 4 0

Daniel )uncaddla(E) Hercedes-AHG(63 •5 kg HWA 36 •15.870 drsq. 1:37.403 11 0

Marco WtlmanndS B H W H 4 Okg RHG 36 •23.295 tl5Q. 1:37.633 3 0
'Wickens lutir im OiHlifying SM heraus, mussie aber von hmlen starten, vreil er einen StartatHvixhveiursachte (lalschei Startplatz).

K M .

^ , O I ^
Podest geerbt: Pdllx da Costa

'Fwiormance-Gewicht (Basisgewichte: Aud/Hercedes 1120 kg. BMW 1112.5 kg). 'Slartptal;
Voi dem Rems) fndet ein 20-frMtitiges Ouatitikaljonstiaining statt, das übei die SlaUpUize (SP) enischeidM.
Im zw«en Rennen des Wochenendes Et em Bcnenstopp «orgeschheiiea
Am Nungaronngikftteenzwerlen Rennen proFahrzeugemSJick-fieifensatzmaiimal 26 Rinden am Stück benutAwerdea
Ouicttsdinittstempo des Siegers: 159.964 km/h
Schnellste Runde: Q:str6m. 26. Runde, m 1:36.S38 mm (• 163,538 km/h)

Nächste Rennen: 15716. Oktober. Hockenheim (0)
I n t e r n e t w w w. d t m z o m
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Audi Sport TT Cup Budapest N A S C A R L o u d o n

Dennis'Dowel l^iSr
D e n n i s M a r s c h a l l h a t s i c h
mit einem Doppetsieg am
Hungaroring wieder voll in
Schlagdistanz zu Thbellen-
führer Joonas Lappalalncn
gebracht. Titelkampf jetzt
w o h l n u r n o c h D u e l l .

Für Marschall war es das pcr-
felae Wochenende. Zwei Poles,
z w e i s c h n e l l s t e R u n d e n u n d
noch viel wichtiger - weil als
einziges mit Punkten bedacht -
zwei Laufsiege! «Die Siege wa
ren extrem wichtig für mich.
Nach einer längeren Durst
strecke so zurückzukommen,
macht mich sehr glücklich»,
s t r a h l t e d e r D a d c n e r.

Härtester Gegner war für
e i n m a l n i c h t S h e l d o n v a n d e r
Linde, sondern Nürburgrlng-
Doppelsicger und Tabellen
führer Lnppalninen. «Er saß
mir das gesamte Rennwo-
chenendc über im Nacken und
lauerte auf Fehler», so Mar
schal l , der mi t seinen 230
P u n k t e n n e u n Z ä h l e r h i n t e r
dem Tabcllcnrührer liegt. Das
bedeutet, dass er beim Finale
auf se iner He imst recke in Ho-
c k c n h c l m S c h ü t z e n h i l f e
braucht, denn auch zwei zwei
t e P l ä t z e w ü r d e n d e m e r s t

To u r e n w a g e n - E M

Alle hinter sich gelassen: Hungaroring-Doppelsleger Marschall

18-jährigen Lappalainen zum
Tiiclgcwinn reichen.
Wer wird Rookie-Giampion?
Mit 42 Punkten Rücks tand auf

Lappalaincnlicgt der Südafrika
ner Sheldon van der Linde ei

gentlich schon zu weit zurück,
u m a m l e t z t e n R c n n w o c h o n -
ende noch um die Titelvcrgabc
mitzureden. Doch er könnte das

Zünglein an der Waage sein,
wenn er sich zwischen den Ti-

tclaspiranten einreiht. Richtig
spannend wird es auch noch
mal in der Rookic-Wcrrung. in

der van der Linde in Ungarn mit
den Plätzen 4 und 3 wieder die

Führung von Nicklas Nielsen
ü b e r n e h m e n k o n n t e .

In der Gastfahrerwertung fan
den die Superbike-WM-Stars
von Ducati, Xavi Fores und
Chaz Davics, ihren Meister In
Milan Dontje. Der kleine Bru
der von GT-Pilot Indy schaffte
es zweimal auf PID und war da
mit jeweils bester Gast. Für die
Zweirad-Spezi.iliston hat sich
der Ausflug in den Tourenwa
gen trotzdem gelohnt - mehr
d.azu aufSeite34. ♦ MBR

Das große Finale

Vor dem finalen Schlagabtausch: Fulln (I.) und Richard

A m W o c h e a e n d c t r e t e n d i e
Akteure der Iburenwagen-
EM (ETCC) zum Hnole in
I m o l a a n . W ä h r e n d d e r
SlbOO-lltei vergeben ist,
wird es im Kampf um den
T i t e l d e r S 2 0 0 0 - K l a s s e
richtig spannend.

Dafür sorgt allein schon die
Ausgangssituation in der Tabel
le. Dort liegen der Schweizer
Kr i s R i cha rd (Honda ) und de r
Tscheche Petr Ful ln (Seat) mi t
jeweils 92 Punkten glelchauf an
der Spitze. Bei der Anzahl der
Siege liegt Richard mit fünf ge

genüber vieren vonFulin vomo.
«Für mich wäre der Titelge
winn sehr wichtig», sagt der
21-iährige Schweizer, dem in
seinem ersten Tourenwagen-
jahr also bereits ein großer
Wurf gelingen kann.

Fahren um WTCC-Gaststart
Sein Rivale, der 39-jährige Fulin,
wu rde be re i t s zwe ima l ETCC-

Champion und ist amtierender
Vizemeister der in diesem Jahr
nicht mehr ausgetr^enen Sin
gle Make Trophy. «Ich habe
großen Respekt vor Kris». sagt
der Tscheche, der seinen Riva-

Zehn Jahre lang musste
I & v i n H a r v i c k a u f s e i n e n
zweiten Sieg auf der «Ma^e
M i l e » v o n L o u d o n w a r t e n .
Und selten war ein Sieg
wichtiger als diesmaL

Der Chase-Slart ging für den
S t e w a r t - H a a s - F a h r e r n ä m l i c h

mächtig in die Hose. Nach einer
Kollision mit dem späteren Sie
ger Martin Truex jr. landete er
in Chicago nur auf Platz
20. Und mit Loudon so
wie Dover standen nach
d e m C h a s e - A u fi a k i
zwei Strecken auf dem ^ .
Kalender, die nicht zu
den Lieblingen des Ex
Champions zahlen - auf
beiden hatte er bislang
nur einmal gewonnen,
aber ein Sieg wäre das sichere
Ticket für die «Round of 12».

Für dieses Ticket setzte Har
vick alles auf eine fCinc: Beim
letzten Restart griff er Malt
Kenseth an, der nach 105 Hüh-
rungsrundcn auf dem Weg zum
dritten Loudon-Sieg in Folge
war, und hielt den Gibbs-Toyo-
ta-Fahrcr danach in Schach Der
Lohn: Harvicks erster Sieg auf

dem New Hampshire Motor
Speedway seit dem Herbstren
n e n I m 2 0 0 6 .

Wer fliegt aus dem Chase?
Damit kann der Chevrolet-Pi lot
ebenso entspannt zum kom
menden Rennen i n Dove r an
reisen wie Chicago-Sieger Thi-
ex. der in Loudon die meisten
Führungrunden drehte. Beide
sind mit ihren Siegen sicher in

der nächsten Chase-Run-
de. der «Round of 12».

Der Chicago-Sieg von
Thicx bekam übrigens
noch einen leichten Bei
geschmack, weil sein
Fumiture-Row-Toyota

Harvick die technische
Nachuntersuchui^ fiel -

der Laserscan s te l l te e ine
minimale Abweichung fest, die
möglicherweise beim Kontakt
m i t H a r v i c k e n t s t a n d e n w a r .
Folgen hat das Vergehen nicht.

In Dover geht es nun daruta
w e l c h e v i e r F a h r e r a u s d e m
Chase fliegen. Ziemlich sicher
raus ist Chris Buescher. doch
der Kampf gegen die drei wei
teren Plätze verspricht eine
Menge Spannung. ♦ MBR

l e n - w i e a u c h a n d e r e - m i t

knappem Vorsprung .als Favori
t e n a u f d e n T i t e l s i e h t . W e r
auch immer le tz t l i ch das Ren
nen macht, darf im Jahr 2017 zur
Belohnung ein WTCC-Renn-
w o c h c n e n d o a b s o l v i e r e n .

Das Feld wird in Imola ein we

nig anwachsca Bei Rjkli Motor
sport wird neben den Honda Ci
v ics von Peter R ik l i und eben
R icha rd noch e i n d r i t t e s Au to
für Aku Pellincn eingesetzt.
Außerdem gibt der Deutsche
A n d r e a s P fi s t c r ( S e a t ) s e i n
C o m e b a c k i n d e r E T C C . E r
wird versuchen, seinen Beitrag
zu leisten, damit Deutschland
die Nationenwertung gewinnt.

I n d e r S l ö O O - K l a s s e k o n n t e
N i k l a s M a c k s c h i n s e i n e n . T i t e l
bereits vorzeitig verteidigen,
insgesamt drei Fahrerhaben da
gegen noch Chancen auf die Vi
z e m e i s t e r s c h a f t . D i e b e s t e n
Chancen hat E'l'H-Pcugeot-Pl-
lot Andreas Rinke, der 74 Punk
te auf seinem Konto hat. Deren
65 stehen bei Te.imkoUcgc Ke
vin Hilgenhövel zu Buche, Drit
te r Anwär ter im Bunde is t der
t schech ische Ford -P i l o t Tomas

Koreny mit 56 ZJihlera ♦ mbr

Auf dem Weg zum Loudon-Sleg: Harvick -diesmal in blau

NASCAIl SPRINT CUP/Resultate
Loudon/New Hampslilre (USA):500 Rda. i 1,71)! km; 40 Fahier gestartet; Wetter trocken
L Kevin Haryick ((heviol«); 2. Hall Kenseih (Toyoia): 3. Kvte Bustfi (Tovota); 4, Brad
Keselowskl (foiÄ; S. Kurt Busch (Chevit4ei); B. (arl Edwards (Toyota); 7. Martin Imex Ir.
(Toyota); 8. Jiramle Johnsen (Chevrolet); 9. Kasey Kahne (Chevrolet); 10. Kyle (arson
(Chevrolet): IL Joey logano (ford): 12. Ryan Blaney (Ford); 1!. (tiase Elliott (Chevrolet);
14. Alex Bowman (Chevrolet); 15. Denny Hamlin (Toyota); 16. Austin Dillon (Chevrolet);
17. Aric Almirola (Ford): 18. Danica F̂ Itlck (Chevrolet); 19. Jamle HcHurray (Chevrolet);
20. Ryan Newman (Chevrolet); 21. A. I. Allmendinger (Chevrolet); 22. Clint Bowyer
(Chevrolet); 23. Tony Stewart (Chevrtfet); 24. Ricky Stenhouse Jt. (Ford): 25. Paul Henard
(Chevrolet): 26. Michael HcDowB (Chevrolet): 27 Casey Hears (Chevrolet); 28. Matt
DiBenedetIo (Toyota); 29. landon (assill (Ford); 30. Chris Bjescher (Ford); 3L Brian Scott
(Ford); 32. David Ragan (ToyMa); 33. Creg ßtflle (Ford); 34. Regan Smith (Chevrolet),
Stand nach 28 von 36 leiuieii: 1. Keselowsti 2097 Fhjnkle; 2. Truex jr.* 20B6; 3. Ky. Busch
2085:4. Kerrseth 2078: S. logano 2073:6. Harvick' 2071; 7. Hamlin 2071; 8. Johnson 2070:
9. Eliiott 2068; 10. Edwards 2068; 11. Ku. Busch 2067; 12, larson 2057; 13, HcHurray 2052;
14. Dilon 2052; 15. Stewart 2046; 16 Buesöiet 2027 ('fOr Round o( UguaKfuiert)

Näcitstes Rennen: 2. OttrAer, Dover/Deiaware (USA)
internet: www.nastar.com
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Herbeck nur durch
Defekt gestoppt
DMC GTC In Most geigte mit
Pagani-Zonda-Pilot Antonin
H e r b e c k e i n L o k a l m a t a d o r
groß auf, Nach Pole-Position
sicherte er sich auch den Sieg
im ersten Lauf vor Tommy
Tuloe (Audi) und Bennl Hey
(Porsche). Im zweiten
Durchgang ereilte Herbeck
ein Get r iebeschadon, sodass

Tulpe den Sieg erbte. Zweiter
wurde d iesmal Henk Thuis
(Pumaxs) vor Hey. Beim
l-Stunden-Rennen der Dunlop
60 siegte Tulpe gemeinsam
mit Christoph Dupr6.
n a c h d e m d e r v e r m e i n t l i c h e
Sieger Thuis eine Zeitstrafe
kassierte (zu kurz gestoppt).

Schiller fährt den
fite! voizeitig ein
Renault Sport Trophy Mit
einem weiteren Sieg sicherte
sich Fabian Schiller in Spa
bereits den Titel in der
Am-Wertung. Pieter
Schothorst gewann das
Pro-Sprintrennen und liegt
ebenfalls auf Titelkurs,
w ä h r e n d i m E n d u r a n c e - L a u f
F red r i k B loms ted t und Raou l
Owens den Sieg heimfuhren.

Volles Haus beim
großen Saisonfinale
ADAC TCR Germany Zum
Fina le der Premie rensa ison
k o m m e n d e s W o c h e n e n d e i n
Hockenheim sind insgesamt
25 Fahrzeuge gemeidet. Un
ter anderem s ind d iesmal v ier
Opel Astra dabei, welche wie
schon am Nürburgring zu den
Honda, Seat und VW stoßen.
Als Tabel lenführer re is t Josh
Files (Target/Honda) an.
Ti te l chancen ha t außer dem
Briten nur noch Hari Proczyk
(Sea t ) . A l s Jun io renme is te r
steht Tom Lautenschlager
(VW) bereits fest.

24h Series Zandvoort
raus, Austin rein
24h Series Serienpromoter
Creventlc hat vergangene
Woche den vorläufigen Ka
lender 2017 vorgestellt. Dieser
umfasst folgende sieben
(Rennen; 24h Dubai (13./14.
Januar); 12h Mugello (17./18.
März); 24h Le Casteliet (6./7.
Mai): 12h Monza (9./10. Juni);
12h Imola (30.6./1.7.): 2dh
Portimäo (26./27. August):
24h Austin (lOyil. November).
Nicht mehr mit dabei sind die
i2h von Zandvoor t . D ie 24h-
Rennen in Si lverstone und
Barcelona sowie der Epilog in
Brünn werden re ine TCES-
Läufe (siehe S. 21). ♦ mbr
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A D A C G T M a s t e r s - Vo r s c h a u H o c k e n h e i m

Der finale Countdown
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Am Wochenende geht es
z u m S a i s o n fi n a l e n a c h H o
c k e n h e i m . U n d d a m i t a u c h
zur Entscheidung im Utel-
kämpf zwischen Connor de
Phillippi (Audi) und Daniel
Kei lwi tz /Jules Gounon

; (Corvette). Rechnerisch gibt
e s n o c h m e h r A n w ä r t e r .

Mit 146 Punkten hat das Land-
Audi-Duo genau deren zwei
mehr gesammelt als das (Zal-
laway-Corvctte-Gcspann. Dem
entsprechend spannend ist also
die Ausgangslage. Diese beiden
Tcain.s sind gleichzeitig auch
die einzigen, die aus eigener
Kra f t Me is te r werden können.

« H e i m v o r t e i l » b e s i t z t d a b e i
die in I,eingarten ansässige Cal-
iaway-Truppe, die im badischen
Motüdrom schon unzählige
Te s t k i l o m e t e r f u h r . A b e n W i e
die aktuelle Liste der Balance of
Performance (BoP) zeigt, muss
die Cor\'ette - trotz tdeichen Ba
sisgewichts wie der Audi - wei
terhin SO 1^ mehr um den Kurs
wuchten als die Tabel lenf iährcr.

A u c h d i e L a n d - M a n n s c h a f t
a u s N i e d e r d r e i s b a c h i m We s
t e r w a l d k e n n t d e n H o c k e n h e i m
z u d e m n a t ü r l i c h b e s t e n s . D i e

Truppe, die ihr erstes Jahr im

^ ^os tc
Die Post f

GT Masters absolviert, zeigte
auf lerdcm über d ie Saison d ie
konstanteste Leistung, wenn
gleich nur ein Laulsieg - gegen
ü b e r d r e i e n b e i d e n d i r e k t e n

Verfolgern - zu Buche steht.
Die «Dark Horses» lauem
Mit mindes tens30 Punk ten Ab
stand auf die Tabellenführer fol
gen die «Dark Heises» im Ti-
t c l r e n n c a D e n k t m a n a n v e r

gangene Saisons zurück, wo das
F i n a l w o c h e n e n d e i n H o c k e n -

1 1 >

Wer steht am Ende ganz oben? Die Haupt-Titelanwärter (v.l.) Kellwitz, Gounon, Mies und De I

heim öfters einige Dramen be
reithielt, dürfen sie sich trotz
dem noch Hoffnungen machen.

Allen voran Iz)kalmatador Da
vid ]aha der mit ebendiesen 30
Punkten Rückstand auf Ausrut
sche r de r Leade r bue r t . Be im
Saisonfinale te i l t s ich der l 'o r -
sche-Fahreraus dem KÜS Team
75 Bernhard das Cockpit erneut
m i t K e v i n E s t r e . G e m e i n s a m
holten beide an den letzten drei
Events jeweils den Samstags-
Sieg. Estre hat aber keine Titel

chance, weil er erst im Laufe der
Saison Partner von Jahn wurde.

Schon 42 Punkte zurück lie
gen die Titelverteidiger Sebk-
tlan AschundLucaLudviig, (fie
somit ordentlich Schützenhilfe
und gleichzeitig ein perfektes
Wochenende brauchea um die
Nummer l zu behalten. |

Den Kreis der ( theoret ischan)
Titelanwärter runden Robert
Renauer und Martin Ragginger
(Herbe r th - l ' o r sche ) m i t
Punkten Rückstand ab. ♦

4 8

Blancpain GT Series

Spannung ist garantiert
STCC Knuts torp

Dahlgren verpasst Titel

Reisen eis BGTS-Gesamtieader zum Finale: Buhk/Bsumann

Nach dem spannenden
Finale zum Endurance Cup
s t e h t a m W o c h e n e n d e i n
Barcelona die Entscheidung
Uber den Sprint Cup sowie
d i e k o m b i n i e r t e B G T S -

Gcsamtwcr tung an.

Bei noch maximal 34 zu holen
den Punkten haben theoret isch
vier Fahrer die Chance auf den
Gcsamt t i t e l . I n de r komb in ie r
ten Wertung aus Sprint- und
Endurance -Rennen fuh ren Ma
x i m i l i a n B u h k u n d D o m i n i k
B a u m a n n ( H T P / M e r c e d e s ) m i t
129 Zählern knapp vor Endu
rance-Champion tob Bell (Ga
rage 59/McLaren) mit 124. Nur

t h e o r e t i s c h e C h a i K c n b l e i b e n
W R T- A u d i - P i i o t L a u r e n s Va n -
thoor mit 100 Zählern.

In der Sprint-Wertung fuhren
seine TeamkoHegcn Enzo Ide/
Christopher Mies die Tabelle
mi t 79 Punkten an . Mies w i rd
jedoch beim parallel stattfin
denden GT-Mas t c r s -F ina le um
den Titel kämpfen, kann also
nur Meis ter werden, wenn Ide
nicht punktet und die Konkur
renz n i ch t vo rbc i z lehL

Insgesamt haben im Sprint
Cup noch vier weitere Fahrer-
gespannc Titclchancen - u.a.
Buhk /Baumann sowie das we i
t e r e A M G - D u o B e r n d S c h n e i -

der/fules Szymkowiak. ♦ MBR

B e i m F i n a l e d e r S k a n d i n a
vischen Tourenwageiunels-
t e r s c h a f t h o l t e s i c h R i c h a r d
GStansson knapp vor Ro
bert Dahlgren (beide Volvo)
s e i n e n f ü n f t e n S T C C - H t c l .

Am Ende entschieden 0,927
Sekunden in einem an Span
nung kaum zu übertrelTenden
Finale. Im Qualifying, dn.s mit
voller Punktzahl belohnt \vird.
verkürzte Dahlgren seinen Ab
stand auf den Teamkollegen
von 18 auf zwölf Zähler.

Im ersten Durchgang landete
Göransson hinter Sieger Joh.m
Kristoffer.sson (Seat) auf P2,
und mach te dami t w ieder d re i
Punkte auf den Verfolger (I'3)
gut. Für Dahlgren zählte im
z w e i t e n R e n n e n a l s o f a s t n u r

noch der Sieg. Im Reversed
Gr id fuhr er ta tsäch l ich auf
vor, kam jedoch nicht mt

P 2

h r

rechtzeitig an Dacia-Pilot M st-
tias Andersson, der die Re\' ;r-
-scd-Pole in einen Sieg utnsets te,
vo rbe i . Da Gö ransson V ie r e r
wurde, wären er und Dahlgi
bei einem Sieg punktgleich
Wesen - dann hätte die höhire
Anzah l zwe i te r P lä tze aber u -
gunstcn D.ihlgrensentschiedfcn.

«Nur eine Runde mehr und es
hätte sich für mich ausgcg n-
gen», so D.ahlgrcn, der daiiit
«umsonst» die WTCC hat s: u-
sen lassen. Göransson freite
sich dagegen über seinen iLe-
kord-Titel Nummer 5: «Endl: ch
habe ich es geschafft. Fünf "l'i toi
fühlen sich völlig irre an», jubel
te der 38-Jährige. ♦ MBR

Laufsieg: Kristoffersson F ü n f t e r T i t e l : G ö r a n s s o n
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48. ADAC Barbarossapreis (8. Lauf VLN)

Haribo erbt den Sieg
Vo n M A RT I N B E R R A N G

In einem phänomenalen
F i n i s h m u s s t e n s i c h d i e

eigentlichen Sieger Uwe
A l z e n u n d L a n c e D a v i d
A r n o l d i m H a r i b o M e r c e
d e s A M C G T 3 z u n ä c h s t

geschlagen geben. Eine
Z e i t s t r a f e f O r d e n v e r m e i n t
lich erfolgreichen Man-
they-Porsche bescherte
d e n b e i d e n d a n n a b e r
doch noch den Triumph.

Im Qu.ilifying hatte wiederum
Christian Krognes geglänzt.
Der Norweger schraubte mit
7 :533 :^ im BM\V M6 CT3 von
Wa l k e n h o r s t d e n i n o f fi z i e l l e n
R u n d e n r e k o r d w e i t e r
n a c h u n t e n . N o c h f ü n f
w e i t e r e Te a m s b l i e b e n
u n t e r d e r A c h t - M i n u t e n -
Marke. So ausgeglichen
ging es auch im Rennen
z u . Z u n ä c h s t ü b e r n a h m
der im Poie-M6 gestartete
Jesse Kcohn die Fühnmg.
Dahinter stritten die sp.äteren
Sieger und die Fambacher-llrü-
der Mar io und Domink im Le
xus RC F GT Prototype um den
zweiten Platz. Bedingt durch
u n t e r s c h i e d l i c h e Ta n k s t r a t e

gien wechselte die Fülirung am
Anfang mehrfach. Mal lag der
Fr i kade l l i -Po rsche von Pa t r i ck
Huisnum. Norbert Siedler, Sabi
ne Schmitz und Klaus Abbclon
vorne, mal der Black Falcon
Mercedes AMC GT3 von Adam
C h r i s t o d o u l o u , « G e r w i n » u n d
.Manuel Metzger. Für eine Run
de lag auch der Lexus in Front.

Feuer am Fambather-Lexus
Als F.rster verabschiedete s ich
Pole-Sitter Krognes. Er war im
B e r e i c h d e r M u t k u r v e b e i m
Ausweichen für einen langsa
men Abschleppcr eingeschb-
genund musste aufgeben. Dann
e r w i s c h t e e s d i e F a r n b a c h e r -
Brüder. llirl.exus (mgiteimTnn-
k c n F e u e r. D e r B r a n d k o n n t e
zum Glück jedoch zügig ge
l ö s c h t w e r d e n . L e t z t l i c h l i e f
alles glimpflich ab, iiiKi im
NaeliliineingabTcamchefl lorst
Fambacher Entwarnung. F.in
M e c l i a n i k e r h a t t e l e i c h t e Ve r

brennungen an der Hand, der
andere an der Na.se. Pech auch
für den Black Falcon-Mercedes,
der in der nergarten-Sehlk.me
aufKühlmincl ausgerutscht uitd
in die Planken geknallt war.

Zu dem Zeitpunkt halten Ibrl
Bamber im Manthey-Porsche
9H GT3 R bereits die Führung
ü b e r n o m m e n , w ä h r e n d A l z e n
fast 24 Sekunden dahinter lag.
Nach dem letzten Stopp des
führenden Porsche (eine Runde
nach dem Mercedes) waren die
Schlusspiloten K^n Est a- und

Ve r d o n c k

Arnold nur wenige Sekunden
gcirenni und boten einen run
denlangen, spekttikulären Fight
um den Sieg. Am Endo halte der
Frmzose mi t e inem h . iuchdün-
nen Vorsprung von gerade ein
mal 0,371 Sekunden die Nase
vorn. Das dicke Ende kam aber
viel sp.iier. Helm Kämpfen hat
te Estre wohl eine gellx' Flagge
ü b e r s e h e n u n d b e k a m d a f ü r
eine 3S-Sekunden-Strafe. Somit
erbte der Haribo-MerceUes den

Sieg vor dem Manihey-IMr-
sehe.

H[es/S(brey praktisch durch
G u t e D r i t t e w u r d e n M a r t i n

Rat^insur und Peter Dumbrcck
im Porsche 911 GT3 R
v o n F a l k e n M o t o r

sports. Zwar war der
A l z e n - F o r d G T f r ü h
d u r c h e i n e n M o t o r
schaden ausgeschie
den, jedoch hatte Nico
Verdonck mit 758,558
(und auf Quali-Rei-
fen) zumindest eine

neue Rekordrunde gedreht.
Siebennta) in Folge hatten

Michael Schrey und Alexander
Mies die BMW M235i Cup-
Klasse gewonnen, doch ausge
r e c h n e t b e i m v o r e n t s c h e i d c n -
den achten lauf patzte Mies
mi t be i e i nem Aus ru t sche r im

Qualifying und verformte das
Auto im F ron lbe rc i ch .

Mit e inem Gewaltakt und un
ter Kiasalz etlicher Rollen Tape
s c h a l T t e n e . s d i e M e c h a n i k e r
von Bonk Mutorsptin aber ge
rade nt>ch. den BMW vor dem
Start zu reparierea Doch damit
nicht genug: Mies musste un
terwegs anJialtcn. um den Silz
noch richtig einzustellen. Der
h . i t d a n n a b e r a t r e n s i c h c l i c h
richtig gepasst, denn er und
später Schrey gaben alles und
ackerten sieh vom letzten Platz
i m m e r w e i t e r n a c h w m e . A m
E n d e l a n d e t e n d i e z w e i a u f
Platz 3 und konnten jubeln.

Auch mit den l^lnkten für den
dritten Platz reichte es: Sie sind
in der der Meis ierschafistabe l -
le praktisch uneinholbar enteilt
und somit bereits jetzt inoffi-
zicl l die VI.N-Meister 2ÜIf i . Mit
der bislang gezeigten Perfor
mance so l l t e be i den ve rb le i
b e n d e n b e i d e n R e n n e n a b e r
ncKh ein weiieaT Kkissensieg
möglich seia Die Klasse ge
w a n n s t a t t d e s s e n H e i k o E i
chenberg (Sorg Rennsport).

Ebenfa l l s a l les k la r machten
M a r c H e n n e r i e i u n d M o r i t z
Oberheim. Die zwei fuhren den
secbsten Erfolg in der Cayman
GT4 TVophy ein und sicherten
sich und ihrem Team raceunion
Teichmann Racing damit den
Titel In dem erstmals ausge
schriebenen Cup. ♦

Knapp gesch lagen und doch gewonnen: Har i iM-Mercedes

f .

l r B \ I I
Die Sieger Arnold (I.)/Alzen Auf Titelkurs: Mies (I.)/Schrey

Meis te r Henner td /OI>erhe im

VLN/Resultate

SP3-Sleger Epp/Holthaus

4S. ADAC Barb8r«»prels/D(24.3S8 lcm):24.9.2016. S. von lOHulen tut ViN-
isngtliKkemtteisteisdiall: 28Rumten(' 682.024l(m): 1S8 Teams snlaitet, 116
geNerlet; Weller/Strede: somg/tiockea
L Aüen/AmohKKeicedes-AHü GH) in 4:02:00.821 h (■ 169.082 hm/h): 2. Istre/
Samtief (Poisö* 9116T3 R) -54.629 s«.; 3. Oumbfwh/Raggingei (Porsche 911
GH R)-!ä;8,083:4. Hailletu/Usef{$(G003<)-4:40.006; 5. Kiohs/Huller (Porsche
911GI3R)-5:54,825;6.Ati()elen/S<hmitz/Hu5man/Si«llei(Poische9HGHR)
-6'36,3S0:7. <Tonk>/Welshaupi/Bassei>g<Audi RS IMS) *1 Rd.: 6. Posavac/Bu-
chaidt/<Hampfecht> (SHW 24 GH) -1 Rd.
KlassensJeter-CUPl: Hockirn/Griessher/Karll (Opel Astra 0P():(UP2:WldZ(k/H.
SchniKklei.'S. Schmkkler (Porsche 911613{up): (UP3:Hennet«i/Ot)erheim (Poi-
sche (ayman GT4):(UP4: Amweg/Lamperi (loyoiaGieG): (IIP5: Eichenbetg (BMW
H256i Racing (up): H2;Be<hmann/Kass/Strvceli (Opel Hanla);H3:Kiotli/Bail7/
Frommer/Smyrlls(BHWM3): H4:Scnall/Gerfiard(Poische9nGHCiip); SPlOiBcr-
mes/Weber/SIIII(AstonNarlinVants9eVa):6P2T;WciBenlels/Frci (fieiiaulICliolV);
SP3: fpp/Holthacc (Renault (lio Cup); SP3T: Gen4/G0lden (Seal Leon ICR): SP4:
Kioll/Schwenk/GrD6(BHW326i):SP4T:rricarichi/Falcon(VWGotlR'!ineGII);SP6:
Kic4l/E9giinann/KQpper(BHWH3GlR):SP7:Ki4ling/Gindoil/Brutk (Porsche 991
G13(upHR):SP8:WeilarKi/Flossbacn(Porsche911GH(uoAW):SP8T:Coilaid/
Wittmer (BMW M235i Racing); SP9; Alzen/Arnold (Hetcedes-AKG GH); SP AT; Ha-
nisch/Honkanen(Audi AAguatlro); SPX: Mailleux/laso((S(G003c);V2:Ihomas/
SctuTuU (BMW 3181$); V3:Köhier/Schefer(ToyolaG186);V4:Derscheid/Flehiner/
Radulovic (BMW 32Si); V5: Billlesba<h/Schelller/7ils (Porsche Cayman); V6: Karch/
lacocna (Pcrsche Cayman S); VT2; WiesnerArpenbarh (Renault Hegane RS)
Schnellsle Runde: Stursberg/Verdonck In 758,SSB mm (• 183.23S km/h)
Stand räch 7 von 10 Rennen; L Mies/Schrey 76.96 Punkte; 3. Derscheid/Fleftmef/
Radukmc 69,97; 6. Gerhard/Schau 67.6% 8. Hennenci/Ober heim 6S,98

Nächstes Rennen: 8. Oktober. OMV 2S0-Heilen Rennen (D)
In le rne l : www.v lade

N A C H R I C H T E N

St. Agatha: Sonne
pur und ein Rekord
Berg-ÖM Oer MSC Rottenegg
scheint mit Petrus ein ge
h e i m e s A b k o m m e n z u h a b e n .
Z u m w i e d e r h o l t e n M a l e
herrschte In St. Agatha zum
vorletzten Lauf cier Österrei
chischen Berg-Staatsmeister
schaf t Traumv/e t te r. M i t dem
Ital iener Christ ian Merl i war
der neue Vize-Europameister
zu Gast, und dieser pulveri
sierte im Osella den Str<?cken-
rekord um fast 1.5 Sekunden.
Merli siegte zudem deutlich
vor Patrik Zajelsnlk und Dusan
Never i l ( toeide Norma).
Alexander Hin im Ex-Waldy-
F3000 muss te am Ende P la tz
3 rflumen. Nach techn ischen
Prob lemen schaff te Kar l Scha-
geri (VW Gcjlf) noch den Steg
bei den Tourenwagen.

Teitlng/Viebahn:
Sieg und auf Titelkuis
GT4 Euroser le Im Rahmen
der DTM am Hungaroring gab
es im Samstagsrennen einen
Sieg von Jörg VIebahn und
Peter Terting im Prospeed-
Porsche. Das Sonntagsrennen
gewann das italienische Duo
Luca Anse lm! und Pat r i ck
Zamparini (Maserati). Vie-
bahn/Tertlng wurden diesmal
Dr i t te und führen dami t vor
dem F ina le In Zandvoor t
(8./9. Oktober) klar in der
Gesamtwertung. In der AM-
Wertung sicherten sich
Riki Christodoulou/Carsten
Struwe (Porsche) sowie
Jöröme Demay/Damien
Dupont (Aston Martin).

Meppen: Absage und
2017 nicht im Plan
TCES/12h Meppen Das für
vergangenes Wochenende
geplante 12h-Rennen im
Raccpark Meppen, Finale der
Touring Car Endurance Series
(TCES), musste noch unter
der Woche endgültig abge
sagt werden, Hintergrund:
Erst sehr kurzfristig gab die
FIA ihren Segen, welche die
Strecke als «FIA Grade 4»
(zugelassen für kleine Touren
wagen) zertifiziert. Da sich die
Genehmigung immer weiter
hinauszögerte, waren zuletzt
ohnehin nur noch rund ein
Dutzend Fahrzeuge einge
schr ieben. Für d ie rest l ichen
Teams kam nun also die Ab
sage kurz vorm Rennen, Mep
pen ist dabei im fünf Events
umfassenden vorläufigen
Kalender für die TCES 2017
nicht gelistet. Dieser entfielt
die 24h Silverstone, die 12h
Magny-Cours, die 12h Misano,
die 24h Barcelona und die
24h Brünn. ♦ MBRABU
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Von REINER KUHN

N o c h k ö n n e n s i ^ > e a F a h r e r
Ral lyc-WelOneister werden.
D i e b e s t e n C h a n c e n h a t
Sebastian O^er, der auf
Korsika vorzeitig seinen
n u n m e h r v i e r t e n T i t e l
e i n i ä h r e n k ö n n t e .

WM-Leader Ogier reist mit 59
Punk ten und dami t deu t l i chem

Vorsprung nach Korsika. Aber
auch se ine be iden VW-Werks -

piloten, deren Konkurrenten
von Hyundai und M-Sport-Pilot

ÖRN Liezen

Mads Üstbcig haben mehr oder
weniger Titelchancea Auf die
Akteure warten wenige, aber
lange Wertungsprüiiingen und
jede Menge lüirven. Wer eine
Gerade findet, die länger als 150
Meter ist, befindet sich auf der
f a l s c h e n I n s e l . M i t A u s n a h m e
der Power-Stage beträgt die
Distanz jeder WP mindestens
rund 30 Ki lometer.

Verglichen mit 2015 sind 70
Prozent der Route neu. Der Ser

vicepark ist nun im Norden, in
Basti, das Ziel wurde nach Porto
Vecchio am Südwest-Zipfel der

Mittclmeerinsel verlegt. Nach
dem die Rallye China abgesagt
tvurde - was den Teams eine un

gewohnte Verschnaufpause von
rund fün f Wochen bescher te -
s tehen im Ok tobe r m i t F rank
reich, Spanien und Großbritan
nien drei Rallyes in unmittelba
rer Folge auf dem Programm.
Oder, tun im Büd zu bleiben: 51
Wertungsprüfungen in 30 Tagea

Zwö l f WRCs b i l den au f Ko r
sika die Spitze des 77 Teams
z ä h l e n d e n F e l d e s . D a h i n t e r

folgen elf WRC2-Teilnehmer.
Während Hinindai-Tesipilot

Kevin Abbring sich dem direkten
Veigleich stellt, toben die fran
zösischen Asphalt-Asse Bryan
Bouffier (Citroen), Fran9ois De-
lecour (Skoda) und Stephane
Sarrazin (Hyundai) ebenso wie
W R C 2 - T i t e l a n w ä r t e r Te e m u
Sunninen, der Korsika niclit als
Wertungslauf nominierte, dem
W R C 2 - F e l d h i n t e r h e r . Z u d e m
nehmen 14 WRC3-Teams ink lu
sive zehn WM-Junioren (alle in
Citroen DS3 R3) die zehn (!)
Wertungspriiiungen über390,92
WP-Kilomctcr (Gesamt: 1170,40
km) unter die Räder. ♦

Sieg und ritel für Neubauer
V o n R E I N E R K U H N

Mit dum fünften Saisonsieg
und dem vorzeitigen Titel-
gcwinn krönte Hermann
N e u b a u e r s e i n e T Va u m -
s a l s o n . N a c h D i f f e r e n z i a l -
s c h a d e n m u s s t e R c k o r d -
m e i s t e r R a i m u n d B a u m -
schiogcr Pbtz 2 noch Ger
waid Grossing übcrlas.scn.

Er kam, sah und holte den Utel.
A u c h b e i m s e c h s t e n l a u f z u r
Österreichischen Rallye Meis
terschaft (ÖRM) ließ Neubauer
nichts anbrennen. Der 28-iäh-
rigc Salzburger sicherte sich im

Ford Fiesta WRC seinen fünften

Saisonsieg und den Meistertitel.
«Geniüll Unser Gegner i.st nicht
irgendjemand, sondern einer
der besten Railyefahrcr. Dieser
Titel macht mich unglaublich
stolz. Das ist der schönste Tag
meiner Kar r ie re und e ine r de r
schönsten meines Lebens»,
jubelte Neubauer.

Mit einer kämpferischen
Leistung und eindrucksvollen
S c h l u s s a t t a c k e s i c h e r t e s i c h

Bautmchlagcr im schwächeren
Skoda Fabia R5 zunächst Platz 2
- n u r u m a u f d e r a l l e r l e t z t e n

Prüfung vom Dcfokt-Toufel
heimgesucht zuwerdeicGetrio-

beschaden! «ich bin froK über
haupt im Ziel zu sein, das war
sehr, sehr schwier^ Gratulation
an Hermann Neubauer, er hat
eine großartige Saison gcfahrea
Ich habe immer gesagt, dass Ich
a u f h ö r e , w e n n i c h n i c h t m e h r
mithalten kann. Aber dieses Ge
fühl habe ich derzeit überhaupt
nicht, gmz Im Gegenteil Ich bin
z u f r i e d e n ! » N a c h B a u m s c h l a
gers i"ech zog Gerwald Grossing
(Ford Fiesta WRC) noch TOrbci
au f P la tz 2 . Nach zah l re i chen
Ausfällen l.mdcic der furios auf-
geigcnde Simon Wagner (Cit
roen DS3 R3) im besten Front-
iriebler auf Rang 4, Wagner hol

te zehn von zwölf Klassenbesi-
zeiten und gewann mit fast zwei
Minuten Vorsprung auf seinen
Tltelkonkurrentenund knappen
2 W D - Ta b e l l e n f ü h Te r D a n i e l
Wollinger (Renault Clio R3).

Bee indruckend auch Andreas

Aigner im Skoda Fabia S2000.
Der ehemalige Produktionswa
gen-Weitmeister sicherte sieh
ztim 32. Geburtstag zwei Best
zeiten. bevor erst ein Reifen
schaden und d.tnn eine defekte
Kardanwelle das Aus bedeutete.
Sollte der kolportierte Einsatz
von Hyundai Osterreich für 2017
klappen, gilt Aigner als Topkan
didat für das 120 R5 Cockpit. ♦

Schönster Tag seiner Karrlere: Neubauer auf dem Weg zum Titel

ÖSTEfiftEICHISCHE RALLYE-MEISTERSCHAFT / Resultate

kälytlieien. UetenOO.t. von 7 Uiäcn:47L67 eesamtUlometer mit 13 WPs lUitt 147,S7
km, WP 10 gesagt. 47Teams gedariet, 25 gewettet. Wetter/Piste: sonnig/ifiKken
1. Neubaucr/Ettel (H/ford Fiesta WRC) in 1:19:51,2 Ii: 2. GtOssing/Sdtwarz(A/ford fiesta
WRC) -0:23,2 sec 3. Bauntsthlaget/Zeitner (A/Skoda Fabia R5) -O-iOS: 4. Wagtiei/Havt-
tMlet (A/OUoen DS3 R51 Hax) -5:46.1 min; 5. Kalteis/Betgei (A/Hitsubishl iant» Evo Vil)
•7:17,8; 6. Wollmger/Holzef (VRctault (Ib R3 Kaii) -SflSÄ 7. Kamer/Hofmann (A/D/

Adam R2) -ILAL?: 8. Kienbadtef/Kienbechef (A/Hitsubishi larew Evo VII) -12.08,9:
9. Sampt/Schmld (A/D/AudlTT) •12.-56,8; 10. )iemel/SzabiHHU/(kiet Adam R2) •15:45,1
Leader Neubauer (Vfl> H3/Zicl)
WP-BesIzeiten: Neubauet 6; BaumscMagcr, Ofbssing, Aigner, je 2
Stand: 1. Neubauer, 158 Punkte: 2. Baumsthlager 120 3. Gibssing 90 4. Wolllnger 42:
5HaYt-Helnhof4L6.Wagnef40

NSdisIer Lauf: 18719. Ntrrembet, Ralye Wakhieitel Gralenegg (A)
Internet www.iaUye-oem.at

N A C H R I C H T E N

Finnen sind Favoritei
für Toyota-Cockpits
Rallye-WM Laut finnischen
Medien soll die Entschelduncg
um die Toyota-Cockpits gefal
len sein und auf dem Auto
salon Paris verkündet werden.
Demnach soll sich Toyota-
Teamchef Tomml Maklnen für
seine Landsmanner Esapekka
Lappi und Juho Hänninen als
Fahrerpaarung für die erste
WM-Saison des neu gegründe
ten Gazoo Toyota Werksteam
entschieden haben. Unklar Ist

noch, ob Toyota wie geplant a
der Rallye Schweden 2017 ein
dr i t tes Auto einsetzt .

Rallye Korsika 2017
schon im Frühjahr
Rallye-WM Diese Woche wil
der FIA-Weltrat den proviso
r ischen WM-Kalender 2017
verabschieden. Das größte
Fragezeichen steht hinter der
Rallye China. Zudem arbeitet
d i e W M - P r o m o t e r G m b H
daran, einen neuen Schotter-
Lauf (Türkei?) aufzunehmen
und eineWM-Rallye (Sardi
nien?) zu streichen. Klar ist:
Korsika soll statt im Oktober
schon im April steigen und sc
das leidige Thema Startreihe
folge positiv beeinflussen.

Rallye Deutschland
wird 2017 zur Pflicht
WRC2 Die R5-Kategorie
boomt weiter. Nach Citroer-,
M-Sport Ford, Peugeot unc
Skoda steigt nun auch Hyunc
ins Kundengeschäft ein. Alle
dings gehen sich die Toptearps
in der WRC2 gern aus dem
Weg. Das soll sich ändern:
2017 dürfen wohl nur noch v
der s ieben WRC2-Läufe f re i
gewählt werden. Zudem
müssen alle eingeschriebene
Tei lnehmer be i den Schot ter
rallyes in Portugal und Wale:
sowie bei der Asphalt-Hatz I
Deu t sch land an t re ten .

Audilässt Ekström
auf den Titel los
Rallycross-WM Statt beim
DTM-Fina le in Hockenheim
dar f WM-Tabe l len führe r Mat
tias Ekström am 15./16. Okto
ber offiziell beim zeitgleichni
vorletzten Rallycross-WM-t duf
in Buxtehude antreten. «Dass
ich für den Titelkampf grünes
licht von Audi Sport tiekom
men habe, ist absolut nicht
selbstverständl ich, ich b in se i r

glücklich und fühle mich
geehrt. In meiner Karriere v/< r
I c h n o c h n i e n u r a n s a t z w e i s e

so nah dran am Gewinn einas
F IA-Wel tme is te r t i t e l s» , so
d e r S c h w e d e . ♦ R K 1
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M o t o r r a d - W M

Bekannt, aber doch einiges andeis
Von IHRE PAULOVITS

D i e F I M h a t d e n e r s t e n

provisorisdien Kalender
d e r M o t o r r a d - W M f u r 2 0 1 7
v e r ö f f e n t i i c f a t . We n n e s
a u c h k e i n e n e u e n S c h a u -

pläbe gibt, hat sich doch
einiges getan, was die Ter
mine und die vertia^cfae
S i t u a t i o n d e r e i n z e l n e n
Schaupläbe betr i ff t .

Obwohl sich die Dorna vor zwei

Jahren das Recht gesichert hat.
die Anzahl der Grands Prix bis
20 zu erhöhen, bleibt es nach
dem provisorischen Kalender
vorerst bei 18 Venmstaltungea
In Indonesiea wo für 2017 ein
GP geplant war, wurden die
Umbauarbei ten an der Strecke
von Sentul ad acta gelegt. Die
Arbeiten an der neuen Strecke
In Palembang auf Sumatra wur
den zwar bereits bcgonneadort
w i rd man aber f rühes tens fü r
2018 fertig Auchdie neue finni
sche Strecke bei Kouvola, 100
K i l o m e t e r n o r d ö s t l i c h v o n
HeLsinki, wird 2017 noch nicht
bereitstehea Aber nicht nur die
neuen Vcranstaltungsnrte las
sen auf sich warten. Sogar zwei,
die momentan im Kalender ste
hen, .sind noch ohne Vertrag

Zwei Wackellcandidaten?
Der Circuit of Wales hat zwar
einen Vertrag mit der Dorna
bis 2019, doch britische Insider
sind immer mehr der Ansicht,
dass die geplante Strecke bei
Ebbw Vale, SO Kilometer nord
westlich von Bristol, für immer
ein Luftschloss bleiben wird.
Zwar ist die Inunobi l ie mit t ler
weile als Bauland freigegeben

MotoGP'Feld In Sllverstohe: Vertrag für 2017 vom Veranstalter noch nicht unterschrieben

wordea auch liat sich eine Ver
sicherungsgruppe als Investor
gefundea Aber da vieles in der
Finanzplanung von staatlichen
.Subvcnticnenabhängt und die
zuständigen Gremien die Ren
tabilität immer mehr infragc
siellca verzögern sich die Ge
nehmigung und der Baubu
gina Der Circuit of Wales ist
bislang nach Silvcrstone ausge
wichen, aber für 2017 muss
wieder ein neuer Vertrag mit
dem ehemaligen Flugplatz-
Kurs ausgehandelt werden.

Sowohl der Vertrag des Se-
pang International Circuit für

d iu Mo toGP a l s auch f ü r d i e

Süperbikc-WM laufen 2016 aus.
Die Malaysier haben sieh be
reits entschiedca den Vertrag
ftir dieSuperbikc-WM nicht zu
verlängern, Sie gaben Investi
t i onen um d ie S t recke he rum
als Grund an, kein weiteres
finanziciles Risiko eingehen zu
w o l l e n . D e r M o t o r r a d - W M -
Lauf in Scpang ist aber in den
letzten Jaliren zu einem sehr
lukrativen Eveitt geworden.
Jedes Jahr kommen mehr
Z u s c h a u e r a u s d e m s ü d o s t
asiatischen Raum, um Valentino
Rossi & Co. zn sehen. Bleibt die

Valencia aufgenommen», so
Ezpelcta. «Wir haben diese Ver
anstaltung seit 1999, und sie ist
sehr erfolgreich, so haben wir
rasch eine Einigung gefunden.»

Vor dem Aragön-Grand-Prix-
wurde auch der Vertrag mit der
S t r e c k e b e i A l c a n l z f ü r f ü n f
weitere Jahre bis einschließlich
2021 verlängert. Doma-Chef
Carmelo Ezpelcta und Marta
Gastön, Präsidentin des Motor
land Aragöa unterschrieben
den Vertrag am Donnerstag vor
den Augen aller JoumalisteiL

Der 17. Juli für den Deutschen
Grand Piix auf dem Sachsenring
wurde bestätigt genau wie der
B. August für den österreichi
schen Grand Prix auf dem Red
Bull Ring. Aus logiscischen
G r ü n d e n w u r d e n d i e G P v o n

Argentinien und den USA um
eine Woche auseinandergezo
gen. Genau wie die GP von Sil
vcrstone und Misano, da es zu
letzt Probleme mit der knappen
Zeit für den Ttansport gab ♦

Crovitftrls(lieiK9le(i(lti2017

Frage, ob die Vertragsvctlängc-
rung mit der Dorna beim GP
von Malaysia in fünf Wochen
nur noch reine Formsache sein
wird oder ob es noch zu über
windende Schwierigkeiten gibt.

Weiterevier GP in Spanien
Dafür f lat Doma-CEO Carmelo

Ezpelcta daheim in Spanien be
reits die Verträge unterschrie
ben. Valencia wird für wei tere
fünf Jahre das Finale der Motor
rad -We l tme is te rscha f t b le ibea
«Da der Vertrag 2016 endet,
haben wir sehr fr̂  Gcsptäche
mit der neuen Regierung in
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Fehlzündung und viel Spekubüon
F ü r d a s I D M - F l n a l e i n
H o c k e n h e i m h a t t e d i e i m
Jul i gegründete IVM-Ar-
beltsgruppe «Motorsport»
angekündigt, Pläne für die
Saison 2017 vorzulegen. Das
Fahrerlager vertiarrte in
gespaiuiter Wartestellung
ob der Veikündung.
U m s o n s t . E s t a t s i c h n i c h t s .

«Es gibt kein Statement, da es
noch nichts zu sagen gibt»,
antwortet Yamaha Country
Manager Jörg Breitenfeld auf
Nachfrage. Dabei hatte der
gleichzeitig als stellvertreten
der Sprecher der IVM-Arbeits-
gruppc fungierende Westfalc
n o c h v o r e i n e r W o c h e h o c h
und heilig betont, den IDM-

F a h r e m z u m S a i s o n e n d e d i e
U n s i c h e r h e i t n e h m e n z u w o l
len. Denn die IDM ist ein kran
ker Patient und auch nach vier
lahren unter Promoter Motor
Events n ich t in d ie schwarzen
Zahlen gefahren.

Nun ruhen große Hoffnungen
auf der IVM-Acbcitsgruppe
«Motorsport». Deutschlands
h ö c h s t e M o t o r r a d - S t r a ß e n -

rcnnsport-Serie zu retten. Nach
eigenen Aussagen demonstrie
r e n d i e e r s t m a l s u n t e r d e m
Dach des IVM vereinten Indus

triepartner eine Geschlossen
h e i t w i e n i e z u v o r . U n d U d o
Mark, ehemaliger Superbiko-
Me is te r und heu te a l s Marke
ting Direktor in Diensten von
BMW Motorrad Motorsport,

hat ein Konzept ausgearbeitet,
das wohl auch eifrig diskutiert
wurde. Aber spruchreif für 2017
ist ufiiziel j noch nichts.

Nun tappen wieder vor allem
diejenigen im Dunkeln, die es
am meisten betrifft: die Aktivere
Teamchef Benny Wilbers kehr
te auf dem Weg nach Hocken
heim gleich wieder um, nach
dem er von BMW per Whats-
App mitgeteilt bekam, dass es
keine Verlautbarungen geben
würde. Wilbers reagierte irri
tiert und verärgert; «Zum Sai
sonende sind alle Fahrer zu.sam-
men. Alle wollen wissen, wie es

weitergeht. Und jetzt so etwas.»
Und fügt hinzu: «Wir stehen
mittlerweile in Verliandlungen
mit anderen Serien.»

Es ist kein idealer Beginn für
e i n e n e u e I D M - Z u k u n f t . B r e l -
t e n f e l d s i e h t d a s T h e m a m i t
der Veröffentlichung dagegen
nicht so eng und schweigt ei
s e r n . U n d f i n d e t B e f ü r w o r t e r
b e i K a w a s a k i , w o e s h e i ß t ;
«L ieber abwarten a ls I 'orze l lan

zerschlagen.»
Durchgesickert ist. dass es

die IDM auf jeden Fall geben
wi rd . Es so l l e ine e inhe i t l i che
iOOOer-Klasse fahren, die Su-
perstock 600 bleibt. Neu ange
d a c h t i s t e i n e 3 0 0 c c m - S e r i e .
Sie wäre logisch, da im Super-
bike-WM-Umfeld ab 2017 eben
fal ls e ine solche Klasse insze
n ie r t we rden w i rd . Bes tand te i l
s o l l e n a u c h d i e S i d e c a r s u n d
drei Marken-Cups sein. ♦ AWi Sagt nichts: Jörg Breitenfeld
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V o n I M R E P A U L O V I T S

Marc Marquez war schoD'
in den letzten beiden Jahren
der Schnellste in Aragon,
ist in den Rennen aber ge
s t ü r z t . U m e i n H a a r w ä r e
das auch dieses Jahr nicht
anders gewesen, doch der
z w e i f a c h e M o t o G P - W e l t -
m e i s t e r b r a c b t e d i e s m a l d e n

Sieg ins Ziel und ist damit
s e i n e m d r i t t e n U t e l e i n
ganzes Stück nähergerückt.

Wclc l ) e in Gemetze l ! A ls wäre
das MotoGP-Rennen in Aragon
nur ein kurzer Sprint, so mach
t e n s i c h d i e L o k a l m a t a d o r e n
Marc Märquez, Maverick Vina-
les und Jorge Lorenzo nach dem
Start an der Spitze übereinan
der her. Doch plötzlich rutschte
Mdrquez das Vorderrad weg.
Doch irgendwie konnte der
23-jährigc Außerirdische den
S t u r z w i e d e r e i n m a l m i t h i l f e
seines Ellenbogens und seines
Schutzengels verhindern.

Wenn Vinales, Lorenzo und
Rossi, die an den Thiiningstagen
angesichts der Pace von Mär
quez nur mit den Köpfen schüt
teln kormten, jetzt auch Mor

genluft witterten, zum Schluss
sollte Märquez sie doch wieder
niederkämpfen. Der WM-Lea-
der war erneut in Bestform, es
gab einfach niem-mden, der ihm
in Aragon das Wasser hätte rei
chen können. Er fe ier te wieder
i n se ine r en t f esse l t en A r t m i t
dem Team, aber jedem in der
allmächtigen Honda-Werks-
m a n n s c h a f t w a r a u c h d i e E r

leichterung anzu.sehen, die die
ser Sieg mit sich gebracht hat.

52 Punkte Vorsprung hat Mär
quez nun, die WM-Chancen
seiner Gegner .sind bei noch
vier ausstehenden Rennen und
m a x i m a l 1 0 0 e r r e i c h b a r e n
Ihmkten nun eher theoret ischer
Natur. Und mit seinem 54. GP-
Sieg hat der jüngste MoioGP-
W e l t m e i s t e r d e r G e s c h i c h t e
mit seinem berühmten Vorgän
ger bei Honda, Mick Doohan,
gleichgezogen.

Wieder ein Reifenpoker
Was sich in den letzten Rennen
lierauskristal lLsiert hatte, setzte
sich auch in Aragön fort. Miche-
l i n b rach te f ü r vomc d re i , f ü r
h in ten zwe i ve rsch iedene Re i
fen mit . Wenn sich der weiche
Vo r d e r r e i f e n a u c h s c h n e i ! a l s

N o t r e s e r v e f ü r k a l t e B e d i n

gungen envicsen hatte, die an
d i e s e m W o c h e n e n d e n i c h t
herrschten, der mittelharte so
wie der harte, asymmetrische
Vorderreifen waren gleicher
maßen eine Option fürs Ren
nen - und jeder versuchte, für
se in Moto r rad d ie bes te Wa ld
zu treffen. Bei dem mittelharten
u n d d e m h a r t e n H m t c r r c i f e n
war es nicht anders.

Besonde rs m i t den hä r t e ren
R e i f e n k r i s t a l l i s i e r t e
s i c h e i n e k l a r e D o m i
nanz von Marc Märquez
heraus, sodass Jorge
Lorenzo bemerk te : «Mi -
chcJin hat eigentlich
grundsätzlich zu harte
Reifen für unsere Yama
ha mitgebracht. Wenn
die Temperatur auch nur ein
wenig runtergeht, können wir
nicht sauber einlenken. Mit der
H o n d a k ö n n e n e s d i e F a h r e r

kompensieren, indem sie mit
d e m H i n t e r r a d l e n k e n . W e n n
wi r das be i unserem Motor rad
machen, schiebt es nur das Vor
derrad weg.»

Doch nicht nur Märquez, son
d e r n a u c h D a n i P e d r o s a u n d
Cal Crutchlow, dessen erstaun

l i c h e F o r m w e i t e r a n h ä l t u n d
der auch in Aragön mit dem
Barce lona -Rahmen von Pedro
sa unterwegs war, gaben mit
den harten Reifen das Tempo
vor. In FP4, wo mit der Rennab-

Stimmung gefahren wird, war
Märquez dannsodominiercnd.
dass In seinem Longrun selbst
die langsamste Runde gereicht
hätte, um ihn an die Spitze zu
setzen. Doch abgesehen von
den Zei ten hat ten auch Valen

t ino Ross i und Maver ick
V i n a l e s i h r e F a h r w e r k e
so weit sortiert, ditss ihre
Probleme aus den Vorta

gen gelöst zu sein schie
nen. Einzig Lorenzo ha
der te wei terh in mi t se i -

j. Lorenzo ncn Reifem Dass er sich
Im Qualifying mit einem

Schlag .auf den dritten Platz ka
tapultieren konnte, seinen seine
Aussage über die zu harten Rei
fen zu bcstätigea

Bei Ducat i schien man einen

Weg gefunden zu haben, vorn
und hinten die weichere Option
z u f a h r c a A n d r e a D o v i z i o s o
hatte damit die Longruns gut
d u r c h z i e h e n k ö n n e a D a s s d e r
Wetterbericht fur Sonntag küh
lere Temperaturen vorherge

sagt h.ttte, schien ihre Wahl w tä
t e t z u u n t e r m a u e r a

D.iskühlere Wciterk.imauc i,
doch gerade als das MotoG!
Feld auf die Reise geschic :t
wurde, kam die Sonne dure i,
und so war doch w ieder a l l s
ein Poker. Jotge Lorenzo, d ;r
die letzten Rennen völlig vc --
zockt hatte, fiel diesmal gai z
a u s d e m R . a h m e a V o r n u n d h i i -
tcn mit der weicheren Optit n
ausgestattet, wie es nach seinen
Aussagen von den Tr.ainlnffi-
tagen zu erwarten war, ließ ;r
sich plötzlich hinten den hart j-
ren Reifen gebea

Und Märquez und Crutchlo v,
die die Tage zuvor mit der h; r-
teren Option vom und hint n
so gut dabei gewesen wart n,
hatten plötzlich alle Mühe. Ei i-
zig Vinales wurde mit hart/hirt
glücklich und machte vorn c ie
P a c e .

HotoGPiScIiönunbereciienl: ir
Dass aber a l les doch n ich t ;o
einfach ist und wie komplbx
sicii eine MotoGP-Renndistahz
mit abbauenden Reifca der An
passung des Fahrstiis und der
Elektronik gestalten kann, wur
de in Aragon noch deutlicher
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Loreruo: Der Hai hat zugebiuen

Zu Beginn war bei VIriales (A2S) und Oovizloio noch alles klar, dann bekamen sie Rellenprobieme

als bisher erkennbar. Märquoz
konnte zum Schluss wieder sei
ne alles überragende Pace fah
ren. Dovizioso versandele mit
seinen welchen Reifen völlig.
Vinales bekam plötzlich Pro
bleme mit den harten Reifen,
und Rüssi musste Lorenzo p.ts-
s ie rcn lassea

Letzteres gab dem Rennen
noch einmal r icht ig Würze;
Ross i ha t t e zum Sch luss vom
mehrGrip. Lorenzo hinten. I)cr
Spanier zog in den lang gezo
genen Kurven weg, der Italiener
bremste sich jedes M.tl wieder
he ran . Doch i n de r vo r l e t z ten
R u n d e ü b e r t r i e b e s R o s s i i n
"ilim 12 und musste in den Not-
aiispng-Damit waren die Posi
t ionen auf dem I 'odest ze inen-
ticri. Nach dem Rennen war der
B l i c k a u f L o r c n z o s H i n t e i r e i f e n
auch das Erste, was Rossi im
Park forme niacl i te.

«Als ich zu Beginn Märquez
in Tum 7 ausrutschen sah, halte
ich schon gedacht, da.ss etwas
mitsc inem Vorderre i fen n icht in

Ordnung sei», so RossL «Ich hat
te mich dann vorne wohlgefiihl t.
aber wie sich gezeigt hat. war
das noch zu wettig. Wir hatten
an den Trainingstagen an der

zweiten Rermh.'ilfte gearbeitet,
aber lurenzo war in deser Pha
se einfach stärker, ich konnte
aber dranbleibca wollte in der
letzten Runde nixth einimil an

greifen, halte es aber eine Run
de zuv t i r be im Bremsen über -
triebea Es w.äre zu getührlich
gevivsen. zu versuchen, da noch
einzubiegen - so bin ich lieber
in den Notausg.ing gefaha-a»

Lorenzo, der in Aragön mit
einem Haifisch-Design auf
s e i n e m H e i m f u h r u n d
nacii dem Rennen sig-
nali-sierle. dass der Hai
diesmal gebissen habe,
halle eine nicht ailtägii-
che Erklärung für seinen
plölzliclien lieifcnwech-
sel vor dem Start. «Dass
ich am Morgen Im
Warm-up gestürzt bin. hat mir
woh l zu d iesem zwe i ten l ' l a t z
vcrliolfen», grinste der Mailor-
quiner. «So musste ichzwx'i Bc-
sichiigungsrunden fahren, um
zu sehen, ob beide Motorräder
für das Rennen in Ordnung
sind. Dabei habe Ich plötzlich
gemerkt, dass ich das Motorrad,
d a s m i t d e m h a r t e n H i n t e r
reifen ausgerüstet ist, mag. Der
Reifen hatte sich plötzlich bes

ser angefühlt als der weichere.
Mein Instinkt sagte mir. ich sol
le mit demhäneren Reifen fah
ren - nun. mein Instinkt lag
richtig, ich beendete das Ken
nen nicht nur als Zweiter, son
dern auch v ie l näher an Mär -
quez. als wir es uns vorher aus
gerechnet hatten.»

Maver i ck Vifia les ha t te nach
dem vierten Platz keine gute
Laune . «Mehr wa r heu te e in
fach nicht drin. Zu Br^nn hatte

ich guten Grip und eine
gute Pace, und die Run
denzeiten an der Spitze
gingen mir leicht von der
H a n d . D a n n l i e ß m e i n
H i n t e r r e i f e n m i t e i n e m

Schlag nach. Ich hatte
w e d e r b e i m B r e m s e n
noch be im Besch leun i

gen die Sicherheit, und da habe
ich zwei grobe Fehler gemacht,
die mich gewarnt hatten, zu
r ü c k z u s t e c k e n . »

Wenn es in Aragön auch kei
nen neunten Sieger in dieser
SaLson gab: Die MotoGP bleibt
auch we i t e rh in unbe rechenba r
und abwechslungsreich. Das
wi rd be i den kommenden d re i
aufeinanderfolgenden Über-
scerenncD kaum anders sein. ^

V. Rossi

N A C H G E H A K T B E I
Marc Närquez
(2 VE) Der WM-L«id«r über seinen Steg in
Aragdn - und warum er nntar>dc kam.

Bruderkrieg: Jorge Lorenzo (tt99) hatte zum Schluß mehr Reserven und schlug Valentino Rossi (»46}

Märquez: Wenn ein Gesichtsausdruek Bände spricht

Von IHRE PAULOVITS

?Wo lagen die Schwierig
keiten nach so Oberragen-
den Trainingstagen Im Ren
nen? Nach dem Warm-uo
schien noch alles in Ordnung,
aber in diesem Jahr ist es
einfach so. dass jedes Mal,
wenn wir wieder rausfahren,
sich das Gefühl wieder
ändert. Und das war auch
diesmal nicht anders. Ich
hatte das gleiche Gefühl wie
Im Training erwartet, aber
es war anders. Ich habe trotz
dem versucht, vom Start weg
zu pushen. aber dann hatte
Ich eir>en heißen Moment mit
einem riesigen Vorderrad-
rutscher in Tum 7. Ich sah
mich schon auf dem Boden,
und ich weiß nicht wie. aber
ich konnte den Sturz retten,
Danach habe ich mir gesagt:
Ruhig, jetzt alles wieder
Schritt für Schritt und eine
Position nach der anderen.
Als ich Valentino eingeholt
hatte, habe kh mich eine
Runde hinter ihm ausgeruht,
dann habe ich ihn überholt
und konnte gleich eine
Lücke aufmachen, was go
reicht hat, um das Rennen
z u g e w i n n e n .

S t e f a n B n i d i

.Du hast jetzt gesunde 52
Punkte Vorsprung In der
WM-Tabel le. Wie wi l ls t du
die letzten Rennen fahren?
Genau deshalb war dieser
Sieg auch so wichtig. Seit
Deutschland habe Ich kein
Rennen mehr gewinnen
können - ein Trockenrennen

gar seit Austin nicht mehr.
Valentino hat in den letzten
Rennen Stück für Stück auf
geholt, und das musste ich
s toppen . Ansons ten w i re
sein Vertrauen immer weiter
gestiegen, und wir hätten
immer mehr Zweifel be
kommen. Aber nach diesem
Sieg fühle ich mich wieder
wohl auf dem Motorrad.
Aragon hatte ch rot im Ka-
ler>der angestrichen gehabt.
Ich wusste, dass ich hier
attackleren muss. Und so
ist hier alles nach Plan gelau
fen. Ich habe jetzt einen or
dentlichen Vorsprung, aber
wie wir bei diesem Rennen
auch gesehen haben, müssen
wir sehr konzentriert bleiben,
denn ein Sturz ist schnell
passiert. Jetzt folgen die
Übersoerennen, drei Stück an
aufeinanderfolgenden
Wochenenden, das ist die
schwerste Zeit der Saison.

«Rundum zufrieden»
M i t d e m z e h n t e n P l a t z i n

Aragön und cistmals in
der Q2 konnte Stefan Bradi
z u f r i e d e n s e i n .

«Ich b in mi t P l . i tz 10 und der

gezeigten Leistung rundum zu
frieden», sah man Stefan Bradl
seit I.angcm wieder nach einem
Rennen lächeln. «Das Motorrad
hat gut funktioniert, und wir ha
ben end l i ch ma l e i n Weekend
gehabt, an dem wir keine grö
beren /Cwischenfiijle hatten. Arn
Samstag gab es Sorgen mit dem
Gelriebe, dod> die haben wir
gut lösen können. Natürlich
wäre ich gerne vor meinem
Tcamkoticgen Äivaro Bauiista
ins Ziel gekommen, oberer war
im Rennen sehr s l . i rk und hat
dot) neunten I'laiz verdient. Da-s
ist der einzige ihinkt, der nicht
so positiv war. Insbesondere
z u R e n n m i t t c w a r e r d e u t l i c h
schneller unterwegs als ich. Wir
sind aber ganz klar auf dem auf
steigenden Ast und haben be
reits in Misano gute Ansätze ge
zeigt. Hier wares ntx-hmals bes
ser, und ich hotfe, da.ss dieser
Trend in den letzten Rennen des
Jahres weitergeht. Dass gleich
beide Aprilia die Top iO erreicht

haben, unterstreicht den Trend.
Das neue Chassis hat sich be
währt, wir haben damit einen
kleinen Schritt nach vomc ge
mach t . Abe r w i r müssen noch
schauen, dass wir den Hinter-
rcifen besser nutzen können. Ich
hotfe. dass wir für Japan nocli
ein Motoren-Update eiiiaiten.
Und e in zwe i tes Chass is wäre
audi schöivdcnn wir haben bis
her nur eines erhalten und kön
nen somit nur mit einem Motor
rad arbeitca» ♦ ML

S t e f a n B r a d l : k e i n e P r o b l e m e
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Rückkehr von Weltmeister Nicky Hayden
Nicky Hayden ersetzte in
Aragön bei Estrulla GaUcia/
M a r c V D S d e n v e r l e t z t e n
Jack Miller und landete in
d e n P u n k t e n .

B e i m M i s a n o - C i P s c h w o l l d i e
rechte Hand von Jack Miller so
an, dass er am nilehsten Tag
n i c h t t e s t e n k o n n t e . B e i d e r
anschllc&cnden Untersuchung
stellte sich heraus, ila.ss die Mit
telhandknochen, die sich der
21-jährige Allst r.ilier bei seinem
Higlisider im Warm-up auf dem
Red Bull Ring gebrochen hatte,
noch nicht richtig verheilt wa
ren. So entschied das Team.
Millers Hand richtig ausheilen
zu lassen, und heuerte Nicky
H.iydcn als Krsaizfahreran. der
bereits inSi lverstone mit Leder
kombi angereist war fiir den
Fall, dass Miller nicht fahren
kann .

Nach anderthalb Jahren Abs
tinenz von der MoloGl» und mit
u n b e k a n n t e n M I c h e l i n - R e i f e n
brauchte der 35-jährige Ameri-

K O M P A K T

M o t o G P A n d r e a l a n n o n e .
der sich bei emem HIghsider
Im FPl von Misano einen
Rückenwirbel angebrochen
hatte, versuchte in Aragon
wieder zu fahren, Doch
wegen starker Schmerzen
gab er nach FP5 auf und

Nicky Hayden: »Umstellung auf MIcheiin-Relfen nicht so leicht.»

kaner eine Weile, bis er sich zu
r e c h t f a n d . N a c h d e m e r s t e n
Trainingstag war er 2L, im Qua
lifying 19., auch im Warm-up
schafRe er nur die 18. Zeit.

D o c h i m R e n n e n k a m s e i n e
Routine wieder durch und Hay
den erkämpfte sich als 15. einen
Punkt. ((Ich wusste, dass es kei
ne leichte Riiekkehrwirdw, war
sich Hayden bewusst. «Ich
brauchte eine ganze Weile, bis

ich mit der SItzposilion zu
rechtkam. besonders mit den
I x n k e r s i u m m e l n . A u c h b i s i c h
die Front mit den Michel in-Rei-
fcn gespürt habe, ist eine ganze
Zeit vergangen.»

Im Rennen wurde Hayden 15.
«Ich denke, das Rennen war der
b e s t e Te i l m e i n e s W o c h e n
endes. Ich brauchte lange, bis
Ich mich auf d ie Michc l in -Kc l -
fen umgestellt hatte.» ♦ IP

w u r d e d u r c h D u c a t i - Te s t f a h -
rer Micheie Pirro ersetzt.
» >

MotoGP A lex Lowes so l l te
be i Tech3-Yamah e rneu t den
verletzten Bradley Smith er
se tzen . Doch Lowes ver le tz te
sich in FP3 den linken Fuß
und musste auf ( iss Rennen

verzichten. In Motegi soll
Smith fit sein,
» >

MotoGP Viel Aufregung in
FP3: Pol Espargarö stürzte in
Tum 1. sein Bike traf den aus
der Boxengasse kommenden
Dan l lo Pe t rucd . der desha lb
durch Q1 musste. ♦ P

G A S T K O M N E N T A R

Alles richtig
gemacht
(36/D) Per Ei-HotoGP-Pilot und TV-Kommentator Ober die Mtuelle Ausge-
gücherVieit an der MoloGP-SpItze und die bisher acht verschiedenen Sieger.

Vo n A L E X H O F M A N N

Es Lst höchste Zeit, dass man
der IXima mal ein dickes
Kränzchen windet. IX-nn
Carmclo Ezpeloti Si Co haben
iTir ein paar Jahren begriffea
da.ss man auf die Thi.-ctchr:,
dass im GP-Sport weniger
Geld im Umlauf Lst und man
unter allen UnLstiinden die
Show und die Aasgeglichen-
heil aufrecht erhalten muss,
sehr put reagiert. Vor einigen
Jahren wurde der Clrundstein
mit dem neuen Reglement
tb-'k-gt mit 1000 Kubik. einer
fixen Anzahl Moiorea be
grenztem Tankinhalt und
anderen Dingea Die Werke
wussten genaa wt) sie anset
zen mussten, und eine gewisse
KonstatE über mchrea* Jahre
war gewährleistet. Der ziveile
Schritt wir die Fändämmung
der Elektronik, die nun trotz
der Widerstände der großen
Werke durchsetzte. Fiher Zu
fäll war Punkt 3, der Wichscl
von Bridgestone zu Michelia
Praktisch alle roas.stcn da
durch bei der Arbeit wieder
bei null beginnen, die alten
Daten waren laum mehr was
wert. Heute Lst alles viel ausge
glichener. zudem haben die
Nichtwerksteams qualit.itK'

große Fartsdiritte gemacht
und sind luhe .-m Flonda & Co
dran. Ihinkt 4 für den Erfolg
der MotoGP beim ih ib l ikum
Lst schlicht und einfach, dass
der Zuschauer im UnCctschiod
zu anderen Motorsport-Serien
auf der Strecke getuu das
sieht, was tatsächlich passiert.
Da wird selbst bei I'lag-to-
Fhg-Rennen nix iin der Box
ent-schicdcn - wer die Nase
vume hat. ist auch der Ract>-
Leader und am Fäule der

Sieger. Einfacher geht's lucht,
und die Slww stimmt. 2017
kommt KTM hinzu, dann wird
das Ganze noch biimec
Persönlich finde ich, dass in
den letzten Jahren auch das
fiiha-rische Niveau ausgegli
chener geworden Lst. Klar gibt
es noch die F.miastischen Vier
- Rossl Lorenz«x Mirquez und
Pedrosa -, aber Vina](.'S hat fiir
mich IV-drosa biTvits abgelöst,
auch wenn dieser wieder in
Form kommt. Dass es 2016
acht veschiedene Sieger gab,
ist das beste Zeichen für diese

Entwicklung auch wx>nn Pe
trus heftig mitgemischt hat.
Der große Wandel wind aber
in zwei drei Jahren kommen,
dana wenn Vak-nl ino Rossl
der alles und alle überstrahlt
den H<dm an den Nagel hängt. ,
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AUS OEM FAHRERLAGER Von MARKUS LEHNER
Die fantast ischen Vier hießen
im Vorfeld des GP von Aragön
für einmal nicht Mirquez.
R o s s L L o r e n z o u n d
drosa. sondern Rossl Loren
zo. Alejandro Valverde und
Nairo Quintana. Die beiden
M o v i s t a r - M o i o G P - F ' a h r e r
trafen auf ihre Kollegen aus
dem MovLs ta r -Kennrad tcam.

Quintana (CO) Ist Gewinner
der Vuelta de Flspafla 2016. Die
vier Fahrer umrundeten die 5,1
Kilometer lange Strecke ein
mal gcmeiastun - Rossi und
Lorenzo auf ihren Yamaha Ml.
die Radrennfal i rer auf ihren
moto r losen Un te rsä tzen .

Mit 117326 Besuchern wurde
in Aragön die Vorjahrcszahl
(U4I3U le ich t übcr t ro f fe r t .

Rekordhalter aus spanischer
Sicht, wo mit lerez. Valencia,
Barcelona und Aragön gleich
vier GP ausgetragen werdett
bleibt weiterhin Jerez 2009
mit 263648 Besuchern wäh
rend des gesamten Renn
weekends. Der bisherige Re
kord in Aragön stammte aus
dem Erötfnungsjahr 2010 mit
116931 Besuchern. Tiefpunkt
war 2012 mit nur 81158 Besu
chern. ' I ' rotz der verhäl tn is

mäßig bescheidenen Zu-
schauc rznh lun wurde de r
Vertrag zwischen Dorna und
dem Motoriand Aragön. das
irgendwo im Niemandsland
südlich von Zaragoza bei
Alcaniz liegt, am Wochen
ende bis 2021 wrilngen.
Aragöns Wirtschaftsminis-

Movlstar-Stars: Lorenzo, Valverde, Quintana, Lorenzo

t c r i n M a r t a G a s t ö n v e r

sprach. in den kommenden
sechs Jahren 46ö Millionen
Euro in das Motoriand zu
invx-st ierere

♦ ♦♦
Va len t ino Ross i ha t i n A ra

gön noch nie gewinnen kön
nen: 2010 siegte Coscy
Stonerauf Ducaii, 2011 ge-
waru i der Aust ra l ie r fi i r
Hond.x Seicher standen nur
noch Spanicr auf der obers
ten Stufe : Dan! Pedrosa
(2012), Marc Mörquez (2013,
2016H und Jorge Lorenzo
(20M. 2015). Der Topspeed-
Rekord auf der langen Ab
wärtsgeraden gehört IFueati-
P i l o i A n d r e a l a n n o n c
mit st rammen 345,8
km/h (2015) .

♦ ♦♦

TbmöA l f onsO i
D i r e k t o r M o t o r l a n d

Aragön. bcrichccielc
sicht l ich stolz vom
Aufwand der für den
GP betrieben svird.
«Am Race -Weekend
arbei ten nmd 7000

» K i s s

Personen hier, angefangen bei
Marc Mirquez bis zur Toi-
lettcnirau und den IHirkptacz-
cinwciscm. L300 Beamte der
Guordia Zivil sind im DiensL
dieses Jahr sind die Kontrollen
gegen Alkohol- und Drogen
missbrauch verschär f t worden.
450 Journalisten sind iikkro-
diert, darunter 90 'I'V- und
In temct -Redak t ioncn aus a l le r
Welt. 500 Leute sind allein für
die Veikehisfuhrung und die
I>arkplätze zuständig. 440
Spezialisten arbeiten direkt an
der Piste als Slrockenpostea
Pit-Lane-Betreuung und
Racc-Oi^nlsation. 130 Leute
kümmern sich um die VIPs,

- S s

M(jtorland..'. Möllmann Mätquez

und 100 Personen sind mehr
oder weniger rund um die
Ulir mit Reinigungsarbeiten
beschäftigt. IXt GP-Tross
umfasst 200 IJcws, im Fahrer
lager sind 4000 IVrsonen
unterwegs, für die wir rund
200 temporäre 'Iblefon- und
Inlemet l in ien .aufbauen. Und
wir haben unter der Akt ion
«Kiss Motor iand» 5000 rc-
cyclcbarc Rucksäcke verteilt,
die gleichzeitig als Abfall
behäl ter d ienen können.»

♦ ♦♦

Das Motorland Aragön um-
fa.sst neben GP-, Kart-, Moto
cross- , Autocross- , D i r t
Track-, Superraoto- und En-
duros t rcckcn auc l t e inen
Technopork. eine Ingenieur;-
schule und die Firma Exterr -
Pro, wel(die die Müto2-Mot(>-
ren (Hond.i GBR 600 RR) fü
d ie We l tme is te rscha f t vo rbe
reitet. ExtcmPro-CEO Aslei
M a l d o n a d o e r k l ä r t e i n

Aragön; «30 Triebwerke sin(l
ständig im Umlauf, pro Jahr
bauen und revid ieren wdr
insgesamt ISO Motoren.» o
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Hihepunkied« Renner»
Start: Märquez und Lo
renzo e rw ischen den
besten Star t , doch Vinales
presst sich frech innen
durch, Rosst P4.
1. Runde; Vlhalcs. Märquez,
Lorenzo, Rossi . Doviz loso.
Aleix Espargarb, Pedrosa,
Crutchlow, Petrucci und der
erstaunl iche Bradl s ind d ie
Top 10. Redding stürzt.
2. Rnde: Märquez geht an
Virtales vorbei in Führung.
3. Runde: Mdroucz rutscht
be inahe über das Vorder
rad aus, fällt auf PS zurück.
4. Runde: Virtalos vor Lo
renzo, Rossi, Oovizioso und
Märquez. Auch Aleix Espar
garb. Pedrosa und Crutch
low sind noch dran.
6. Runde: Rossi an Lorenzo
vobei auf P2. Märquez an
Ooviz ioso vorbei auf P4.
7 . R u n d e : ß o x e n d u r c h -
fah r tss t ra fe fü r Pe t rucc i
(P14, Crash in Runde 1 mit
Redding). Märquez an Lo
renzo vorbei auf P3- Rossi
greift Virtales an.
9. Runde: Rossi an Virtales
vorbei auf PI. Bradl hinter
Bautista auf P11.
10. Runde: Fahr feh ler von
Vinales. Märquez auf P2.
12. Runde: Märquez an
Rossi vorbei . Lorenzo und
Virtales nur 1 sec dahinter.
15. Runde: Märquez zieht
von Rossi weg.
17. Runde: Märquez 2 sec
voraus. Lorenzo ist an Rossi
d ran .
18. Runde: Lorenzo an
Rossi vorbei. Viftales auf P4
muss abreißen lassen.
20. Runde; Märquez 3 sec
vor Lorenzo/Rossi. Bradl 2
sec hinter Oovizioso auf P11.
22. Runde: Ross i verbremst
sich, Lorenzo bleibt auf P2.
23. Runde: Märquez siegt
vor Lorenzo und Rossi.
Brad l noch an Oov iz ioso
vorbei auf PIO! ♦ ML

Oualilfing
L Harquez 1-47,117
2. ViAales 1:47,748
3. Lorenzo 1:47,778
4. Dcvizioso 1:47,819
s: CrutchkJw 1:47,845
6. Rossi 1:47,951
7, Pedrosa 1:48,017
8. A.EspargarO 1:46,230
9 . Petrucü l ;4a j36

10. Redding 1:48.242
11. R Esoargaro 1:48.448
12. Bradl 1:49,083
13. Baibora 1:48.699
M. Bautista 1:48,904
13, Hernärxkz 1:48,954
16! laveilY 1:49.032

17! P*ro 1:49.159
isJ Rabat 1:49,319
19. Haydeti 1:49,490
20. Baz 1:49,841

• loYces' kerne 7eit

XX •02aopl2)
UrOl (Qbn^oFanreO
' wegen SlWTverlelrung m f PJ niöit

a n g e t r e t e n _

GRAND PRIX VON ARAGÖN - HOIOGP / Resultate

Akanit (E): 23. SeQtember2016: lA von ISlSufenmr Wellmeisterschatt; 116.794 km Ober
23 Runden i 3,078 km: 20 Fahrer gestartet. 19 gewerlet: Wetter/Piste: iektit tjewdtkt/lrocken: lufl: 22 Grad. Asotuii: 36 Grad.

1. Hart l4ärquer(E)
2. Jorge Lorenzo (£)
I.Valentino Rossi (I)
4. Maverick ViAales (E)
3. Cal(rutchiow(GB|
6. Oani Pedrosa (El
7. Aleix Esiiaigarö(E)
8. PolEspargarOtE)
9. Alvaro Bautista (E)

10. Stefan Bradl(O)
II.Andrea Dovtzloso(l)
12. HidielePirrod)
13. Hector BarberätE)
14. Eugeise LavertY (IRL)
13. NkkY Harden (USA)
16.YoonYHem4tyJez{(t)l)
17. Oanik) Petrwci (1)
15. lorisBa;(F)
19. Scott Rei)dlng(G6)

Nicht kiassi^i:

IS. Esteve Ratsat (E)

Sctineliste Runde: MärQuez, Runde 13 in 1:48.694 min (• 166,1 km/tr)
FDIuung: Viltales (Runden l*3-8}: Rossi (9-11): Mlrouez (2>12-23/2e0.

Nächstes Rennen: 16. Oktober 2016, Holegi (J)
Internet: www.motogp.com

S T R E C K E

Noliinad Rik i Zea/Pfrtfl Ausfatfgnjnl SdnetbteRd. Reifen vA Punkt«

Honda RC 213V 23 41:57,678 mm 1:48.694 h /h 25
Yamaha YZR-Hl 23 *2,740 S« 1:49,030 m/h 20
Yamaha Y2R-M1 23 •5.983 1:48,729 m/h 16

Suzuki GSX-RR 25 •8J38 1:49.064 h /h 13
Honda RC 213V 23 •13.221 1:49.509 h /h 11

Koix laRC213V 23 •17.072 1:49.309 m / h 10

Suzuki GSX-RR 23 •18.522 1:49.318 m / h 9
Yamaha YZR-Hl 23 •19.432 1:49.380 m / h 8

Abulia RS'GP 23 •23.071 1:49.626 m/m 7

AbiiliaRS-GP 23 •27.898 1:49.732 m/m 6
DucaliD16GP16 25 •32.448 1:49.422 m/m 5
Ducali016GP16 23 •35,033 1:50.155 m/m 4

Ducali016GPU.2 23 •36,224 1:49.955 m/m 3
0uc3tl016GP14.2 23 •37,621 1:50.256 m/m 2

Honda RC 213V 23 •40,309 1:50.362 m/m 1

Ducan0166P14J 23 •43.906 1:50,114 m/m -

DucatiDlGGPlS 23 •56,740 1:50,121 m/m
OucatlD16GP14.2 23 •59,681 1:51,007 m/m
DucaliD16GP13 23 • m m m i n 1:50,853 m/m

Honda RC 213V 16 •7IMn. S t tn L30 i27 m/m 1

rs: 167.0 km/ti

A ragön

RundelOrRunde

1 ' 1 1 1 1 ' M 1 ' '

fCSUSSn 4 35/ 26 41 9 45 44 6 8 19 68 SO 31 35 69 76
.lLe..M;".i9;69.9 6 68 4A19i69:
6 44j9;19;68;30,

L44.6]19i9i68.30
44 6 19 68.9 ,50

5 i X / 6
30 51.76
69,51,50
69.51;8
51,69.8
51'69 8
9'69 8
9'69'8

.531.8 JS._
53*̂ 8^
53,76:45 '
.53;76;45.
,53176 J3..
53'76.45
53 76 45-
53 76 45

'44.19,6 68 31 50 69,8 9
- 5 5

51 50;i
6 8 5 0 . 8
68"5l'8

"26'35"41 4_44 19 6 50 68 51
5- 9346iM 25 2$l35'41 4 44 19 6 50 51.68

"26;}5>i:4'4;4_i9X5C»̂ 6e;35! 26
26
41

41 44
41 44
26

35 41 26 44 19

44

i i i . 6 J l
.51

50
50

- 50
5150

51 50:69;8
69

"69
69

8 '69'53
8 '(9'53
8.55.69.

69 76

53.76 45
76iJ_4555 76! 9_!45;

53 76 9 145:
53 76'9 14̂

'7$'i 45
76'i 45
76' 9" 45"

55 41 26 44j.9_4 6 51 50; 8
35 41,26 4 4 19 6 4 Sl'SO.S
S5 26'41 44 19 6 , 4 Sl̂ OlSO

68

68

69'68 76
69 68*76
»'68 \

'69.66'9

9" 45"*
9 45
9 4S

6. 93i6.59 23
.7. 934i99" 25a. 93,4699"25
9. 93 99I4S 25
0. 93'99W 25
1. 'afSBrjs
2. 93996123
}.

□•FahrtdesSiegers □•FatMtdesZweileo ■■ Fahrt des Dntten
AX* Fahrer beim BoxenstOKi XX'Fahrer aus dem Rennen

9 4 5
76 45
76'45

V f fl - S l a n d f a l i r e r I
t Harquez 248
2. Rossi 196

3. lo renzo 182
4. Pedrosa 155
5. ViAales 149

6. Crutchlow 105

7. Oovizioso 104
8- lannone 96
9. P. Esoargaro 96

m Barbera 84
IL laverty 71

12. A.Esbargarö 6 9

13. Redding 55
14. Baulnia 54
15. Peinxci 50
16. Bradt 49
17. Miller 4 2

18. Smith 42

1 VfH-Stand Harken
L H o n d a 291
2. Yamaha 278
3. Ducati 107

4. Suzuki 155
5. Apnha 72

IWH-St«idIe«RS

L Retisol Honda Team 403

_2. Hovntaf Yamaha HotoGP 370

3. Team Suzuki Ecstar 218

4. OucatiFeam 2 ß
5. Monster Yamaha TechS 141

6. CKtoPramacYalchnich U 7
7. AvintiaRaung 109
6. LCR Honda 105

9. Aprilia Racing Team Gresini 103

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
von Aragön.

L

J
L T

Cal Crutchlow (5.)
«Zu Hcginndes

Rennens hatte ich
Probleme, den Hinter
reifen aufTemperatur

zu bekommen. Zum
Schluss hatte ich

die Pace der vorderen
vier Pi loten.»

AleixEspargarö(7.}
« I c h h a t t e m i r

eigentlich mehr von
dem Rennen erhofft .

besonders von der
ersten Rennhälf te. In

der letzten Runde habe
ich auch einen kleinen

Fehler gemacht.»

NkhelePirro(12.)
«Das Wochenende war

schwierig, ich hatte
mich nicht gut quali
fiziert . Ah Mitte des
Rennens begann das
Bike zu vibrieren, so

fuhr ich nur zu Ende.
Die Top 10 waren so

n ich t d r in .»
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FAten und HHi«puntte desR«nnera
Start: MIrquez und Lowes
kommen am besten weg. Lowes
geht rasch in FOhrung.
1. Runde: Lowes, Märquez,
Baldassarn, Nakagami, Folger,
Zarco. Lüthi. Mortx'delli, Corst
und Rins sind die Top !0. Ccr-
tese Pll, Schrötter P14, Aeger-
ter P18, Raffin P21, Muihauser
P26.
2. Runde: Lüthi vor auf P6, dann
Feiger. Zarco und Rins.
3. Runde: Lowes und Märguez
bereits 2 sec vor dem Feld. Lüthi
stürmt auf P3 vor, dahinter
Baldassarri, Zarco nur auf P10,
5. Runde: Folger verbremst sich,
fällt auf P8 zurück. Rins P6,
Zarco PIO. Kent rollt an die Box
6. Runde: Lowes 1 sec vor Mär
quez, Lüthi 1 sec dahinter vor
Nakagami, Morbidelli. Rins, Bal
dassarn und Corsi, Folger P9.
Cortese P13, SchrOtter P17.
Aegorter P20. Raffin P22, Mui
hauser P27.
10. Runde: Lowes 2 sec vor Mär
quez, Lüthi streitet mit Nakaga
mi und Morbidelli um P3,
13. Runde: Lüthi P3, Feiger PIO,
Cortese P12, Schrötter PIS, Raf
fin P21, Aegerter P24, Muihauser
P28,
14, Runde: Lüthi verliert P3 an
Morbidell i . WM-Favoriten Rins
auf P6 und Zarco auf P8.
16, Runde: Lowes 3 scc. voraus,
Märquez 1,2 sec vor Morbidelli,
Luthi und Nakagami,
19. Runde: Morbidelli holt
Märquez ein, Lüthi solo auf P4,
20. Runde: Rins und Zarco
kämpfen mit Baldassarri um P6,
21. Runde: Lowes gewinnt klar
Märquez hält Morbidelli knapp
hinter sich, Lüthi P4, Zarco nur
noch ein Punkt vor Rins! ♦ml

Oui l lflng
1,

2.
5.
4 .

5-
6-
7 .

Lowes

JLHärauet
Nakagami
Folger
Zarco
Baldassarri

Hor1)K>ellin
8. LOthi
9. A. Pore

10. Pasinl
11. COfSI

12. Syahnn
15. Rins
14. Cortese
15. SimOn
16. Schrätter
17. Simeon
18. Odendaal

19. Aegerter
20. Vierge
21. Nagashima
22. Rallin
25. E.Pons
24. Mulliauser
25. (jardner
26. lechcf"
27. Karini
23. Kent
29. WilaiiQt
50. Vinates

155207
1:55.261
1:55,491
155,501
1:55,659
1:55,750
1:55,844
1:53.998
1:54.061
1:54.027
1:54,075
1:54.154
1:54.165
1:54,199
1:54240
L54312
1:54,550
1:54,761
1:54,754
1:54,775
1:54,850
1:54,959
1:54,984
1:54,998
1:55,068
1:55,088
1:55,096
1:55245
1:55,548
L-56,353

O um einen Starttkatz zufückversetzt)

GRAND PRIX VON ARAGÖN - H0T02 / Resultate
AlcaAiz/i 25. Seotember 2016:14. lauf zur Hoto2-W«<tnieiste(smaft: 106.658 km
üOer 21 Rdn. ä 5,078 km; 30 Fahrer gestartet. 29 gewerlet: WetterANste: scfiOn. tro-
cken;Lult:22ürad,Asohall:32Gtad.

Fihiet Hotoned Rdn. Zeit/ROckst. SdnellsleRd. Pkte.'

I.Sam lowesfGB) Kalei 21 40:00,885 L55.746 25

2. Alex HäiatietCE) Kalex 21 • 5 i 8 9 L-53.913 70
5. Framo Hoibidelli (1) Kalex 21 •3321 153,572 16

4, Thomas mihi ((H) Kalex 21 •5.181 1:55.765 15

5. lakaakl Nakagami 0) Kalex 21 •10.722 1:54,092 11

6. Alex Rins (E) Kalex 21 • 12,164 1:55,875 10
7.tore(uo Bakfassani 0) Kalex 21 •12.585 1:54343 9
S.Johann Zarco (f) Kalex 21 -12.612 1:54,426 8

9.$in)one(osi (1) 5«ed-uo 21 •14.Ö(j4 1:54315 7

10. ]onasFolger(D) Kalex 21 •18,154 1:54365 6
11. kavier Simäon (B) Speed-uD 21 • 22,415 154,665 5
12. Katlia Pasini (l) Katei 21 • 22,671 1:54398 4

15. Sandro Cortese (0) Kaiex 21 •22.909 1:54.604 5

N.Hati/hSvahrnfHAl) Kaiei 21 •25,457 1:54,765 2

15. Harcel Schrötter (6) Kalex 21 •25,295 154.493 1

16. Axel Ports (£) Kalex 21 •25.828 1:54.961
17. kavi Vicrge(E) re<h5 21 •26.404 1:54,815
18. Sloven Odortdaai I7A) Kalex 21 •26,525 1:54.876
19, Remy Gardner (AUS) Kalex 21 •50341 155.088
70.ieskoRatfin((H) Kalex 21 •50.438 L54.974
21. Julian Simon (D Soeod-uo 21 -50305 155.006 -

22. Dominique Aegerter (CH) Kalex 21 •4L767 L55.174
25. Tetsuya Nagashima (J) Kalex 21 •42.Ö19 155,278
24. EdgarPons(E) Kalex 21 •42.058 1:55.257 -

25. luca Harini(l) Kalex 2 1 •45,444 155,565
26. Ratlhapark Wilairol ()HA) Kalex 21 •45,629 1:55.465
27. Robin Kuhauser ((H) Kalex 21 •55386 155385
78. Isaac Viita)es(D techi 21 •55.889 L55,fö8
29. Danny Kent (GB) Kalex 20 • IRde 155,075 -

Nicht klassiert:
- AlanlocherCF) NTS 7 •14 Rdn 1:55.495

OurthschnittslomBO des Sieg eis: 159.8 km/h
Srlinellsle Runde: Franco Morbidelli (1), 4. Runde. 1:55.672 min (• 160,8 km/h)

Kiclrstes Rennen: 16. Oktober, Noiegi (Japan)

Interneirwww.motogp.com

WH-Stand Fahrer ■ 15. Pasn
14 . A -Pore

64
1. Zarco 2 0 2 47
2 . R n s 2 0 1 15. Sctrttte 44

5. Uwes 162 Ferner:
4. UJthi 154 18. (ortese 34
S. HortMleti 141 24. Raffin U
6. Nakagami
7. Folger

135
155

29. Hu tiauser 4

1 Syahnn
9. BaUassam

105 ■ WK-Stand Konstnikfeure 1
99 L K ^ 350

10. (orsi 74 2. Speed-up 107
11. Aegerter
12. A.Hdrfluei

71
60

5, fec fß
4, Suter

24
6

Grand Prix von Aragon - MotoZ

Derrrtelcanipf
beginnt neu

Lowes (022) war In Aragön auch fOr Alex Märquez zu stark

Märquez (073), Ixnwes (022), N^ogaml (03OX Foiger (094X Lütti (012)

Lowes: «Hatte noch Reserven»

V o n M A R K U S L E K N E R

Vier GP vor Schlurw sind die
beiden Titcl&voritcn Johann
Zarco und A lex R ias nu r
durch einen Punkt getrennt.
In Aragön war JedcKh Sam
L o w e s d e r B o s s . T b m L ü t h i

verpasste das Podest knapp.

«la. die privaten Tests in der
vergangenen Woche haben
enorm viel gebracht», erzählte
S a m L o w e s n a c h d e m k l a r e n

Sieg in Aragön glücklich. «Ich
konnte me ine hohe Pace über
dxs ganze Rennen e.^sy halten.
Im Notfall hätte ich sogar noch
Reserven gehabt, wenn Mär
quez und Morbidelli im Finale
nähergekommen wären. Mit
dem Sieg möchte ich bei mci-
nemTe-am für die vier Stürze in
d e n l e t z t e n f ü n f R e n n e n e n t -
sclmldigcn. Inder WM liege ich
jetzt 40 Punkte hinter Zarco
und Rins zurück. Das ist viel,
aber nicht die Well . Wenn sich
die beiden mal richtig in die
Ha.ire kriegen, liegt noch alles
drin. Ich gebe erst dann auf.
WiX'nn der Titel auch theoretisch
nicht mehr machbar Lst.»

D i e K a r t e n v o n L o w e s ( u n d
a u c h v o n To m L ü t h i . d e m 4 8
P u n k t e a u f d e n f u h r e n d e n
Zarco fehlen), stehen gar nicht
so schlecht, denn der erfolgs
v e r w ö h n t e W e l t m e i s t e r a u s
Frankre ich kam wie in Misano

Lüthi: Titel nicht abgesehrleboi

nicht auf Touren, und auch der
mit einer Grippe .ingereiste Lo
cal Mcro Rins musste sich
Aragön mit Pl.itz 6 begnügen.

Märquez: Erster Podestplatz
D a s M a r c - V D S - Te a m f e i e r t e
dafür dank Alex Märquez und
Franco Morbidelli gleich zwei
PiKlestplätze. Der Spanier un l
M o t o 3 - W e ! i m c i s l c r v o n 2 0 11
stand erstmals aufdcm Motol -
Treppchea «Nach den unfas; •bar vielen Stürzen und den Pnj-
biemen In den vergangene-
zwei Jahren ist dieser Erfolge:
trem wichtig. Ich bin meiner
Team dankbar. d;iss sie miilOp
eine weitere Chance gebea Lc
w e s w a r h e u t e f ü r a l l e z u
schnell. Gegen Ende verhärtete
m e i n l i n k e r U n t e r a r m , s o d a ;
M o r b i d e l l i w i e d e r h e r a n k a m .

M o r b i d e l l i w a r m i t P l a t z

happy: «Ich k.imcrst in deriet:ton Kurve an Märquez heî
und hatte nur eine einzige
Chance. Es hat nicht gcrcicfit,
aber da wir beide auf dem Pp-
dcst standen, ist das okay.»

Zarco: «Daran wachsen...»
W M - L e a d c r Z a r c o k n i r s c h t e
nach P 8: «Ich mass das akzep
tieren, um daran zu wachsen.
Das Bike schlingerte in jeder
K u r v e . R i n s w o l l t e i c h s c h l a

gen. aber auch das gel.'mg
n i c h t . A b e r w i r l a s s e n d i e
Arme nicht hängen.» ♦
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M o t o 2

LQthi war der Stäiltste
Von MARKUS LEHNER

Tom lüthi, Jonas Fblgcr,
S a n d i o C o r t e s e u n d M a r c e l
S c h r ö t t e r s i c h e r t e n s i c h
beim Moto2-GP in Aragon
WM-Punkte. Jesko Raflin,
Donünique Aegerterund
R o b i n M u l h a u s e r r e i s t e n
ohne Punk te nach Hn iKa».

Tom LOthi (4.)
«Nach den Sorgen im Training
bin ich mit dem Rennen zufrie
den. Ich war sofort an der Spit
ze mit dabei fuhr aggressiv und
setzte mich rasch auf der dritten
Posit ion fest. Leider fuhren Lo
wes und Mänjuez einen etwas
höheren Rhythmus. Nach zwei
Dr i t t e ln de r D is tanz nahm der
Grip der Reifen ab. Ich beging
zwei, drei kleine Fehler, wo-
d u r c l i M o r b i d c U i a u f s c h l i e ß e n
konnte. Ich konnte ihm folgen,
aber die Reserven zum Überho
len fehllea Ich werde in Japan
ntit viel Selbstvertrauen an den
Start gehen imd angreifen!»»

Jonas Folg» OO.)
«Der Start war in Ordnung.
Aber schon nach v ie r Runden
baute der Reifen ab. dann hatten
wir wieder unsere alten Proble
me. Wi r d rehen uns im Kre is .
Sobald der Reifen abbaut, ver
liere ich die Balance und kaitn
ke ine L in ie mehrha l t ca In den

Trainings funktioniert es. Im
Rennen auf die lange Distanz
verschiebt sich die Balance, was
zwar normal ist. allerdings nicht
wie bei mir auf einen Schlag. Ich
weiß nicht, wie die anderen so
früh ans Gas gehen können und
ich erst 20 Meter später.»

Sandro Cortese (13.)
«Das Rennen hätte besser aus

gehen könneiL Ich war Elfter
nach dem Start und war in der

Gnjppe mit Folger und Lüthi. In
Rmtdc 2 gab es eine Berüluung.
und ich fiel auf P14 zurück. Ich

m o v i s t a r

LQthi (012) lag zu Beginn noch hinter Folger (894), verdeckt Zarco, dann Morfaldeili (821), CorsI (824) und Rins (840)

holte Rang um Rang auf, doch
da war die Gruppe bereits weg.
Ich habe alles gegeben, um Pa-
smi noch c inzuho lca Doch S i
meon hat mich auf der Geraden
noch geschnappt.»

Marcel Schrötter 05-)
«Der Anfang war gut. ich war
schnell unterwegs auf Platz 12.
Doch dann touch ier te ich Cor
tese. Natürlich ohne Absicht,
weil Ich dachte, ich sei schon
vorbei. Keiner wollte nachge

ben, wir sind gemeinsam einge
bogen und haben uns berührt.
Nicht wirkEch schlimm, aber
wir verloren beide viel Zeit. Spä
ter musste ich noch einmal ge
radeaus, als ich Axel Pons über
ho len wo l l t e , dabe i ve r l o r i ch
wieder fünf oder sechs Plätze.»

Dominique Aegerter (22.)
"Das war eines der schwierigs
t e n R e i m e n m e i n e r K a r r i e r e .

Wegen der Sclimerzen und der
mangelnden Kraft in der Schul

ter waren meine Bewegungen
n i c h t n a t ü r l i c h . D a s R e s u l t a t
w a r u n d i s t e i n e R i e s e n e n t -

täuscbung Ich wusste; dass es
schwierig werden würde, aber
nicht in d iesem Ausmaß.»

Robin Hulhaus» (27.)
«Mein Start war gut. ich war in
einer flinken Gruppe drin. Ich
war schneller unterwegs als
Luca Marin! vor mir und wollte
überhoiea Doch in Tum 14 be
kam ich von hinten einen hefti

gen Schlag: Alan Techer war
mir ins Heck geknallt. Techer
stürzte, ich verlor nmd zehn Se
kunden beim Umweg durchs
Kiesbett . Die anderen warteten
natür l ich n icht auf mich.»

Jesko Ramn (20.)
« N a c h d e m s t a r k e n z e h n t e n
Platz im Warra-up und gestern
Platz 11 im dritten Freitraining
habe ich ehrlich gesagt mehr er
wartet. Doch im Rennen hat es
leider wieder nicht geklappt» ♦

Foiger Balance aus dem Lot LOthk Noch 49 Punkte Rückstand Cortese: «Mehr drlngeiegen» S c h r ö t t e r : C o r t e s e t o u e h i e r t Aeger te r : «E in Desas te r»
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M o t o Z

Kalex-Solo beendet

Jonas Folger (mit der Suter-Crew) testete fOr das Dynavoll-Team

Viele freuen sieli darüber, dass
der Kalex-Maikencup - in Aragon
waren 24 Kalex. drei Speed-up,
zwe i Tech3 und e ine NTS am
Siart - in der Moto2-Klasse durch
das Auftauehen von KTM und die
Rückkehr von Suter ab 2017 been
det sein wird. Von KTM wird mit
dem Wel tmeis ter -Team von Ak i
Ajo und den Fahrern Miguel Oli-
v e i r a u n d d e m n e u e n M o i o 3 -
Weltmeister Brad Binder einstar
ker Einstieg erwartet Auch die
Rückkehr von Suter (drei Kons
trukteurs-WM-Titel, 2012 mit
Marc Märquez Fahrerweltmeis
ter). mit Dynavolt Intact (Marcel
Schrötter. Sandro Cortese) und
wahrsche in l i ch we i te ren Teams

N A C H R I C H T E N

Aegeiter: Suter oder
Kalex für 2017?
Moto2 Dominique Aegerters
Te a m c h e f F r e d C o r m i n b o e u f
wollte bis Aragön entschei
den, ob sein Schützling 2017
eine Kalex wie Teamkollege
Tom Lüthi oder eine Suter an
den Start rol len wird. «Das
Ganze ist kompliziert», erzähl
te Corminboeuf . «Suter is t be
re i ts mi t Cor tese und Schröt
ter im Geschäft , auch Kiefer
Racing liebäugelt mit dem
Schweizer Produkt . Suter w i l l
uns erst Testfahrten ermög
lichen, wenn wir einen Vertrag
für 2017 unterzeichnen. Dass
bei Kalex die Boslei i f r ist ab
läuft, kümmert mich weniger.
Denn mit drei Fahrern bin ich
sicher einer der besten Kun
den des Hauses, da gönne ich
mir eine gewisse Bedenk
fr ist .» Wer nächstes Jahr den
erfolglosen Robin Mulhauser
ersetzt , is t ebenfal ls noch
offen : « Iker Lecuona b le ib t
bei uns, aber er ist erst 16
Jahre alt und soll in der CEV
vorerst das Fahren in den
Top 5 genießen. Wir wollen
auf jeden Fall einen jungen
Piloten. Leider ist weit und
breit kein hoffnungsvoller
S c h w e i z e r N a c h w u c h s i n

S i c h t . » » M L

wie Kiefer «der Technomag
CarXpcn (Duminique Aegertcr)
wird Farbe in die Moto2 bringen.
«Das ist zwar alles positiv", sagt
Aki Ajo zurückhaltend, «doch das
Ziel muss sein, mehr richtige Mo-
torradhcrsicllcr zum Einsteigen
zu bewegen. Dadurch würde die
Wichtigkeit der Moto2-Klassc
und deren Vcrmarkmngsm^ch-
kciien gesteigert weiden. Für die
Spezialisten wie Kalex oder Suter
wäre immer Platz, um sich mit
den Großen zu messea Das Pro
blem ist für alle dasselbe: Der Ein-
bcitsmoior schränkt die Möglich
keiten für die Hersteller auf und
neben der Strecke stark ein und
hält sie vom Einstieg ab.» ♦ ML

K O M P A K T
» >

Moto2 Kiefer-Pilot Miguel
Ol ive i ra wurde bere i ts im
ersten Freitagstraining von
Franco Morb ide l l i von der
Piste gerammt und musste
mi t e inem Sch lüsse ibe in
bruch for fa i t e rk lä ren.
Morb ide l l i wurde m i t e inem
Strafpunkt belegt und in der
Startaufstellung um einen
Platz nach hinten versetzt .
» >

Moto3 Kiefer-Leopard wird
2017 mit Österreich-Sieger
Joan Mir (E) und dem Bei
gier Livio Loi antreten. Ge
fahren wird n icht mehr mi t
KTM, sondern wie bere i ts
2015 mi t Honda.
> »

MotoS Wegen einer unzu
lässigen Getriebeüberset-
zung wurde der Belgier Li
vio Lei (RW Racing, KTM)
vom drit ten auf den 34. und
letzten Startplatz verbannt.
> »

Mo to2 De r zwe i f ache CEV-

Moto3-Champion und
Franzose Fabio Quartararo
wechsel t nach zwei eher
erfolglosen Moto3-Jahren in
ein Moto2-Topteam. Bei SiCo
Pons (Paginas Amariilas,
Kalex) ersetzt er den in die
MotoGP (Suzuki) wechseln
den ÄlexRins-^ML

Fatten und Kdhepunkle des Rennens

Start; Bastlanini verteidigt seine
Pole-Position vor Navarro,
Canet, WM-Leader Brad Binder
und Ottl. Bulega scheidet schon
in Kurve 5 aus.
1. Runde: Navarro führt vor Bas
tianini, Rodrigo, Binder und Ott!.
3. Runde: Bastianini holt sich
Rang I zurück.
4. Runde: Wieder Navarro vor
n e .

5. Runde: Hinter öttl und Rang
4 klafft bereits eine Distanz von
rund 0,7 Sekunden.
7. Runde: Jetzt führt Öttl.
9. Runde: Binder schießt von
Platz 4 in Führung und wäre nun
in jedem Fall Weltmeister,
14. Runde: Di Giannantonio ist
der fünfte Leader des Rennens.
Öttl fällt von Platz 3 auf 7 zu
rück.
15. Runde: Binder wieder vorne,
öttl fällt weiter zurück, auf Rang
9. Top-lO-Fahrer innerhalb einer
Sekunde!
16. Runde: Bastianini geht wie
der in Führung und zieht mit
Binder, Di Giannantonio sowie
Navarro der Konkurrenz davon.
17. Runde; Binder zurück auf

Rang l
18. Runde: Navarro führt wieder.
Binder nur auf Rang 4. Öttl nun
auf Rang 6.
19. Runde: Di Giannantonio holt
sich Rang 1 zurück,
20. Runde: Offener Schlag
abtausch zwischen den Top-4-
Fahrem. Binder kommt bis zur
vorletzten Kurve von Rang 4
nach ganz vorne, verliert den
Sieg zwar noch an Navarro, ist
aber Weltmeister. Ottl verliert
noch vier Positionen, wird Zehn
ter. ♦ WHJ

Oualilfing
1 . B a s t i a n i n i 1 : S 8 . 2 9 3
2 . N a v a r r o 1 : 5 8 . 5 0 6
5 . L o i " 1 : 5 8 , 5 2 1
4 . R o d n g o * 1 3 8 , 5 9 2
5 . C a n e t 1 : 5 8 . 7 5 8
6 . fl t l l 1 : 5 8 . 7 8 7
7 . B J i i K l C l 1 : 5 8 , S 4 1
8 . O ü a r t a r a t o 1 : 5 8 , 9 2 9
9 . O n o 1 : 5 8 , 9 4 J

1 0 . B e m l s n e y d e r 1 3 8 , 9 7 8
1 1 . M a r l i n 1 : 5 9 , 0 3 2
1 2 . D a l l a P o r t a 1 : 5 9 , 0 4 6
13 . D I G iannan ton io 1 :59 ,063
1 4 . H t g n o 1 : 5 9 , 0 8 7
1 5 . G u e v a r a 1 : 5 9 , 1 2 6
1 6 . i K a l e l l i 1 : 5 9 , 1 5 2
1 7 . H c P O e e 1 : 5 9 , 1 8 9
1 8 . B u l e g a 1 : 5 9 , 2 6 4
1 9 . A d t o n e l l l * 1 : 5 9 , 3 2 6
2 0 . O a t i l l o 1 ; 5 9 , 3 4 B
2 1 . S a g t u l a 1 3 9 , 3 7 1
2 2 . A r e n a s 1 : 5 9 . 3 9 5
2 3 . P a w l * 1 : 5 9 , 4 0 6
2 4 . H e r r t r a 1 : 5 9 , 5 6 4
2 5 . S u n i k i 1 : 5 9 . 6 7 4
2 6 . K o r n l e i l 1 : 5 9 , 7 0 5
2 7 . H i t 1 : 5 9 , 7 9 5
2 8 . 0 . B i n d e r L 5 9 , 8 4 8
2 9 . R a m i r e z * 2 : 0 0 , 0 4 7
30. Norrodin _ 2:00,606
3 1 . f e i r a n e i i i * 2 : 0 0 . 9 5 0
3 2 . V a l t u l i n i ' 2 ^ 1 1 . 1 2 5
3 3 . P e t r a r c a , . 2 . : 0 1 , 6 6 8
34. HartlnezrAbrego 233,628
•Gild-Straten; "Disoualllikalion (illegale
Obenetzung in Oualifikatlon)

GRAND PRIX VON ARAGÖN - Hoto3/ Resultate

AkaOiz (E): 25. September 2016:14. von 18 lauten zur Wellmeistersclialt;
101,560 km über 20 Runden a 5,078 km: 34 Fahret gestarlel, 50 geweilel:
Wetter/Piste: leithl besvolkt/üoctenslult 21 Grad. Asphalt: 27 Grad.

Duichschnlttstempo ties Siegen: 152.5 km/h
Schnellste Runde: Guevata, FiundeSin 1:58,858 mm(" 153,8 km/b)
Nächster Grand Prii: 16. Oktotser 2016, Hotegi (J)
Internet: www.mologp.com

WH-Stand Fahrer

1 . B .B indec (We l lme js te f ) 249
2 , N a v a r t o 1 4 3
1 B a s t i a n i n i 1 3 9
4 . M i r 1 1 7
5 . B u l e g a l U
6 . D I G i a n n a n t o n i o I I I

7 . b g n a i a 1 1 0
8 . F e n a t i 9 3
9 . A n t o n e l i i 8 1

1 0 . K o r n l e i l 8 0
1 1 . l o c a l e i i i 6 5
1 2 . Ö t t l 6 2
1 3 . C a n e t 6 0

1 4 . I t o r t l n 5 6
1 5 . Q u a r t a r a r o 5 6

16. Pawi

17. Bendsneyder
13. Danllo
19. HcPhee
20. Higno
21. Guevara
22- loi
23. Ono
24. Rodrigo
25. Manzi

WH-Sland Konstrukteure

1. KTM
2. Honda
3. Mahlndra

4. Peugeot

Fahrer Holonai l Rdn. Zeit/Rdckst. ScbnelisleRd. Pkte.

1. Jorge Navario (E) Honda 20 39:56,973 1:59,239 25

1 Brad Binder (RSA) KTM 20 •0,030 1:59,238 20
3.Enea Basliaruni (l) H o n l a 20 •0,107 1:59,075 16

.4. Fabio di Giannantonio (!) Honda 20 •0,162 1:58,997 13

5. Jean Mir (E) KTM 20 •1,724 1:58,922 I I
6. Jorge Martin (E) Mahlndra 20 •1.903 1:58,953 10

7,Aton CaneltO Honda 20 •1,979 1:59,138 9

8. Gabriet Rodrigo (RA) KTM 20 •3.008 1:59,270 8

9. Juanfran Guevara (̂ KTM 20 •3,101 1:58,858 7

lO.PniliDPÖUKOl KTM 20 •3,559 1:59,132 6
11. Andrea MIgno (!) KTM 20 •3,594 1:58,998 5
12. Faiilo Quartararo (F) KIM 20 •6.883 1:59,195 ■"4
13-John HcPhee (GB) Peugeot 20 •9.742 1:59,306 3
RNkcoiö Anlonetii (!) Honda 20 •9.758 1:59,156 1
15. Bo BendsneytJer (NU KIM 20 •9.776 1:59.609 1
16. Francesco Bagnaia (1) Mahlndra 20 •9,951 1:59,378
U.Andrea Localelll (1) KIM 20 •13,358 1:59,500
16. Livio loi (B) Honda 2 0 •13,645 1:59,164
lO.iuies DanikXF) Honda 2 0 •18,776 1:59,567
20,HirokiOno(J) Honda 2 0 •22,193 L59,673
21-latsuki Suzuki a) Mahlndra 2 0 •22,MO 1:59,889
22.Kha[rulldhamPawi(HAU Honda 20 •30,459 2:00,057
23. Adam Norrodin (HAU Hcrnda 20 •30,749 2:00,098
24. Albert Arenas (E) Peugeot 2 0 •36,510 2:00.080
25. Lorenzo Dalla Porta (1) KIM 2 0 •43,028 2:00,188
26. Darrvn Binder (RSA) Katundra 20 •43,441 1:59,813
27. Marcos Ramirez (E) Mahlndra 20 •43,478 2:00,099
28. Maria KetrOra (E) KIM 20 -1:10,624 2:01,164
29. Lorenzo Petrarca (1) Mahlndra 20 •1:14.198 2:02,275
3D.&ö()elHartinez-Abego(HEX) Mahlndra 20 •1:45,935 2:04,042
Niehl klassiert: .

Stefano VallulinKO, Mahlndra 9 •II Rdn. 2:03,027
Nicola Bulega (1) KFM 0 •20 Rdn.
Jakub KorrfeiltCD H o n t b 0 • 2 0 R d n .

fabio Spiraneiitdj Mahlndra 0 •20 Rdn.

54
15

' 1

' 8

7

0

2 6

2 6

1 7

Stolze Eltern: Champion Binder mit Papa Trevor und Mama Sharon
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Der «schnellste»
Wellnieisler

M 0 t 0 3

Brad Binder ist vorzeitig
M o t o ^ W e l t m e i s t e r . D e r
zweite Platz beim spektaku
l ä r e n G r a n d P r i x v o n A r a -

gön hinter dem geschlage
nen Herausforderer Jorge
N a v a r r o r e i c h t e d e m S ü d
a f r i k a n e r z u m T i t e l .

«Als ich die Zieilinio überquert
hatte, schaute ich rüber zu mei
nem Team an der Boxenmaucr
- und habe realisiert. was gerade
passiert war.» Brad Binder, beim
Aiagön-GP um einen Wimpcm-
schlag von seinem größten Tl-
tclherausfordeaT Jorge Navanv
auf Platz 2 verwiesen, traute
kaum seinen Augen: «Ich kann
es immer noch nicht glauben
Vielleicht tue ich das am Abend,
wenn ich im Bett liege,»

Der 21-jährige Südafrikaner
liat bis zum Saisonende am 13.
November In Valencia (E) noch

jede Monge Zeit, um zu realisie
ren, was er schon Ende .Septem
ber beim filnftictzieii WM-Lauf
der Saison geschalfen lut. Seil
Kinführungder Moto3-Klasscin
d e r W M 2 0 1 2 w u r d e k e i n a n
derer Fahrer a ls B inder f rüher
W e l t m e i s t e r . « I c h w e r d e d i e
letzten vier Rennen so was von
genießen», schwärmte Binder,
der ab nächstem Jahr eine Klas
se höher mi t fahr t .

Scheinbar weniger überrascht
vom Titclgewinn Binders ist
dessen Teamchcf Aki Aja Für
d e n « W c l t m e i s t e r m a c h e r » a u s
Finn land war es der fünf te Ti -
telgewinn nach Mike dl Meglio
(F/2008). Marc Märquez (E/

Entscheidung: Binder (rO verliert gegen Navarro <2.v.r.) den GP...

Unzufrieden
2010, beide in der 125cr-Katego-
rie). Sandro Cortese (D/2012,
Moio3) und Johann Zarco (F/
2015, Molo2). «Wie sich Brad in
den vergangenen zwei Jahren
als Rennfahrer entwickelt hat.
ist unglaublich. Diese Saison
bliebt er auf der Strecke immer
ruhig, probierte Fehler zu ver
meiden. Ehrlich, nicht viele hat
ten ihm solche Fortschr i t te zu

getraut», sch.iule der schließ
lich doch bewegte Ajo zurück.
«Ich danke ihm für seine harte
Arbeil, und ich danke auch sei
nen Eltern dalür, dass sie einen
Sohn mit einer solchen Bega
bung aufgezogen haben.»

Spezieller Dank an die Eltern
Sharon und Tbevor B inder e r
lebten die Krönung ihres einen
Jungen - Bruder Darryn (18)
fährt ja auch in der Moto3-WM
mit - hauiaah an der Rennstre
cke im Motorland Arngön mit.
«Ich bin Weltmeister, und das
f reu t mich besonders fü r me i
nen Eltern: Sic haben lÜr diesen

Erfolg so viele Opfer gebracht»,
sagte Binderauch. 2009 kam er,
kaum 14-Jährig, aus der südafri
kanischen Heimat nach Europa
(in den Red Bull lüMikics Cup),
w e i l e r R e n n f a h r e r w e r d e n
\ w l i t c .

jetzt ist er Weltmeister - wie
s e i n e z u v o r e r f o l g r e i c h e n
Ijind.smänncr Jonathan «Jon»
Ekerold (Weltmeister 1980 in
der 3S0er-Klassc) und Hugh
NeviUeaKork» Ballingtonivier
Titel. 197&/79 je in den Klassen
250 ccm und 350 ccm). ♦ WHJ

öttl (#65) in Führung vor Di Giannafltonlo(04), dahinter Binder

Philipp Öttl wurde in
Ara^n zwar Zehnter,
d o c h d i e s m a l w a r d e r
d e u t s c h e M o t o 3 - r a o t m i t
diesem Ergebnis alles
a n d e r e a l s z u f r i e d e n .

« W e n n m a n e i n R e n n e n a n -
fülut und Zehnter wird, ohne
dass man Probleme hatte, kann
nuin mit dem Ergebnis nicht
zufrieden sein», übte öttl
S e l b s t k r i t i k , « M e i n M o t o i r a d
war schnei) genug, um zu ge
winnen, mich hat auf der Ge
r a d e n k e i n e r ü b e r h o l e n k ö n
nen. Da war das, was icli ge
zeigt habe, einfach zu wenig.»

Die Anzeichen, dass er wie
der ein Top-Resultat heraus
fährt, waren an diesem Wo
chenende mclir als gegeben.
N a c h d e r z w ö l f t e n Z e i t a m
ersten Tag steigerte sich der
KTM-Pilot bis zum (Jualifying
auf Platz 6. «Wir haben in den

Trainings wenig Reifen ver
braucht, dafür sind wir viele
Longruns gefahren, das hat
sich für das Rennen auch be
währt», verrät öttL «Als wir
dann die frischen Reifen drauf-

gemacht habea kam auch die
Kundenzeit in der (^lall»
Im Reimen kämpfte sich Öttl

innerhalb son s ieben Runden
bis an die Spitze vor. «Dann
hat mich Di Guinnantonio ab

gedrängt. und ich bin bis PIO
zurücl̂ efailen. Von da habe
ich mich wieder bis auf Plniz
sechs vorkämpfen können,
habe mich in der letzten Run
de vcrbrcmst und b in w ieder
auf Plü zurückgcfalica»

Vater IVlor Ott i sah die Sa
che nicht ganz so dramatisch.
«Es ist ärgerlich, denn diese
.sechs Punkte spiegeln nicht
die l.eistung des Wochen
endes wieder», so der fünffa
che GP-Sieger. «Aber mir ist
lieber, er wird im Kampf Zehn
ter, als wenn er sich einfach
m i t s e i n e m P l a t z z u f r i e d e n

gibt. Philipp 1st ganz vom aii-
gekommea da Ist die Luft ein
fach düna Wie er in der Ziel
kurve zweimal von P4 auf P2
fuhr, das war schon static Auch
unser Team hat sich sehr gut
en tw icke l t , das Motor rad war
vom Motor und Fahrswrk top,
es geht klar aufwärts.» ♦ iP

HotoGP Rookies Cup

Sasaki Meister

...wird aber erster südafrlkarüscher Weftmelster seit 1980

Ayumu Sasaki ist erst 15 Jahre
alt, wiegt nur 48 Kilo und ist mit
1,57 MeterzicmlichkleiaAber
im Rookies Cup 2016 spielte der
Japaner die ganz große Rolle.
Von 13 Cup-Läufen stand er elf
mal auf dem Podest und ge
w a n n v i e r m a l .

Beim Cup-Finale in Ar^n ging
Sasaki als Cup-Leadcr an den
Start. Auf Anraten von Gustl Au

inger riskierte er im ersten lauf
n i c h t v i e l u n d w u r d e V i e r t e r .
Doch im zweiten lauf stand Sasa
ki schon büd als Cup-Gesamtsio-
ger fest, weil sein einziger Gegner
um den (Sesamtsieg. Aleix Viu,
schon in der zweiten Runde stürz
te. Mit der Zoträckhaltung von Sa
saki war es nun vorbei. Er gewann
den Rnallauf vor den beiden Spa
niern Fernandez und Florida

Kevin OrgLs jultelte über den
siebten Platz. Mathias Mcg^e be
endete seine erste Cup-Saison
mit Pbtz 15 Die beiden deutschen
Cup-Anfänger luben schon einen
Vertrag für eine weitere Saison im
Roükic.s Cup 2017. ♦ PP

Rook ies-Cup-S ieger Sasak i

N A C H R I C H T E N

Kiefen «Entschieden
1st noch gar nichts»
Moto2 «Es gibt Leute, die
bereits genau wissen wollen,
wie wir 2017 in der Moto2
weitermachen werden, dass
wir Suter fahren werden und
dass Sponsor Leopard aus
steigen will. Tatsache ist, dass
ich mit diesen Leuten gar nie
gesprochen habe», erklärte
Stefan Klefer vom Moto2-Leo-
pard-Racing Team, das 2016
mit Danny Kent und Miguel
Oliveira an den Start geht.
Kiefer Ijetont. dass es zumin
dest eine mündliche Zusage
von Leopard für die Moto2-
Saison 2017 gälae. «Wir wollen
auf jeden Fall weitermachen
und haben uns auch taereits
mit Danny Kent auf ein wei
teres Jahr geeinigt. Der zwei
te Fahrer ist noch offen. Wir
v e r t ä n d e l n m i t d e m A m e r i
kaner PJ Jacobsen. der mit '
»nigem Erfolg In der Super-
sport-WM fährt. Wir reden
aber auch mit anderen Fah
rern, darunter Simone Cor-
si und Edgar Pons.» Auch
Iseim Material ist noch nichts
entschieden. «Wir sind in
d e n e n t s c h e i d e n d e n Ve r
handlungen. Suter ist sicher
eine interessante Variante,
aber birgt natürlich auch ein
gewisses Risiko. Kalex wäre
die sichere Variante.» ♦ ml

K O M P A K T

Hoto2 Jesko Raffln (20 .
SAG-Kalex) hat den Traum
vom Verbleib In der Moto2
noch nicht aufgegeben. «Wir
versuchen al les, aber
entweder sind t5ei den
Teams die Türen zu. oder es
wird zu viel Geld verlangt.
Am liebsten vri irde ich bei
SAG bleiben, durch den Tod
von Luis Salom sind wir alle
menschlich zusammenge
wachsen. Ich habe mein
Potenzial sicher noch nicht
ausgeschöpft. Wenn es nicht
klappt, höre auch auf.De WM
ist die höchstmögliche Stufe,
alles andere wä
r e e i n R ü c k s c h r i t t . »

» >

Moto2 Der Schwe izer Rob in
Mulhauser muss nach drei
Jahren Erfolglosigkeit das
Team Technomag interwet-
ten und die GP-Szene ver
lassen. «Das Ist bitter», sagt
der 24-Jährige. «Aber ich
get>e nicht auf. Es gibt Mög
lichkeiten in der Supersport-,
Superstock lOOC- und der
Superbike-WM, auch CEV,
IDM und d ie Endurance-WM
sind durchaus ein Thema.
Ich will wieder Spaß haben
und um Top-5-Plätze kämp
f e n . » » m l
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Schwein gehabt CeKhloMene Gesellschatt: Yamahi-
Podium mit Alt, Frttz, Trautmann und

Oeirtichland-Chel Jdrg BrattenfeU

V o n A N K E W I E C Z O R E K

Das IDM Superiiike-Hnale
i m b a d i s c h e a M o t o d r o m
w a r e i n e Y a m a h a - D e m o n s
tration par excellence. Und
zeigte, ̂ ss es sich doch
manchmal auszahlt, Jeman
d e m d i e L e v i t e n z u l e s e n .

A l l e s s a h w i e d e r n . i c h e i n e m

Alleinpng des vor/eilig feslste-
h e n d e n M e i s t e r s M a r v i n Tr i l z
aus. ITocIi im ersten Liuf stürz
te der 23-Iährige, als ihm das
Hinterrad wegrutschte. Hs war
sein erster Rennsturz in diesem
Jahr. Er passierte ausgea-chnet
i n d e r S a c h s - K u r v e v o r d e n

meisten '/uschauera Fritz rap
pelte sich auf und fuhr weiter.
Der Sieg aber ging an Florian
A l t v o m Te a m Ya m a h a M G M .
D e r W e r k s f a h r e r w a r b i s z u r

Entscheidung in der Lausitz
Fritz' größter und einziger
T'itelkonkurrent gewesen.

Dass CS mit dcmTilcl fast hät
te .schiefgehen kötinen, ktim erst
jetzt heraas: Fritz hatte auf dem
lausiizring nämtich erst gar
nicht faliren, sondern Heiter für
Yamaha Austria in der lang-
s i r e c k e n - W M i n L c C a . s t e l l e l
ant re ten wol len. S ie fand zc i t -
gleich statt, und er h.atte dort
schitn zugesagt. IXtch sein IDM-
tliner Sepp Büchner redete ihm

gehörig ins Gewissen, dass er
damit womöglich den IDM-
Titel aufs Spiel setzen würde.
Fritz machte die Sache rückgän
gig und erledigte zum Glück
seinen Job Inder üiusiiz.

I m z w e i t c n H o c k e n h e l m - R e n -
nen zeigte er dann noch einmal,
wo der Hammer li.ängt. Mit der
Siocksport-Mnschinc aus dem
Vorjahr, auf die crnach der Zer
störung des Superbikes in der
Lausitz erneut zurückgreifen
musste, kombiniert mit der
Supcrbike-Eicktronik. Aber mit
immernoch 12 re weniger. Wie
gehl es weitcrmit dem Badener
aus dem privaten Baycr-Biker-
box Langenscheidt Team, der

auf .seine Elektronik und Pirelli-
Rc i fcn sehwön? Es s ieht nach
einem Aufstieg in den Super-
stock 1000 FIM-Cup im Rah
men der Superbike-WM aus.

Die Dunlop-bercifle MGM-
M a n n s c h a f t h a l t e M a x N e u -
k l rc lmer w ieder an Bord . Dem
.SaclLsengingin Lauf 1 die Brem
se fest. Dennoch l iat le Yamaha
allen Grund zu Feiern. Das Po
dium war zwei Mal komplett
von der Marke belegt. Wa.s. wo
und wann demn.äelisi passiert,
i s t « M i t d r e i F a l u v m w e i -
terzumachea is t e in Klosei iakt .
Wir wissen ja auch noch nicht,
xvasaus der IDM wird», meinte
Teamche f M ieh .ae l Ga l i nsk l

I

m gin^Für das HRi'-Hunda Team gin;
diesmal Damian Cudi in a ls Er
salz iur den verletzten Jan Hai
bich an den Start. Im ersten Lauf
spielte ein Inipulssensor für di»
E l e k t r o n i k v e r r ü c k t . C u d l l i
hofft, wiederkommen zu köii
nen. «Vielleicht ergibt sich et
was, wenn im Herbst die noiit
Firebladc kommt ».so derSJ-jo-i
rigc Australier, der 2017 auch i
der Langstrecken-WM aktiv is'
Die Krux an der Geschieht
Holzhauer ist seit Sonntag, I
Uhr, ohne Honda-Vertrag: «Mai
hat mit mir über alles Möglidie
gesprochen, nur nicht über die
wichtigen Sachen. Wa.s ich jetzt
mac l ie , i s t o f fea» ♦ I

IDM Superstock 1000

Der Meister zeigt es noch mal
Yamaha war eindeutig in
der Obcmiacht, aber in
beiden Läufen gelang es
auch einem BMW-Fahrer,
a u & P o d i u m z u k o m m e n .

Meister Danny de Boer verab
schiedete sich mit einem dritten
Doppclsieg in Richtung Super-
stocklOOOFIM Cup. Ansonsten
hängt der Niederländer noch
ein IDM-Jahr dran.

l .uca Grünwa ld kam auch In
Hockenheim nicht am Yamaha-
M.arkenküllcgcn de Boer vorbei
Der Vizemeister kämpfte mit
Fahrwcrksprohiemen. In der
Nacht zum Sonntag wurde alles
noch einmal umgekrempelt.
G r ü n w a l d k o n n t e d e B o c r s
Tempo aber in keinem der bei
den Läufe mitgehen: «Ich war
am Limit, aber Danny konnte
die gleichen Zeiten lockerer
f a h r c a » D e B o e r s L a n d s m a i m
Pepijn Bijsterbosch kam im
ersten Lauf erst gar nicht in

Auf BMW In die Yamaha-Phalanx eingebrochen: Jan BOhn

Schwung. Er war aber später
schnel ler auf der BNtW S1000
RR als Teamkollege fan Buhn,
den er in der Sachs-Kurve aus-
b r e m s i e u n d s i c h d a m i t d e n
dritten Platz angelte. Bühn wie
derum gelang es. seinen dritten
Platz in der Gesamtwertung zu
verteidigca indem er in Lauf 2

aus einem Gemetzel mi t Grün
wald und Roman Stamm erfolg
reich hervorging. Bühns Leder
kombi war am rechten Ann auf
geschlitzt; «In Lauf 1 hatte ich
Armpump. Nicht zum ersten
Mal aber diesmal habe ich alles
aus dem Innenleben der Kombi
rausgenoiiunea was ging.»

S e r v u s : R o m a n S t a m m

S t a m m b e s t r i t t s e i n l e t z t e s
IDM-Rcnnen. Nach 18 Jahren
beschränkt s ich der Schweizer
jetzt nur noch auf Einsätze in
der Langstrecken-WM. Auf der
K a w a s a k i k a m e r z u m A b
schluss erstmals in diesem Jahr
in die Superpolc. 2016 gelangen
ihm drei Podiumsplatzc. ♦ awi

IDHSuperbilie.Hotiepunlil?
1. Lauf
1. Runde: Fritz geht vor Alt
Trautmann, de Boer,
Grünwald, Buhn und
Stamm in Führung.
Neuk i r chne r muss m i t
Defekt an die Box.
3. Runde: Fri tz stürzt, steht
wieder auf und fahr t wei ter
4 . Runde : Neuk i r chne r
kehrt Ins Rennen zurück,
n. Runde: Fr i tz hat schon
15 Konkurrenten eingeholt,
ist auf P16 im Feld und auf
P4 in der SBK-Wertung.
13, Runde: Cudi in scheidet
m i t Techn ik -De fek t aus .
18, Runde: Sieg für Alt vor
Trautmann. Fr i tz es noch
auf P3 nach vorn gespült.
2, Lauf
1, Runde: Fritz spurtet vor
Alt, de Boer, Stamm. Bühn,
G r ü n w a l d , N e u k i r c h n e r,
T r a u t m a n n d a v o n .

5 . Runde: Traut i über iao l t '
Teamkollegen Neukirchner.
8. Runde: De Boer zieht aa
Alt vorbei, der in Runde 10
k o n t e r t .

18, Runde: Fr i tz achter
Saison-Sieg. ♦ awi
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INTERNATIONALE DEUTSCHE HEISTERSCHAFT / ResuHate _
Hodrenheim(DIZtyiS.SeDtcfTMr 2016t 8.und letzte Runderurlnletn îonakii
Deutsdien Hotorradmelsteisdufl IDK StredsnUnge 3,602 km

SBpertlte/SupentodilOOO
L Ulli; 18 Runden, 50 Fätwf gestaneL 77 gewertä
Supeibie L Fkeian Alt (D/Yaneha)in 26:li6B2 mn 2. luUs Trautmann (AAarnaha)
•1,426 sec 3, Harvin Fiitj (O/Yamaha) «SftOSa; 4, Carl BerltieSen CH/Suaki) *1X8,395
min; 5, Chnstopti Kaslwrger (D/Vamaha) *1 fide,; 6. Ha* Neukirthner (D/Yamaha) *2 Rdn. -
Nicht geweitet: [lainan (udim (AUS/Honda)
Supentock 1000:1, Danny de Boer (NL/Yamaha) m 26:23.635 mm; 2, Iura GrunwM (0/
Yamaha) *5̂ 42 sec; 3, Peci/i ßijstefbosch (Nl/BMW) *9.150:4. Jan Bühn (D/8MW)-13033:
5, Roman Stamm (CKhtawasaki) *17,838; 6, Stefan KerschCaumec (A/Kavrasaki) *2Sil47t
7, Koen 2eeten (NL/Yamaha) *31,047:8. Haic Neumann (D/BHW) *31,831:9, FIctwHüsier
tCK/Yamana) *33JMl: 10, Dnel Kmtennger (Q/Kawasaki) *35.635

2. Uul: 18 Runden, 30 Fahr« gestaltet. 24gewenet
SupeitOie: L Harvin Friu (D/Yamaha) In 2615331 mm: 2, Ftonan All (DAamatia) *6333
sec; 3, lukas Trautmann (AAamSia) *16,415:4, Ha* Neukirthner (D/Yam )̂ *17,289:
5. Damian Cudiln (AlS/Honda) *33,311; 6, Christoph Kasficrger (D/Yamaha) *1 Rde. - Niehl
geweitet: (ad Benhelsen (N/Sunikl)
Superstock lOOO; 1. Daran de Boer [Nl/Yamahalki 2612,997 min; 2, iura Grünwald (0/
Yamana)*U19sec5Jan8unn(D/BHtiV) *6300:4. Roman Stan(n(CHAawasaki)*15312:
1 Fiepiin BgflertiosrhCNl/BHW) *16,5956, Daniel Karthennger (tl/Xawasaki>27167;
7. Koen 7eelen (Nl Aamahal *77381; 8. Marc Neumm (D/BHW) •3a409; 9. FkywHOsler
(IKAamaha) *35167; lO.feki Bauer (O/Honda) *51333

Dndstand SupertAe (iwh 16 Uulen) 1, Fmz, 297 Fhjnkte: 2. Alt 2$1:5 Ones 155 4.Traif;-
mann 153:5. Hackets 129:6, llaMi 105; 7, Neukkctm 102; S, Kasimger 99; 9, S4iora94,10,
CtygofoVY(h27
EMtaandSupe(Sto(klD00(iia(hl6Uulen):l,DeBoer350;2.<ir0rrwald2653,B0nnl97.
4, Bijstertwsch 177; 5, Stamm 167; 6, XerschlHumer 140; 7. Zeelen 106; 8 Vincoo 105 9. Kart-
henngei 87:10. Neumann 81

SuperstockOOO
L lauf: 12 Runden, 20 Fahrer gestanef. 19 geweriei
1.Thomas (iradingef (A Aamatia) m 16X11,271 mm; I Bryan SftMxiten (Nl Aamatia)
•0,113 see 3, Christian Stange (D/KawasakI) *0,460:4, Kenn WatH(D/Suniki) *2,196:5
tanusth Fhokop (D/Kawsasaki) *13,007:5 Fatu Lauslehio (FiNAamaha): 7. Rafael Neurw
(A/Yamaha): 8, HithelFlgcimiann ((ll/Kawasaki):9.HaK Büchner ID/Yamatia):
10, Chilsiooh Beinlkh (D/Honda) - Schnellste Runde: Stange n 1:29.1S0 min

2. Lauf: 15 Runden, 19 Fatwei gestartet. 18 gewertet
l. Thomas Orackogef (A/Yamatu) m 2219,181 mn: 2. lanisch Prokop (D/KawsasA)
*4370 sec 5 Kevin Wahr (D/Suniki) *8,1754, Bryan Sthoulen (Nl/Yamtfia) *12,062:
5. tonas Geilnec (D/Kawasaiu) *14,661:5 Kate Buchnef (D/Yamaha); 7. Christian Stange
(D.OUwasaki); S. latu Uusiehlo (FiNAamaha); 9. Ralael Ntvjner (AAamaha); 10, Hk)̂
Eigenmann (CHAawasaki) - Stiineilsle Runde: Giadinger in 118,936 min

Dnilstand (nach 16 Uufen): 1. Sthoulen, 248 Punkte: 2, Stange 232; 3, Wahr 157; 4, Pro
kop 148; 5, Buchner 139; 8, Ulliich 123:7, Neuner 121:8, Ocadinger 114; 9, Geitner UO:
10, Heide 88

lOH Sidecar

17 Runden, 23 Gespanne gestartet, 21 geŵ et
l, ScWosser/Hoter ((H/l(fi-Siuuki) «2617359 mm; 1 Sattler/Meubert (D/ICR-Fl-BHW)
•21180 sec 3, Streuer/Koects (Nl/ICR-Sutuki) *32.341; 4, GOrck/KOIsch (D/BHW R Sl)
*33351; 5, Roscher/Burkatd (D/iCR-BHW) -40,644:6, Krel ter/Heyor (D/ICR): 7, Schröder/
Werth (D/ICR-Suniki); 8. Pichter̂ chler (A/RSR-Suniki); 9. Ktanenbutg/SchnWi Wl/
ICR-Yamaha); 10, Kenirop/Oe Haas (Nl/Kawasakl) - Schnellste Runde: Schlosser/Bofer
lnl:32,242min

Endstand(nach9Uulen): 1, Streuer, 174 Punkte: 2, Roscher 116:3. Rut292:4, SattlH 86:
5 SdOosser 79:6, Schroder 77:7. PKNer 74:8. Ihmert 54:9, Pfaucht S3:10, (Ingen 5!

Internet www.a/pertuke-idm.de

1DM Superstock 600

Schouten erfüllt Soll

Harter, aber fairer Kampf bis zum Schluss: Stange und Schouten

N u r d i e s e r T i t e l w a r b e i m
rinalc in Hcxskenbcim ncwrh um

kämpft. Die Vorentscheidunit
fiel Im ersten Lauf, als der ohne
h in schon führende N ieder län
der Bryan Scheuten einmal
mehr vor Stange ins Ziel kam.
F-Ilf Ihinktc trennten die beiden
'n tc l f avo r i t en vo r dem zwe i ten
i.auf. in dem Stange nach einem
gelungenen Angriff auf dem
Weg nach vom in der Kurve
geradeaus fuhr. Das war es,
Schouten. der nun völlig unge
fährdet zum Titel fuhr, sagte;
«Ich war trotzdem total ange
spannt und habe gchoHT, dass
mir nichts mehr passiert. Die
letzten Runden waren sehr Luig
für mich.» Er hofft, dass ihm der
IDM-Titel den Weg in die
Supetsport-WM ebnet.

Stange überlebte die Entschei
dung, Vize geworden zu sein,
ohne Grol l . Er hat te al les ver
sucht. Als Gesamt-Dri l ter been
dete Kevin Wahr die Saison, ob
w o h l e r a u f d e r H P C - . S u z u k i
n i c h t a l l e K e n n e n f u h r . I n
Hockenheim kämpfte der zwei
gleisig fahrende WM-Pi!ut mit
stumpfen Waffen, In Assen w-ar
der Top-Motor aufgemaehi
worden, nachherging ein Pleu
el defekt, das nicht mehr recht
zeitig nachgeliefert wurde.
Wahr musste mi t e inem unter

legenen Antrieb siarten, HRP
Suzuki würde ihn 2017 gerne auf
derlOOOer-Suzuki sehen. In der
(lOOcr-KIas-se ist Yaniaha-T\mer
Diego Romero an ihm intores-
sien. Jan Bühn gewann 2015 mit
Romero den Titel. ♦ AWi

YAMAHA R67DUNL0P-CUP/Resul ta le _
HiKkenheini (D); 14 RunUtn \ 3392 kiu; 30 Fahrtf geslarttt, 28 gtwtrtet,
1, Dame! Rubin (D) In 21:42,802 min;2,Patryk Kosiniak(P()*7,3S5w(: 3, Dominik Rubin
(0) *15759; 4. Imo Kugier (CH) *11054; 5 DeniwStdOT (ß *17.939; 6, leon UngslScRIec
(TO *20,324:7. lan Schmidt (ß *20,715 8 Jan Hohr (ß -20.742; 9, Jan Viehmann (D)
•21,498:10, Toni Ihurmaye« (ß *26,930; 11. ChnstoFHöter (D); 12. Kichael Gött (D); 13.
ReloWiedeitaiv (CH); 14. Hart (lixt (ß: 15 Patrick Fkuberger (CH), ale Yamaha rZF-R6
Dndstand nach 8 von 8 Läufen: l.Kowuak, 167 Punkie:2, HarcZeiMler (D) 146:5 Dame!
Rubn 127; 4. Andreas l3ambauer(A)91:5. Kuglet 77; & Donndi Rutm 70; 7. Steifer 69;
8 Hifer 60:9. laogstOdtler 60; 10. Sdindl 50

Internet; www.Yamaha-cup.de

I D H S i d e c a r

Deutliche Widerwoite

Heister 2016 unter sich; de Boer, Fritz, Schouten, Streuer/Koerts

Das WM-Team Markus Sch los
ser/Thomas Hofer gewann cr-
warTungp<gemä£ die Finalrunde
in Hockenheim, Fast aufa*gen-
der war, ■l̂ '« die zwcitpL-itzicrte
Clrewmit Josef SattlerAJwc Neu
bert endlich einmal bis ins Ziel
kata Die Drittea Bennie Streuer
und Geeit Kocrts, standen schon
seit vier Wbdven alsIDM-Cham-

pion fest. Für 2017 ist klan
Die Interessengemeinschaft
Gespannrennen wird auch in
Zukunft bezü^icb der Motoren
beim Stocksport -Reglemenl
bleiben und wel ic i i im lOOOrcm-
Vierzyllndcr und 1200eem-
Zweizy-linder in der IDM eiaset-
zea .Auch wenn in der WM ab

jetzt öOOcr-Gespanne Pflicht

sind, wie die FIM Ende August
festlegte. Laut IGG-Angaben
stellte sich in diversen Diskassi-
oncn heraus, dass der grüßte Teil
von Teamsaas Deutschland, den
Niederlanden und Belgien gegen
die Änderung ist. Die hohen
Kosten einer Umrüstung stün
den i n ke inem Verhä l tn i s zum
Nutzca gldch gar nicht in punk-
lo Sicherheit, wie die FIM glaub
haft machen wolle. ♦ AWi

Oberragend; Schlosser/Hofer

N A C H R I C H T E N

MotorEventsiEnde
mitGefilhIschaos
IDM Nach vier Jahren Ist
MotorEvents a ls IDM-Promoter
ausgestiegen. Dem sichtlich
bewegten Orelergespann mit
Josef Meier, Josef Hofmann
und Bert Poensgen geJang es
unter anderem, die tos dahin
fürunmöglich gehaltene
Kombinabon e iner Moto r rad
veranstaltung mit der DTM zu
real is ieren. Dennoch schaff te
es keine grüne Null In der
wir tschaft l ichen Bi lanz. Vor
allem Partner hatten sie im
Stich gelassen. So habe der
ADAC laut Poensgen statt die
IDM zu starken, eine eigene
Serie ins Leben gerufen, die
vorrangig im Ausland aus
getragen wird. «Ende letzten
Jahres wurden uns nurnoch
Knüppel zwischen die Beine
geworfen.» Im Dezember hätte
MotorEvents aus kaufmanni
scher Sicht den Steckerziehen
müssen. Aus moralischer Sicht
blieb man am Bali. Poensgen:
«UnsergröBter Fehler war.
dass wir die verkrusteten
Strukturen Im OMSB und
die Verbindungen zwischen
DMSB und ADAC sowie den
Verans ta l te rn un terschätz ten .
Jetzt übernimmt e in deut l ich
stärkerer Partner die IDM. Wir
hoffen, dass es Ihm gelingt, die
Strukturen zu durchbrechen.»

Lange Genesungszeit
beiWilbers-Piloten
IDM Superbike Bastlen
Mackeis und I reneusz Sikora
(Wllbers-BMW) verletzten
s i ch vo r ande r tha lb Wochen
auf dem Lausitzring schlimmer
als vermutet . Mackels er l i t t
e inen fün f fachen Sch lüsse i
beinbruch, Sikora einen drei
f a c h e n o f f e n e n O b e r s c h e n -
keibruch. Wegen Problemen
mit der Lunge lag er zeitweise
Im künstl ichen Koma, ♦ awi

K O M P A K T

IDM Superstock 1000 Das
Van Zon Remeha BMW-
Te a m h a t t e D o m i n i c
Schmit ter für das Finale
verpflichtet. Der Superblke-
WM-P l lo t s tü rz te aber Im
Training; Schulterverlet
zung, Die Rennen ließ er
vors ichtshalber aus, wel l er
k o m m e n d e s W o c h e n e n d e
für die S8K-WM in Frank
reich fit sein muss.

> » >

IDM Superstock 600 Tatu
Laus lehto war d iesmal n ich t
als Ersatzfahrer bei Suzuki
Stoneline Mayer tatig, er
pilotierte eine Yamaha von
Bryan Schouten, ♦ AWI
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Superb ike-WM

ApriTia: Wieder Weriseinsalz
Von IMRE PAULOVITS

Mit einem Zwcijahrcsvcr-
tiag mit Shaiin Muir Racing
hat Aprilia seine werkssei
tige Rückkehr in die Supcr-
blke-WM bekannt gegeben.

Bereits als Eugene I-averty für
2017 bei Sliaun Muir Racing un
terschrieben hat, die derzeit mit
Josh Brookes und Kiirel Abra
ham als Milwaukee-BMW in der

Superbike-WM unterwegs sind,
und dabei bestätigt wurde, dass
dicThippe auf Aprilia umsteigt
und um den Titel kämpfen will,
war crsielitüch, dass die Italie
ner ilu- Engagement bei den Su-
pcrbikes wieder verstärken wer
den. Jetzt liat Aprilia die endgül
tige Konstellation bekannt gege
ben: Neben Lavcrty, der 20B mit
Aprilia bereits Superbike-Vize-
weltmeister war, wird der der
zeitige Joda-Aprilia-I'ilot Loren
zo Savador i das Team b i l den .
Aprilia wird die Entwicklung
der RSV4 wieder aufnehmen,
und SMR bekommt auch an der
Strecke Verstärkung durch Ap-
r i l l a - Te c h n i k e r.

«Die RSV4 hat te auc i i nach
un.serem werksseitigen Rück

Eugene Uaverty: Wieder auf Werirs-Aprilia, wie 2013

zug aus der Superbike-WM
hervorragende Resultate ge
bracht«, so Aprilia-Rennleiter
R o m a n o A l b e r s i a n o . « S i e i s t
eine hcrs'orragende Basis, und
wenn wir jetzt die Weiterent
wicklung wieder aufnehmen,
können wi r s ichcr i i ch auch e i

nige Erfahrung nutzen, die wir
beim MotoGP-Projekt gesam

m e l t h a b e n . N a t ü r l i c h k ö n n e n
wir Dinge von dort nicht eins zu
eins übernehmen, aber Ideen,
die wir dort entwickelt haben,
lassen s ich u insetzea»

Von Laverty und Savadori so
wie Shaun Muir Racing ist Al
bersiano überzeugt. «Bei unse
ren Verhandlui^en haben wir
gesehen, dass sie sehr ähnlich

eingestellt sind wie wir», so Al
bersiano. «Sie luiben in der Bri
tischen Meisterschaft alles ge
wonnen, und sie wollen auch in
der Superbike-WM ganz an die
Spitze, Eugene laverty hat mit
uns bereits um den Titel ge
kämpft, er wird unsere Speer
spitze sein und auch als Test
fahrer für da.sMotoGl ' -B ike zur

Verfügung stehen, Lorenzo Sa
vadori hat mit uns den Super-
stock-Titcl geholt und sich sehr
schnell bei den Superbikes ein
gewöhnt.»
Offene Fragen
N u n s t e h e n d i e b e i d e n b i s h e

rigen Milwaukce-Fahrer Josh
B r o o k e s u n d K a r e l A b r a h a m
ohne Teamplalz da. Abraham
will in der Superbike-WM blei
ben und pokert mit mehreren
Teams, Brookes verhandel t
a u c h i n a n d e r e n S e r i e n , l o d a

Racing, die dieses Jahr mit Alex
de Angelis - zuletzt Zweiter auf
dem Lausitzring - und Savadori
die Apriiia-Farben vertreten hat,
will mit Aprilia weitermachea
«Über die genaue Konstellation
veihandeln wir noch. Aprilia hat
genügend Kapazität», so Team
besitzer Giampiero Sacchi. ♦

ADAC Northern Europe Cup

Kopf an Kopf vor dem Finale
ADAC Junior Cup powered by KTM

Dramatik bis zum Scilluss
V o n A N K E W I E C Z O R E K

Der Cup fuhr diesmal im
R a h m e n d e r I D M a u f d e m

Hockcnheimring. Die Sieger
der beiden Wertungen wa
ren trotz ihrer Jugend alte
Bekannte: Simon Jcspersen
und l ln iGeorgL

in der Standard-Klasse, in der
auch der Deutsche Meister t i te l
ausgefahren wird, landete der
Däne Simon Jcspersen einen
astreinen Start-Zicl-Siog. Damit
rückteer in der Gesamtwertung
gefährlich nah an Dirk Geiger
iicran. Der 14-jährige Kiefer-Ra-
fing-Pilot war hoch motiviert in
sein Ileiinrcnnen geg,angen, lag
zunächst auf der dri t ten iVisit i-
on.wurdeaber nach einem Feh
ler auf den fünften l ' latz durch-

- ■■ G i "

a

.gercichL «Ich bin fast ins Gras
gefahren. Dadurch war Simon
an der Spitze weg, und ich lag
mitten in einer Kampfgruppe.»
In den l e t z ten be iden Runden
eroberte der Förderpilot der
ADAC Stiftung Sport den drit
ten Rang zurück. «Das war
nicht ganz das, was ich mir beim
He imrennen e rho f f t habe .»

In der GP-Katcgorie rollte Tim
Georg! zum vierten M.al an den
Start, und er gewann auch zum
vier ten Mal . Theore t isch könn
te er dem Tabel lenersten Ernst
DubbinkausdenNiedcrlandea
der in Hockenhoim fohlte, die
Führung streitig machea aber
Georg! fehlt nächste Woche
beim NEC-Finale ü i Assen und
iahrt stattdessen bei der Junior-
WM in Spanien. Sie hat für den
16-j,ährigen Berliner Priorität. ♦

Simon Jespersen ist Im Laufe der Saison Immer besser geworden

V o n A N K E W I E C Z O R E K

D a s H o a l e d e r N a c h w u c h s -
k l a s s c & i i d i m R a h m e n d e r
E D M a u f d e m H o c k e n h e i m -

ring statt. Der neue Meister
kommt aus Ungarn, heilU
M a t e L a c z k o u n d i s t « e i n
geh übeiglücküch».

Das 14 Runden lange Finale des
ADAC Junior Cups powered by
KTM 2016 war schon in der ers
ten Runde vol ler Dramat ik. 11-
te lknnd ida l Laczko tauchte zu
nächs t ab Dr i t te r au f . Da war
Jan-Olc Jähnig, der ab Einziger
ebenso noch Ti te lchancen hat
te, schon gestürzt. Der l5-)äh-
rige raffte sich schnell auf und
fuhr we i te r, doch t ro tz , se iner
Rundenzeiten, die über zwei Se
kunden schnel ler waren ab die
der Spitze, konnte er den Füh-
ningstrupp nicht mehr einhtv
lea Don gab es jede Menge
Pos i t i onswechse l Laczko fia t t c
den Sture seines Mitkonkurren-
ten gesehen und {üng etwas ent-
sparmter ztir Sache, allerdings
nur nervlich. Am Gas drehte er
n ä m l i c h t r o t z d e m b b z u m A n

schlag und zeitweise ging er in
F ü h r u i ^

Z u m S c h l u s s k a m a b e r d e r
Schwe ize r Lee Do l i a l s E rs te r
ins Ziel. Laczko folgte nur 0,274

S e k u n d e n h i n t e r d e m D e b ü t -

Sieger und sicherte sich als
Z w e i t e r i m F i n a l e u n d m i t 1 4
Punkten Vorsprung in der Ge
samtwertung den TlteL laczko
w ie auch Do t i bes t r i t t en 2016
ihre erste Saison im ADAC Ju
nior Cup.

Dritter Titel inzweiJahren
Laczkos Karriere begann mit
drei Jahren auf einem Pocket-
bike und ging steil nach oben.
Im vergangenen Jahr fuhr der
14-Iährigo im ungarischen Su-
permoto Cup und parallel in der
Moioä-Klas.se des Alpe Adria
Cups. Er gewann beide Serien,
Und jetzt auf Anhieb auch den
ADAC Junior Cup. Jähnig pflüg
te derweil durch das Feld, kam
ab Fünf ter ins Z ie l und wurde
Vizemebter. ♦

R o s s ! a b V o r b i l d : M a t e L a c z k o

N A C H R I C H T E N

DaviesundFor^auf
vier Rädern
Superb1ke-WM Die Pause
zw ischen den Rennen au f
dem Lausitzring und r4agny-
Cours nutz ten Chaz Davies
und Xavi Fores, um einen
Abstecher in den Vier rad
sport zu machen. Die beiden
D u c a t i - P i l o t e n v o r s u c h t e n
sich im Audi Sport TT-Cup au
dem Hungaroring. Doch sie
musste'n auch feststellen,
dass das Fahren mit vier Rä
dern auch so seine Tücken
hat. Davies fiel in beiden
Rennen aus, Forös wurde Im
ersten Rennen am Samstag
13., am Sonntag bekam er
eine Durchfahrtsstrafe, weil e
sich nach einem Dreher in de
Au fwä rmrunde au f den f a l
sehen Startplatz gestellt hatti
und beende te das zwe i t e
Rennen schließlich als 15.
Aber be ide SBK-Sta rs ha t ten
viel Spaß: «Es war eine einzig
artige Erfahrung», so Fores,
«ich hoffe, dass ich eines Ta
ges noch einmal die Mög
lichkeit bekomme, mich in
e inem Rennau to zu bewe i
sen.» «Alles Im allem hatte
ich ein Super-Wochenende»
meinte auch Davies. «Für
diese Möglichkeit möchte icl
mich be i Aud i und Ducat i
b e d a n k e n . »

Titel im Markencup
geht nadi Polen
Yamaha R6 Dunlop-Cup Das
Fina le in Hockenhe im war
ein Krimi ä la Hitchcock. Ein

einziger Punkt trennte die
b e i d e n T i t e l k a n d i d a t e n P a t r v k
Kosiniak und Marc Zel ihöfei
vor dem letzten Rennen. D« r
27-jahrige Pole hatte drei S. i-
sonsiege in der Tasche, wol ei
er mit dem letzten die Füh
rung in der Gesamtwertunt
w ieder zu rückho l te . Und e r
fehlte bei keinem einzigen
Rennen au f dem Pod ium.
Marc Zellhöfer aus Fürth hi i lt
mit vier Siegen auf der R6 (la-
gegen, nur In der Lausitz vi ir-
passte er einen Podestplatz.
Am Samstag feierte Zellhö
seinen 19. Geburtstag, den
sonntags mit dem Gesamt
sieg im Yamaha-Cup krömjn
wollte. Der Traum löste sich
in der neunten Runde nacf
einem Sturz auf. Kosiniak
genügte nun auch ein zweiter
Platz hinter Laufsieger Daniel
Rubin für den Titelgewinn.
Das Podium war zugleich ,
ein Familientreffen. Danielk
Brude r Domin i k wu rde Dr i t
ter. Einen Titel hat Zeilhö*'̂ r
trotzdem: Er gewann die NGK
Rookies-Wertung für alle
Fahrer unter 20 Jahren ur d
damit den begehrten 250p-
Euro-Scheck. ♦ IP/AWI |

e r

e r
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Vo n A L E X H O D G K I N S O N

Sensation beim Nationcn-
cross in Mnggiora: Die
Franzosen gewannen zum
dritten Mal in Folge, aber
e i n e i n h a l b R u n d e n v o r
S c h l u s s w a r e n s i e n u r
Drittel Platz 6 gjng an die
S c h w e i z .

T r o t z d e r . A b w e s e n h e i t v o n
Ryan Dungey, Eli Tomac und
K e n R o c z e n s a m m e l t e n s i c h
mehr Topsiars denn je zuvor
b e i m M o t o c r o s s d e r N a t i t i n c n
2016. In der Vcivangenheil fehl
ten mehrere Topstars aus den
stärkeren ländem, we i l nur d re i
Fahrer pro Land antreten kön
nen. aber bis .auf den verletzten
TimGajser und Clement Desai-
le war die gesamte Top 12 der
M X G P - W W s o w i e a l l e u n v e r
letzten MX2-Tüp-Fahrer zus.am-
men mit acht Teants aus Über
see in Magpiora vor Ort. Es ver
sprach eine aufregende Quali-

lik.ation zu worden, und die
20000 schon am S.amstag aii-
w e s e n d e n X u s c h n u c r w a r e n
n i ch t emt i i asch i . l z ; i dc rwa rdas
Wochenende t l l r das deu tsche
Team scimel) vorbei .

Schon in der S in r t rundc des

MXGl'-Qualilikalioaslaufes kol
lidierte Max N.ig] mit eincmUn-
gam und mus.sie las Kranken
haus transportiert werdea Am
Abend kam die Entwarnung;
Der WM-Dr i t te konnte s ich fa- i
bewegen, aber er h.tlte starke
K ü c k e n s c h m e r z e n u n d w a r
schon zu Beginn des liaupi-
pntgramnus auf der lleinuxäse.
um weitem Untersuchungen in
Würzburg vonwhmen zu lassea

Nachdem Henry Jacobi in der
Sianrunde be i de r .MX2 eben
falls gestürzt war, nutze Dennis
U l l r i c h s z w ö l f t e r P l a t z i n d e r

Open-Klasse nichts. Beide wa
ren im B-Fiatle angcia-tcaaber
Ullrichs Sieg a-iehte nicht zum
Einzug ins Hauptprogramm.
Audi andere Favor i ten mussten

z i t t e r a Va l c n t i n G u i l l o d s t ü r z t e
clK-nfal ls in der Startrunde und
musste mit Fingcrvcrletzung
aufgcbca bevor Jeremy Secwer
( Z w e i t e r M X 2 ) u n d A r n a u i l To -
nas (Vierter Open) den sicheren
FJnzug ins Hauptprogramm für
die Schweiz garantierten. Nach
intens iver Therap ie konnte
Guillod am Sonntag antreten.

Holland (Ohrt in Schlussrunde
Nachdem al le drei Fahrer wäh
rend der (}ualihkation gestürzt
waren, qualifizierte sich Re
k o r d m e i s t e r U S A e r s t i n d e r
letzten Runde des Gpcn-Laufes,
als Jason Anderson trotz eines
Knochenbfuchs im rechten Fuü
auf Rang 14 fuhr.

In der Teamwertung belegte
die USA Rang 15. während
Franzosen und Belgier ihre Fa-
voritenrollcn bestätigten.

Am Sonnt:^ waren die Karten
neugcmischt-.mit sensationel
len Folgen! Im ersten MXGP/
MX-Lau f ve rsuch ten d ie me is

ten 'ieatTLS zu taktieren, indem
sie ihre MX2-Fahrer auf die In
nenseite des Startgaller.s stell
ten, aber die 250er halten keine
Chance gegen die4Süer, und Je
remy van Horebeek konnte als
einziger MX2-Fahrer seine Ri-
n a l d i - Ya m a h a n a c h d e r S l a r t -
k u r v e u n t e r d e n e r s t e n z e h n

platzicrea
Glenn Coldenhotf. Toni Cai-

rol l und der kanadische Privai-
fahrcr Keven Benoi t waren mit
ihren KTMs in Front , aber
schon in der vierten Hunde war
de r souve räne Roma in Fcbv re
v o r n e . S e i n f r a n z ö s i s c h e r

Teamkollege Benoit Paturcl
k a m a l s W i e n e r i n d e r M X 2 -

Wertung hinter Van Horebeek,
dem US-Amer ikaner A lex Mar
tin und Jeremy Seewer, der von
18 bis auf 11 in der Gesamrwcr-

tung fuhr, aber es reichte nur zu
Platz 3 für die Franzosen in der

Teamwertung; 15 lYinkte dahin
ter Belgien (8) und die USA (13).
Eine Stunde später mussten die

war erneut der einzige 250 ;
i'alirer nach der Startkurvc dn-
ter den ersten zehn, aber in die
sem Ltiuf kämpfton dieandercn
MX2-Spiizonfalirer sich räch
vorn. Im Ziel fehlten Seewer
nur zwei Sekunden für den
Klassensieg. Jeffrey Hcrlings,
musste bei seinem ersten W -̂
Einsatz auf einer 4S0er nacti ei
nem Sturz den Ijufsieg Ander
son überla-s-scn. Dessen Freude
war von kurzer Dauer. Der US-

Boy rollte ins Ziel, und der
übenundetc Chihiro Notspka
sprang Ihm in den Nacken. <dch
rechne mit einer Gehirrjer-
schüttcrung»,lieU US-Team na-
reiger Roger DoCoster wiss ;a

A m e r i k a n e r u n d F r a n z o l e n
hatten je 14 Punkte, Belgic: 115.
d i e N i e d e r l a n d e 2 2 u n d d i e
S c h w e i z 2 3 v o r d e m l e t : t e n
[ . a u f . A n d e r s o n w a r n i c h t a m
Start, aber die Amis hatten
schon einen weiteren neunten

Abgehoben: Die Führung von US-Boy Jason Anderson war nur temporär Meister der Zweiten Liga: Dennis Ullrich gewann das B-Plnale
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I'l.niz im Sack, während alle an
dere Teams zwei weitere Spit
zenplätze bcrtötigten, um sich
den Gcsamtsio}! zu sichern.

Der Start konnte der Schlüssel
zum Erfolg seia und es waren
diu Nieder länder, d ie den Vor
t e i l n u t z t e n . M i t H o l e s h o t f u r
Herlings und Platz 4 für Col-
d c n h o f f ü b e r n a h m e n s i e d i e

Teamführung mit 28 Ihinktea
e inen Punk t vo r den Amer i ka
nern , deren A l le inver t re te r
Cooper Webb Fünfter war.

Die Schweizer und Belgier
waren chancenlos. und der am
t i e r e n d e . M e i s l e r F r a n k r e i c h
h a t t e m i t F e b v r e . i u f P l a t z 9 u n d
G a u t i c r P a u l i i i a u f 11 a u c h
s c h l e c h t e K a r t e n m i t t o t a l 3 4
Punkten, Eine Verbesserung
se i tens Pau l in sch ien n ich t in
Sicht, und Febvre hatte auch
M ü h e : « E s w a r z u n e h m e n d

schwieriger zu überholen, imd
ich verlor viel Zeit dabei,»

Zur Halbzeit des Rennens hat
te er Coldcnhoff und Webb di
rekt vor sich, und die Team-
scorcs waren: Niederlande 28,
USA 30. Frankreich 32.

Webb sorgte für Gleichstand,
tuichdem er Coldenhoff endl ich
hinter sich las.sen kormte, aber
das ließ Frtivre ebenfalls Platz,
und e r se tz te den Amer i kane r
unter Druck, als der mit riesigen
Schritten auf Tommy Scarlc
au fho len konn te .

D e n F r a n z o s e n f e h l t e n d r e i
Ihinktc zu den führenden Amis,
bis Webb in der vorletzten Run
de umkippte. Er rutschte auf
Platz 10 ab. und die amerikani
schen Siegesiräume waren aus
geträumt - aber die Franzosen
führ ten noch immer n ich t .

We b b s F e h l e r h a t t e C o l d c n
hoff ebenfalls einen Platz ge
schenkt. und die Niederländer,
die noch nie das MXoN gewon
nen haben, führten aufgrund
Herlings besserer Einzelcrgcb-
nissc. «Als ich zum letzten Mal
.-m der Box vorbeiging, signali
s ie r te mein Mechan iker «P la tz
2»». gab Febvre zu. «aber Inder
al ler letzten Kurve sah ich e ine
Lücke , um Scar lc zu a t tack ie
r e n . »

Es war talsächlich ein Sieg im
letz ten Moment ! ♦

MOTOCROSS DER NATIONEN / Resultate

Maggioia (I): 25, Seolember 2016: Weiler/Pisle: sonnig/trocken, 22 Gfad.
B-Flnal« (3S Fahrer gestartet, IS gewertet]: 1 Dennis UUnch ED), KTH, 17 Sunden n
3S:36i)00 MX 2. Paulo Alierlo (P/Honda), 0,651 secniOtE I Hoati FkConan« (FUl/
(awasakJl 1.122 sec zutück t. Hann Barr (iSl/Hondal: 5, JerriQ Irt (SLüTamahaXB, Hn
S#iwnen(FiN/KlH): 7. )ean (ailo Fianxis (BRAAamahai: 8, Stuart WmondsdB/lHx
9, HKhael Doctierly (RSA/Kawasaki): 10, Fabio Dos Santos (EPA/Yam )̂: 11, Hugo Ba
saula (P/Kawasatii): 12, Polei in (SlO/Yamaha): 15, Henry Jacob! (D/KIH): lA. Ian Pantar
(StO/tamaha): 15. lomas Kofioul (5K/KIH): 1 Runde tutucii; 16, Er6i Hugyecz (H/KIH):
17, Kerim Fitzgerald (RSA/KIH): 18, Szymon SlaszkiewiczlPt/KlHX 13, Beixe Szvoboda (H/
XIH): 20. RamyBer AJves (BR/Yamala)
HXfiP̂ XZ-Finale (39 Fahier gestaltet, 59 gewertel): 1, Romain febvre (F/Yamaha). 17
Runden In 34:41,712min: 2, Antonio (aiioll(l/KlHl, 4.648 set nvöck: 3. Kevin 5(nibos(V
Suniki), 19,429 sec zurück: 4. (copei WebbfUSA/YamahaX 5, Jeremv van Horebeek (BX
Yvn̂  6. Glenn (oidenhon (It), KTH: 7. Todd Waters (AUS/Suziii): 8. Xaten Benod (CAN/
KTMX 9. Alex Martw (USA/Y«MhaX 10, Cody Coooer (Hi/tWidat U, lererny Seewer (OV
Suzuki]: 12, lose Butron(E/KlHx 13. Yaienlm GuUlod ((H/Yam^ 14. Benofl Paiuiel (F/
Yamahal:15.TboniasKjefOlsen([)X/Hiissyaina): 16. S^nu^e Bemardini (I/IH):!?. Nikolai
Ursen(OK/KlH): 18. Hat Ansile(6B/Husavaina): 19, lanelLeok (EE/KIM): 20. BiianBogeis
(Hl/KrH):-lemei: 23, Lukas Neurautei (A/XlH):29.Mi(haelSdndnei(A/KlM)
HX2/0pen-rinale (40 Fahret gestartet, 40 gewertel): 1. Jason Anderson (USA/HusovarnaL
17 Runden in 34:59,493 mln; 2. letlrey Herings (Nl/KTH), 6,109 sec zwOck: 3, Gautier Padn
(F/Hondak 7.356 sec nirwk: 4. lmaudIonus(CH/Kawasaki): S.Dean Ferm(AU5/Yamana):
6. Shaun Simpson (GB/KIH): 7 Jarenry van Horebeek (8), Yam -̂8, Jeierm Seewer (01/
Suzuki): 9, Alei Martin QJSA/Yamaba): 10. Benoit Paluel (F/YamabaX II Frednk Noren (V
Honda): 12. H<hel« CerveOm (l/HondaX 13. Tanel leok (Ef/KTK); 14. Brian Bogersf«/
KIHX15. Samuele Bemardni (I/IHX16. Ham Kidas([E/KIHX 12. Evgeny Bobrysbev (liUSX
Honda: 18. lyler Hedaglia (CAN/Husgyarnax 19. Vsevolod Brvtyakov(RU5/KawasakiX
20. Jorge 2aragoza (E/Honda): -Icrnci: 23. Pascal Raixtienccker (A/Husgvainal: 29. HKbaei
SandncrlA/KlH)
HXGP/0pen-Flnale(38Faluergeslattel,38gewerteIl:].)ellrevHe(liiigs(NL/KIH|,17
Rundm n 34:34,924 mlm I AnionnCaroli (l/KIKX 7,624 sec zurück: 3, Xevn Sligbos (8/
Suzuki), 13,157 sec zurOdc 4, Ronun Febrte (F), Yamaru: S. Tommy Searle tGB/îasaki):
6. Esgenv BobcYShev (RUSX Honda; 7, GJem (oWenhon (Nl), KIK 8. AmaudTonus(OI/
Kawasaki): 9. Jose Buiron (E/KTH): 10, Cooper Webb (JSA/YamahaX 11. Gaulier Pautn (F/
Honda): 12. Kaven Benoli (CAN/KIH): 13 Hichele (erveUin (l/Honda): 14. Todd Waters
(AUS/SuzukiX 15. Dean Ferris (AUS/Yamaha): 16. Valentin Guflod (CH/Yamaha); 17 NiUiai
larsen (OK/KIH): 16. Brent van Ooninck (6/Vamaha): 19. Pascal Raucheneckec (A/Httsovat-
na): 20. Frediik Noien (S/Honda): - leiner: 36. iufcas Neuraulet (A/KIH)
Nalionenweilung (38 Teams am Start, 38 gewertet). 1. Fiankiekh 29 Punkte (Paiäin,
Febvre, Patuiel):2.Hiedetlande30(Heriings,Coldenboif,Bogersl: 3,U5A33[Aiiderson.
Webb. Hartm): 4. Belgien 36 (Slrqbos, Van Horebeek. Van DoninckX 3 Italien 44 ((airoA.
(ecvellin. Bernaidin]: 6. Schweiz 44 (lonus. Seewer, GtiiodX 7Grofibnlannen 73 (Searte.
Smpson, AnstieX 8, Australien 76 (fenis. Waters, EvansX 9. Estland 93 (leok. Kttts, Rat-
sepX 10. Kanada 95 (Benc<t,Hedagiia, Hahenbeuetx II. Russland 96 (BobCYihev.Brytya-
kov, Rogozin): 12.5Danlen%(Butrcin, 7aiagoza, PradoGartaX-temer. 13 (tslerreich 137
(Rauchenetter, Ncuiauler, Sandiw); 22. DeulSttiland 14 (Ullncti, Jaccbi).

Internet: www.mxgp.com
Crund zur Freude: Team Suisse mit (v.l.) Tonus, Seewer, Guillod

Speedway-DM Stralsund

Fünfter Titel für SmollnskI
M a r t i n S m o l i n s k l w a r d e r
souveräne Steger der Deut
schen Speedway-Mclster-
s c h a f t i n S t r a l s u n d . B e i 2 0
G r a d W ä r m e f e i e r t e n 6 0 0

Speedway-Fans den fünften
Sieg des ̂ yem.
D.nbel gewann der einzige Ja-
w a - F a h r e r d r e i S t a r t s . G l e i c h
im ersten I lcat musste er aber
kämpfen, denn Tobias Kroner
führte fast drei Runden lang,
bis ein kurzer Aufsteiger des
Dohreners Smolin. '-ki die Chan
ce zum Überholen gab. Auch
Youngster Dominik Moser war
besser als der Landshuier ge-
.startel. konnte sich aber nur
z w e i R u n d e n h a l t e n . K e v i n
W ö l b e n v e r s c h e n k t e e i n e n
vermeintlichen Sieg gleich in
s e i n e m e r s t e n I l e a l , a l s e r
gegen Smolinski. Kroner und
S c h u l t z n u r L e t z t e r w u r d e .

Die anderen vier IJufe ge
wann der England-Profi.

Weitmeister Riss kam zu spät
K a i H u c k e n b e c k s t ü r z t e n a c h
zwei Laufsiegen im Angriff auf
S m o l i n s k i u n d d r e h t e d a b e i
eine sehenswerte Pirouette. Um
Platz 3 gab es ein Stechen zwi
schen Kroner und Schu l tz m i t
je elf Punkten. Kroner gewann
den Start, doch Schultz kämpf
te sich, wie schon vorher, clever
vorbei. Platz 5 sicherte sich Kai
Huckenbcck vo r Jun io ren -
Meister Michael Härtel, der
t r o t z e i n e s N u l l e r s a u f n e u n
Punkte kam. Nur Siebter wurde

lauigbahmwltmcister Erik Riss,
der im Lauf gegen Smolinski zu
spät ans Band krtm!

Lokatheld Tobias Busch sieg
te. ohne Training gefahren zu
haben, gleich in Heat 1. stürzte
dann aber auch in Heat 9. ♦ WR

F a l s c h e r E i n d r u c k : K r o n e r v o r M e i s t e r S m o l i n s k i u n d W ö l b e r t

SPEEDWAY-DH/Resultate

Stralsund (D) 24. September 2016. BahrUnge: 385 nx Weller scmig. 18 Grad.
l.Hai1inSmoliRSki.lSPunkle:2.KrvmW&lbenl2:3HairkasSdiu1izD-34.Iobia$
Ktoner 11-2:5. Kai Huckenbetk 10:6. Michael Hättet 9; 7. Erik tes8:8. Rene DetWensS,
9. loblas Busch 7:10. DanitYMaassen 6:11. Max Dilgei 5:12. Lukas Flenhage 5:13 Hark
Riss 4:14. Steven Mauer 3:15. Dominik HOser 3; 13 Mainias ßartz 2; 17 Sandro
Wassetmann 1: IB. Hiiko Wotter 0.

Internet: www.sDe«c)w3Y.or9

N A C H R I C H T E N

Ken Roaen wechselt
zu Honda USA
US-Motocross End l i ch i s t es
bestätigt: Ken Roczen steht
ab sofort bei HRC Honda in
den USA unter Vertrag. Der
weltgrößte Motorradhersteller
wählte am vergangenen
M i t t w o c h d a s O n l i n e - P o r t a l
Ycutube. um das sch lech t
gehütete Geheimnis endlich
offiz ie l l , aber ohne Worte zu
ve rkünden . Roczen se lbs t
meldete sich gleichzeitig via
Twit ter : «Endl ich kann ich
me ine Par tne rscha f t m i t Hon
da Powersports tzekannt
geben. Roczen fährt Rot!»
Im Video wird Roczen mi t
d e m U S - H o n d a - C r o s s t e a m
beim Fahren auf der 2017er-
CRF450 in Fox-Bekleidung
gezeigt. Der neue Vertrag
des Thüringers soll ihm eine
Gage in zweistelliger Millio
nenhöhe übe r den Ze i t r aum
von drei Jahren bringen.

K e n R o c z e n I n R o t

MXoNohne
verletzten Tim Gajser
MXoN Tim Gajser fehlte In
Maggiora, nachdem der
M X G P - We l t m e i s t e r b e i m Tr a i
ning in Slowenien gestürzt
war. Der Doppelweltmeister
e r l i t t ke ine Knochenbrücho ,
aber se in Arzt bestand auf
einer zweiwöchigen Renn
pause. Bei HRC ist Immer
noch keine endgültige Ent
scheidung gefallen, ob der
20-Jährige 2017 ins offizielle
HRC-Team wechselt. ah>er
es w i rd immer wahrsche in
l icher, dass er weiterhin beim
Team Gar i t x i l d i b le ib t ,

Sterrv wechselt auf
Werte-Kawasaki
M o t o c r o s s - W M D a s b r i t i
s c h e W i l v o - V i r u s - K T M - Te a m
wird schl ießen, Oer fr isch
gebackene britische MX2-
Meister Adam Sterry wird
i m K a w a s a k i - W e r k s t e a m
untergebracht, während
Shaun Simpson zu Wilvo-
Yamaha, der Marke, der er
2013 ais FTivalfahrer den
GP-Sieg in Lierop schenkte,
wechseln wird. ♦ AH



7////////////̂
3 8 M O T O R R A D

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

OFFRO AD 27. September 2016 / MOTORSPORT aktue l

N A C H R I C H T E N

Doppelsieg für ent-
ttirontenHöllbacher
Supennoto-DM Ex-Meister
Lukas Höi lbacher fuhr auf
seiner Husqvama beim
Finallauf üer Supermoto-DM
auf dem Harzring zwei
Start-Ziel-Siege. In Lauf 1
bedrängte ihn zunächst noch
Teamkotlege Markus Claas,
doch der musste nach 6
Runden abreißen lassen. Im
zwei ten Lauf stürzte Claas im
O f f r o a d t e i l u n d w u r d e n u r
noch Siebter, während Andre
Plogmann den zweiten Platz
hol te. In der Meisterschaft
änderte das nur wenig:
Plogmann hatte den Titel
schon vo r e ine r Woche

gesichert. Vtzemeister ist der
konstant fahrende Österrei
cher Manuel Hagleiter vor
Claas, der sich doch noch auf
Platz 3 verbessern konnte.

WMMinDeventer
undShadrinsk
Eisspeedway Nachdem das
Assene r E i ss tad ion «Bon te
Wever» geschlossen ist.
werden d ie GP-Rennen in den
Nieder landen in den nächs ten
Jahren vorauss icht l ich In der
mode rn i s i e r t en Ha l l e von
H e e r e n v e e n s t a t t fi n d e n . I n
Russ land scheidet Krasno-
gorsk (Moskau) aus dem
GP-Kalender aus. als Ersatz Ist
das sibir ische Shadrinsk im
Gespräch. ♦ RPAS

Speedway-GP Stockholm

Jetzt fuhrt das Kangum
Von JACQUELINE SEIDLITZ

Jason Doyle holte sich den
dritten GP-Sieg in Folge und
i s t e r s t d e r z w e i t e F a h r e r
nach Jason Crump, der
d i e s e n H a t t r i c k s c h a f f t e .
C h r i s H o l d e r m a c h t e s i c h
mh Platz 2 ein ganz beson
deres Geburtstagsgeschenk.

Der 30-iährige Jason Doyle
übcma lun vo r 14200 Zusc tu iu -
em mit seinem Sieg die Ge
samtwertung in der GP-Scrie
2016. Der Australier ist momen
tan auf einem absoluten Top
level. Mit 5 Ihmkten Rückstand
auf den bisher Führenden Greg
Hancock füng er in den Stoek-
holm-GP. Einen einzigen Punkt
gab er an diesem Abend in
seinem Auftakthcat an Maiej
Zapir ab. «Vier Grands Prix zu

gewinnen, ist in diesem Jahr
etwas Spezielles. Aber es sind
niKh zwei ausstehende Kennen,
bis sieh mein Traum, Welt
meister zu werdea hoffentlich
e r f ü l l e n w i r d . »

Mit 54,2 Sekunden setzte
Doyle im Semifinale audi eine
n e u e B a h n r e k o r d - M a r k e .

Greg Hancock: Schluss Im Seml
Geburtstagskind Chris Holder
begann Jen Abend mit nur ei
n e m P u n k t n a c h z w e i D u r c h -

gängca konnte sich aber in sei
nen res t l i chen Vo i iäu fen deu t
lich steigern und ging mit 9 Ziih-
lern in das ScmifinaJe 1, wo er
hinter Doyle Platz 2 belegte: «Es
w a r e i n s c h w a c h e r S t a r t f ü r
mich, aber ich habe zurückge
funden ins Rennen und immer
mehr Geschwindigkeit bekom-
mea Es l ief immer besser. Ein

wunderb-irer Abschluss heute mit
dem erneuten Podiumsplatz.»

Komplettiert wurde das Podi
um von Fredrik Lindgrcn. Mit
einer Ausbeute von 14 {hinkten
schob sich der 31-jährigc auf
Platz 9 im Gexuntergebnis vor
und ist nur einen l'unkt von ei
nem Top-8-Platz entfernt, aber

SPEEDWAY-WM/Resultate

bereits durch denGP-Clialleng
für den SGi' 2017 uuaiifizicrt.

Für den bisher Führciideti
Greg Hancixk war im Senilfiiu
le Endstation des Abends, als ur
hinter Gliris Holder und Man j
Zagar nur als Dritter ins Zit I
kam. Er hat tuineinenS-Punkii
Rückstatid auf Doyle. ♦

Stoöiliolni (S): 24. Swlembei 2016,9. WM-Laut; BafinUnge; 276 m, wolkig. 14 Giad
1. Jason boyle (AUS). 19 Punkte; 2. (htk Hcklet (AUS), iS; l. 7 redilk Undgren (S). 14;
4. Halej tagai (SlO), 15; 5. Battou Ztnarrtk (PI). 52:6. lai Wollinden 16B, 11; 7. PbU
Pmkki(PU!0;BCregHmoct(USAj.9;9.>baeilanowslu{Pa8;10. HkhlUislian
tvcfsen (DK). 7:11. PMer (Ofa K11 Kiffl Wsson (SXS; 13. Aiilonn UidUO
(S),4:14.Hicnael)epsenJ(r5en(DK),4;i5.Jacc4)n)O(sse0(SXl: i6.ClinsHarrs(liSI.0i
WM-Stand nadi 9 yon UUulen: L Oerie. 123 Punkte; 2. liantotk, 118; 3. Wodinden.
107; 4. Znwtlik, iOO: 5. HoMet, 98; 6. PaivSckl, et 7. lanowski, 80; 8. iindMck, 74;
9. lindgren, 73; 10.1«ersen, 64; 11.7agar:64; 12. Pedeisen, 63:13. Kildemand. 62;

Nächster Lauf: 1. CWIobet, itxutl (Pll
Intemet: www.soeedwngD^om

Zum Dritten: Jason Doyle vor Nllsson, Jepsen Jensen, Undgren Und auf dem Podium: Holder, Doyle, Undgren (v.l,)

Speedway-Bundesl iga 'Finale Brokstedt

Im Hinkampf ein Zeichen gesetzt
V o n W O L F G A N G

R A D S Z U W E I T

Schon im Hinitampf des
BundcsBga-Finales knöpfte
L a n d s h u t B r o i s t e d t s e c h s
P u n k t e a b . D i e R e v a n c h e
am 3 . Ok tobe r i n Landshu t
w i l d d e n H o L s t e i n e m
s c h w e t ^ U e n .

Das hatten sich die Wikinger aus
Brokstedt sicherlich anders ge
wünscht. Die Ilolsielticr verloren
d.is erste Finale gegen die J.ands-
hut Devils mit 6 Ihinktcn Unter
schied. Da nutzte audi der einma)
als Joker gesetzte Norweger Rune
Hoita trotz 17 Ihinkten aus sechs
laufen nichts, da der zweite Aus-
Linder, der Me-Sebastian Uiamek
nur 5 Punkie einfuhr. Kapitän
Tobias Kroner geLmg es immer
hin einmal den neuen funffiichen
M e i s t e r M a r t i n S m o l i n s k i z u
schlagen der alx-r (rotzdemmit 12
Punkten bester londshuler wur
de. Kroner kam nur auf 6 Punkte
und Partner Kai I luckenbeck auf

7 Tähier. Zu berücksichtigen 1st
dabd aber Huckenbecks heftiger
Sturz am Vorabend in Stralsund.
U n d K r o n e r k o m m t v o r l a u t e r
A r b e i t f ü r s e i n S t u d i u m k a u m
zumSchlaJen M.itten Kr^r kam
b e i s e i n e m l e t z t e n R e n n e n i n
Brokstedt mit 3 Punkten und ei
nem Stutz etwas imtcr die Räder,
Junior Lukas Ftenhagc konnte nur
einen Punkt dazugcbca

Holta Obenumpette Smoilnsld
F ü r L a n d s h u t l i e f e s d u r c l i -
schnitiUch etwas besser, auch
wenn ihr einziger Ausländer,
d e r D ä n e L e o n M a d s e n e r s t
langsam auf Touren kam und
a m E n d e d i w h i m m e r h i n 9
Punkie erfuhr. Erik Riss konnte
8 Ihinkte bei einem Sieg einbrin
gen und Bruder .VJark sowie Mi
c h a e l H ä r t e l d e r e n 6 . H ö h e
punkt war sicherlich der End
lauf in Heal 14. als Rune Hoita
sich unter dem Jubel der gut 8(10
Fans auf den letzten Metern vor
dem Ziel noch an Erik Riss und
Martin Smolinski s-oibrikimpfte.

D a f ü r w u r d e e r m i t c i n e t n
ordentlichen Bump gefeiert.
Matten Krüger wurde bei der
Siegerelirung gefeiert, denn es
w a r s e i n l e t z t e s R e n n e n i n
B n i k s t c d t .

lj:idcr stürzte Kröger in sei-
tiem letzten lauf im K.-impfmit
-Sandro Wa.s.scnnana Der Boke-
ier geriet dabei zu sehr in die
Nähe der AIrfcnces und beim
Tor forden Bahndionsc s iat iden
die i .uf isäcke rund 30 Zentime
te r we i te r i n d ie Ba lm h ine in .
Hier blieb Matten hängen und
w u r d e a l s S t u r z v e r u r s a o h c r

disqualifiziert.
We i c h e A u s l ä n d e r B r o k s t e d t

zum zweiten Finale nach lands-
i i u t m i t n e h m e n w i r d , i s t t i o c l i
unbekannt. Fest steht, dass
Brokstedt an seiner Bahn arbei
t e n m u s s .

Mindestens zwei Punkte wur
den al le in durch Löcher i t i der
Bahn verschenkt, die in jedem
Rennen auch schon für Stürze
oder zumindest Behinderungen
gesorgt hattea4

Landshuts HIch l Hi r t« ! vor Kroner und Huckenbeck (Brokstedt )

SPEEDWAY-BUNDESLIGA / Resultate

kiokstedt fl)): L Fsiaie: SatnUnge; 400 m. Wen«: u)(iiiig/24 Grad
LACLM!siut4SPiitili(tlNnKa(b«i9,(rdiRss8MxtiaellbrM8HartinSn»inOuL .
Kart Riss 6, Sandio Wassermann 4
2. KSC Siotstedl igpunite Run« Hoita 17. Seiiastlan Uiamek S, Kai Huckenbetk 7, looias
Krönet 5, Matthias Kröger 3, Uikasf ienhage 1

NädistM lauf: 3. Dktoher, iandshut (D)
IntemA www.svg-veranstaKer.ile
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V8 Vantase Sportstiltt, £Z 2/09, 53000
km, 313 kW, Diairtond Black Bentley.
Leaer Kes t re l Tan , 59 ,800 . - EUR. AUTO
STIPP GmBH, Hamker Weg 68, 32051
Herlora, 05221/51166, www.auto-stipD.ae

H
mMc iulOTi^^atAO'metOf-tMia-sfioei d* MT. 3S074

XE 20d R-Spon AuL, EZ 02/2016.18380
km, 132 KW, rot, Leder, Nävi, Klima, Xenon,
SH2, 37-900,- € (MwSt, awB.) GImicke
Britis,*! Cars Kassel GmbH S Co. KG,
Leipzigerstr. 291 B, 34123 Kassel, Tel,
0 5 6 1 / 7 6 6 1 6 - 0 , w w w. g l i n i c k # , d e H

Ä i e r r a v W W l Ä . ' t o - m o f O ^ u v W - s o c « . « W. S S ' A l

W i r r ü s t e n n a c h :

origmai BMW TV-Tuner
m i t D V B - T 2

www.digitaletechnik.de
Wie werkssettis - für alle F-MoOella mit
N ä v i P r o f , s a m t 7 V - / 0 V D - / l r « e m e t -
Freisctaltung Tel. 0700/22022011 H

Vans - sportlich - einzigartig 'V 250 D
HARTMANN VP Spirit" Avantgarde Edi
tion, £2 10/2015, ca, 11000 km, Front-
spdlenippe VP Sprit. Edelstahl- Seiten
r o h r e o v a l , A l u - R a d s a t z TO R G E T 3 m i t
245/45 R1Ö, Leder schwarz u, weitere
Interieur-Pakete, VOLLAUSSTATTUNG!
Standhzg., alle Assistenten. NÄVI, 2x el,
SchietMtür, 2x tOima, AHK ^rnet imb, u.v,
m., Verbr, 1/100 km: in.or ls 6,6: auS.orts
5,6: Komb, 6,0; C02 komb, 157 g/km,
C02-Effizienz A, 64.500,- € (l^wSt. awb.)
VANSPORTS.de by Hartmarui-Turiing.
Heiru Hartmann GmbH. Ziegeleistr. 5.
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 S 8 - 5 0 H

6[ j lom*>*X.4Uto-molOf ' i j rKt-^OftM Nr 3S047

A V C - U a s i m 4 S f i M T W i t t a « r * U M

C L S 3 2 0 C O I , E Z 6 / 2 0 0 7 , 1 2 8 0 0 0 k m , 1 6 5
kW. 1. Hand, scheekfreflgepfiegl, Leder.
Kumaaulom,, 19' Alu, 7-Gang Aulomatik.
VB 23,900.- € , Tel, 0176/81798520

M - a x r t M N r . 3 S 1 3 4

i n a r i a n i . d e

E63 AMG ma i ian l m700 B lack -Ser ies ,
Unikal mit Vollausstatlung. EZ 12/14,
nur16000 km, 430>(W/S8S PS (opllonal
auf 515 kW/70Ö P̂ , Komplettumbag In
Blac^-Sehes AMG Ophk. Rad-Reifen,
Fahrwerk. Auspuff, Karosserie, Leis
tung auf Wunsch, Zustand neuwerlig,
118.900,- E (MwSt. auswelsbar) Tel,
0 5 2 6 4 / 8 6 0 1 , m a r i a n i . I n h . M a n u e l a
M a r i a n l , A m R a c h e n s t x v n t j a c h 1 1 ,
32689 Kal le ta l , In fos: www.mar iani .de

H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G h j r
iSer -4er -5er mkl, factigerechter Montage
u. Codierung fOr ab 920,- €.
www,kupplung-vor-of1,com,
T e l , 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

Landy Defender Kinderjeep, Neufahr
zeug, l10ccm,5kW(7PSj, rot ,245Q,-e
TH -«19(0)176/43433368

S 6 3 A M G C A B R I O N E U H O H E R N A C K -
LASS %%%, VollausstatTung, sw/Leder
cognac, SWAROVSKI, BURMESTER, 2x
auf Lager, Verbr, 1/100 km: In.orts 14,3;
auß.orts 8,2: komb. 10,4; C02 komb. 244
gAim, C02- Effizienz; E.Tel. 08151-28808
AVG Leasing 8 Sportwagenzentrum
GmbH,Münchnerslr.20,62319 Starnberg

H
fT^efT 9uiV7WtlM/to-molor una-iport d* Nr. 3S046

m e r t r « u W i w e f ^ / t o - i w e r v i d - s e o r t d « A »

' ^ M \ r t s ^ c 3 f R T S . a e r
e r K A a r u x n N . T U N i N Q

w w w. b m w - g e b r a u c h t w a g e n . c o m H

P o w e r t r o i f ü r a l l e B M W O l e s e i a b
1 9 9 , - 6 . T e l . 0 1 7 7 - 1 8 3 8 1 1 0 H

Anhängerkupplungen für alle Mercedes
zum Top-Preis. Auch AMG Paket, z. B. A-
Klasse 849.- € inkl. Montage,
w w w. k u p p l u n g - v o r - o r l . e o m ,
T e l . 0 9 9 3 3 « H 0 2 3 H

MOTOR
SPORT
aktue l l

Verschied, echte Bugatt l-Accessoires
(ungetragen oder neu) im Gesamtpaket ab-
2vgeOen: Blusen. Hemden. Gürtel. Halstu
che r. Te l . 0173 /8550000 . wm@ced-wm.de

QröBte Cobra-Auestellung Deutscht.
Te t . 02947 /611 , www.cob ra - c l c ss i cs .deH

w w w . v a r e x . c o m

SLS- / G-PARADE: div. Modelle ab Lager.
WIR KAUFEN ANI Kfz-Hahdel amTögem-
s e e . v a r e x O v a r e x . c o m , 0 8 0 2 2 / 6 6 0 7 0 8 0 H

m e * ^ w i w ö ^ j e a - m e e o M x y - s e o l . e i N r 3 6 0 S S

Je t z t on l i ne
a b o n n i e r e n !

L e s e r w e r b e n L e s e r

Te s t a b o s

J a h r e s a b o s

Geschenkabos

Top-Prämien und
a t t r a k t i v e G e s c h e n k e

z u r A u s w a h l !

w w M . m o l a r s p s r t - i k t M l I . c o m / B b o

Vans-sportlich-elnzigartig "VANSPORTS
C a n ^ r e r - W t o 1 1 9 H A R T M A N N V P
Sprit* - Hutxtach u. Klappbett mit je 2
Schlafplätzen, KüchentrIocK, jederzeit
tierausnehmt^, EZ 09i/201S, ca. 1 tOOO
km. Aerodynamlkpakal VP Spirit (Front-,
Seiter>- u. Heck). Sportfedereatz, Alu-
R a d s a t z N A V I K 1 m i t 2 4 5 / 4 5 R 2 0 ,
Sportauspuff mit V8 Sourxf, Leistungs-
ste<gerung. Lader u. weitere Interieur-Pa
kete, VOLLAUSSTATTUNGI Standhzg.,
Dil« Assistenten, NÄVI. 2x el. Schiebetür,
2x Kl ima u.v.m., Vertrr. 1/100 km: In.orts
6.6: au6.or ts 5 .6; komb. 6 ,0: 002 komb.
157 gAm. C02-Effizienz A. 79,900,- €
(MwSl awb.)
VANSPOHTS.DE by Hartmann-Tuning,
Heinz Hartmann GmbH. Ziegeleistr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / B 8 0 & 8 - 5 0 H

f w f r : m j l a r m * Z M J l o - f n o i o fi j x t - ^ c / t a e N r 3 S I > t 9
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Coop#r Chill Greeo Parle. Sportsi^, EZ
1 < V 1 2 . 4 7 9 1 5 k m . 9 0 k W. * • « . 1 7 * . » -
m a a u t o m a t i k . X e n o n . S H Z . P D C . F S E /
USB, Temoomal, 13.450,- € MwSt. ewb.
Riller S Schnauck GmbH (MINI Pool).
W a n n e s t r a ß e 3 . 1 4 5 1 3 T e K o w , T e l .
0 3 3 2 e / 4 4 ? ? 2 1 . w w w. n l l e r - s c h n a u c k . d e H

m a Ti r e j a > r w t i j a « w n o K ) r. a i d « K y t d » r * a s o T S

964 Carrera 2,62 S/11, PZ OUS, 82000
km. Scnalter. senwarz urn, Innen schw.
leOer. Klima, 2. Hd.. ong. Sclieckhen,
10 J. im Besitz. k»n Wanungsstau.
wundersohOner Ersllack. 70.911,- €
TeL 0172/2423014, |anwsr«t-onllne.de

w a s i s s

Porsche 914/4 2,0 itr., 74 kW, EZ30.04/75,
24000 km. 3. Besitz, schwarz, TUV 7/2017,
Preis VS. Tei . 0365/8003752

Porsche 911 T Coupe (Karmann), aktu
elles Oaseic Data Wertgutachten, B|.
1968,33000 km, unrestaunertsr Ongxial-
zustand (inkl. Ijtck), von diesem Fahr
zeugtyp wurden 282 Fahrzeuge produ
z ie r t , ab* Har i ta i , EUR 149 .000 . - . Au lo
haus Sud GmbH, Bochumer St raße 103.
45663 Recklinghausen, 02361/90746-26/-27.
w w w . s u t o h a u s s u e d . O e H

• r u e u M s ^ n a a a r s n M p w s d » ' * S S i r e

911 RS 2,7 (MFI), 6j. 1975, restauriert.
S P D A u t o . I . e i c n t b a u , H - K e n n z e i c h e n ,
TUV neu, FP 150.000,-Tel . 0172/7252442

Porscha-Fan sucht 991 R « 993 0T3 RS.
zaNa Hächs tp re is . Te l . 0172 /5159727

w'.vw.dlgitatetechnik.de
mildyn, Leitlinien-Cayman auchGT4,
991 auch QT3/RS, Cayenne, Bokster,
Macon. Panamera. Te l . 0700/22022011

H

AnhAngerkupplungen mkl. Montage auf
2,5 Stü. für Porsche Macan - Panamera •
und Cayenne zixn gunstigen Festpreis,
www.kuppkjng-vor-ortxom.
T . 0 9 9 3 3 ^ ) 2 0 2 3 H

Clio V6 Sport otiglnai 'ELiA*. EZ 3/01,
68000 km. 226 PS, ELIA Prüsentalions-
fahrzaug, lückenlos Renault scheck-
hettgepflegt, unlalKrei. VB -19.999,- €.
0152/24530020, s lenmetzOvoda lone.Oe

- U f r j s r z g

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
Einze lhef tbeste l lunaen

Te l . 0711 /32068888
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Baste l lserv ice ' und Abo-Serv Ice

motorsportakluell@dpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Uotor Presse StMgirt GmbH S Co. KB

911 n • Sondermode l l , EZ B/2016,200
km, 368 kW (500 PS), weiß/rot, Leder.
Kl ima, Sound, L i t t , VB 475.000. - EUR
(l4wSt. awb.). 0152-55414301

MOTOR
SPORI
j j r t u e u

MOTOR SPORT aktuell
Chiffre Nr....
70162 Stuttgart

R a n n f a h r t r f t e l m e —

I h r U a f a r a r t t u n d I m p o r t e u r

Service & Vertrieb

H B t f W B » a n C O T B . »

CA ICAIASbb
TEL' «32 (0)3 920 25.60

° N o c k e n w e l l e n
& Z u b e h ö r

{VnnWFeder.-Telw.HW-nao«'. |

° R e n n P l e u e l
ISAE 4}40. gtsOvrleaM)

e x^ Rennaport-AumrOHter
T e l . 0 8 G 7 8 / e 4 6

« v m v . g a - r a c l n g - c o m

Beratung - Verkauf • Service

(fitb v-N>.̂ HELMeTs_^ Importeur

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com

t-jH
R E N N A U ^ U F F M I L A G E N
T E L . 0 6 2 8 1 / 5 1 B - 5 8 , FA X - S fl

w w m . B R A T K E - T R M L E n . o e

Bratke Trailer. Ideal für Sponwagen/Oldti-
mer. kippbar. 100 km/h, Ladeklappen,
elektr. SeUwinde. Neu! Ab 17.900.- € inkl .
MwSt.T^->49 (0)211-54169751 oder Mot^
. 4 9 ( 0 ) 1 7 2 - 7 1 8 6 2 6 6 H

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung.
Verkauf, großes E-I.ager. Tel. 02242/6340.
E-mai i : motorspor tR leg l4 Iao i .com H

( F ^ S C K A P r . - . i b C M K E U
TECNO-AnhAngar ideal zum Transport von
Rennautos plus Equpmerv. Doppelachse
• ZU. Gesamtg. 3.21.80 knvh. Maß« UB/H:
8 m X 2,50 m X 2,78 m. Br 2006. TUV auf
W u n s c h n e u , P r e i s € 6 9 0 0 , - , S t a n d o r t ;
76694 Forst . Tel . 0172-5929765 u. 07251-
3 0 2 8 4 - 2 0

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !

KunststollBchoiben klar od. grUn getont,
Schicbefenstor, mit verschied. Blegeradien,
für Porsctie u. viele andere Fahrzeuge, euch
nechtiagiiciier Einbau v. SchiebeTenstern
mbgi. T. 08157/998760

MOTOR
SPORI
aktuän

Top-Primleo und iltrakOve
C o s t b t n k » z u r A u s w i n i l

SAAB 9.5, Vector, EZ 01/07. 95000 km,
2J1, 185 PS. Top-SH geofl.. TUV 04/18.
VB 11XOO.- €. Tel. 06142-64381

m a f i r r r w * l m o t t i ' - * * s » * d e N r 3 S 0 0 7

ISA-Racing GmbH
Tel.; 026S1-%7S0 vhvw.isa-racing.de w w w ^ l r a d - d a e w e L d e 0 6 ^ 1 / 8 6 5 0 3 H

> v o i o » f * j a O M www.Rennsportshop.com
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Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n l
■ Leser weiten Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

MOTOR
SPOi«
a l i t u « "

Tott-PrSmlen und »HrakOve
Geschenke zu r Ausmh i l

^ - m t e r n n r n t g e r ^
w v v w . f e / n e - c o b r i o s . ( / e

» > D a s o k k j s i v « U n d e r s t a t w r w n l c «
Wir bemlon Sie gerne:
w w w. f e i n e - c a b n o s . U e
l n f o 9 f e i r > e . c a b n o s . d e
F O N : + J 9 - W 5 3 - 3 4 7 « ? H

Geschäftsverbindungen

Gutes Qeschitit * eleganter Flrmenwg.
0 1 5 2 3 / 3 7 5 2 1 3 9 . M a i l : i e 8 U b e s l w a t e r. d e

H

28.09.2016 Hockenheidiring
30.09.2016 Nürburgring GP
02.10.2016 BilsterBerg
09.10.2016 Hockenheimring
11 . 1 0 . 2 0 1 6 N o r d s c h l e i f e

16.10.2016 Dijon-Prenois
22.10.2016 Spa-Francorchamps
29.10 .2016 Imo la

31.10.2016 Mugello
06.11.2016 Hockenheimring
w w w . p i s t e n c l u b . d e

+49(0)2153 951300

Race Events, Dnverdays. Einieiltainir^,
iizenz, LetirgCnge Infos: RTS.

0171/4222466. www.speed<lub.de H
s D o r t v e r s . d eVenlchenjngefl

für den Motorsport

R e n n k a s k o
Veranstal terhaftpflicht

^4 l

Pigftale Tunlngboxen f. Diesetfahrzeuge
u. Bensndirckteifspmzer ab 148,- C:
+ 20-25% Leistung und DrohmcKnent.
www.asa-Iuning.de. *49-7622-673635 H

L O G O I n G a r n
Aufnaber, Orefctbeslickung. ob 1 Stck.,
Uafem von Team-Betdeidung. Hemden.
Caps. OirsraBs usw. Tel . 05021/62198,
w w w . l o g p - m - g a m . d e H

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N
I CLICKversichert InsZIell

Turboprobfeme? STK Turbo Tecbnik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. t u r t x K a d e r. n e l ,
m a ü O t u r b o i a d e f . n e l H

MOTOR M 3 V a mit 6-Gang-Qetriebe,
neu/420 PS. komplett 10.500.- €. Kontakt-
dalen: Mart in Wagenstet ter. Teie lon
0 1 7 1 / 6 5 0 0 7 5 0

Kat kaputt? Preiswerte Neubestückung
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w. u n i - K a t . d e H

V Motorradmarkt

' Z u b e h ö r

w i l b e r s . d e

MOTOR
SPORT
aArueil

■ Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

ANZEIGEN-SERUICE
Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elektronischen Besteilcoupon unter www.bestell-coupon.de/ni$a

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

Anieigenteo; (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkf. Satceichen und Zwisehenrifume)

I 1

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;

□ MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00

a MOTORRAD € 3 ,90

J auto motor und sport € 3.90
□ sport auto € 4.20

Ü Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

B i t te 1 Gewunsc inekcmbina l lonankreuzen | rpitniiilurcfitBunaswmUkOniGciiiinci)
AtizeigeniHe

bis
a z e i i t n

eer<N3t€
! • «

. e u e r e

U M

Anie<$ii(

1 Zeile

■reneeeMibl

i l B l M

c h - e

a z e r l e n
lece

i w r t e r e

Te l e

17.- 4 .25 9 2 0 16.10 18 .40 4 ,60

^ B 2 1 . - 5 .25 15.- 30.- 45.- 15,-

6 0 , - 15,- 50 ,40 8 8 2 0 100.80 25 ,20

-Bitte vcrälfentiichon Sie den Texi.
der nächstmögllchen Ausgabe

Und zwar in der Rubnk

. mal ab

msa 41/16

u n t e r J A u t o s ü M o t o r r ä d e r

J als Pnvaianzeige

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit 'H' gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbi. zzg). 50,- € (Mindestgröfte 3 Zelieni

LI unter Chiffre zzgl. 10,- €

S d m e / h r m g

Vtomam« {guscesctvigbefi)

S(rafto/Nt. {kam Postfach)

P t 2 / 0 r t

Tg iehao m i t Vo rmeh l

R e c h u w r b i n o k c n e U h t a f s c h n f t D a l u m
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Luigi Taveri SiL 1' .'I.- m

T- • 1-

Sfes und WM-Titel mit der 125er-Fünfzyl inder Sieger Tsveri zwischen Ralph Bryansund Bill Ivy (r.) Im SOer-Rennen ging Taveti nai

Von IHRE PAULOVITS

Letzten Montag feierte
Luigi T^eri seinen
87. Geburtstag. Vor 50
lahren trat er als Welt
m e i s t e r v o n d e r G F - B ü h n e
ab. Und damit ging mehr
als eine Ära zu Ende.

Kleine Ursache, gro&e Wir
kung. Am Samstag vor dem
G r o ß e n P r e i s d e r N a t i o n e n i n
Monza ging Luigi Taveri in ei
nem guten it.ilienischen Lokal
essen. E>och danach streckte ihn
eine Lebensmittelvergiftung so
n i e d e r , d a s s d e r W M - L c a d e r
der 50cr- und der 125er-Klasse
nicht einmal wusste, ob er die
Rennen überhaupt fahren kann.

«Ich war gar nicht in gutem
Zustand», eritmert sich Taveri
noch heule. «Ich bin am Sams
tagabend noch schnell zum
Doktor, und da war noch gar
nicht klar, ob ich am Sonntag
fahren kann. Am Sonntag-
moigen ging es mir aber etwas
besser, da bin ich zur Startauf

stellung gegangen. Und ich habe
meiner Frau gesagt: «Weißt du
was, wenn der heutige Tag gut
vorbei Ist. dann war das der
letzte Grand Prix, den ich gefah
ren bin.» Dann habe ich gewon
nen, was gleichzeitig den WM-
n tc) bedeutete, bin abgestiegen
und habe ihr gesagt: <)ctz t ist es
vo l lb rach t , i ch fahre noch das
zwei te Retu ien und dann n icht
mchr.> Und das habe ich dann
auch eingehaitca»

Auf dem Höhepunkt aufgehört
Damit war seine Energie aber
auch aufgebraucht. «Im 50er-
Rcnnen fing es mir wieder an
schwindlig zu werden, ich bin
dann nicht mehr gut gefahren»
^bt Taveri zu. Er wurde Dritter
hinter dem grandios fahrenden
Haas-Georg Anschcidt und sei
nem Teamkollegen Ralph Bry-
ans, was ihm genügte, zumin
dest als WM-Führender bei den
50cm und a l s We l tme is te r be i
d e n 1 2 S e r n a b z u t r e t e n . D i e
Chance, beim WM-Fmaie noch
d e n z w e i t e n T i t e l z u h o l e n .

hatte er nicht, das wusste Taveri
s c h o n v o r h e r . D e n n H o n d a
h a t t e s e i n e n W e r k s f a h r e r n
zuvor mitgeteilt, dass sie in Fuji
n i c h t a n t r e t e n w ü r d e n - a u s
Protest gegen die Verlegung
des iapanischcD Grand Prix
von der Honda-eigenen Renn
strecke in Suzuka.

Ob ein gesunder Luigi Taveri
In Monza Anscheidt hätte schla
gen könnca dessen Suzuki dort
wie eine Rakete ^g. und damit
als Doppelweltmeisicr abtreten
-wie es in der gesamten Motor
sport-Geschichte nur John Sur-
lecs, Mike Hailwood und Carlo
Ubbiali gelungen ist - bleibt im
D u n s t d e r G e s c h i c h t e v c r b o r -

gca Aber an diesem U. Septem
ber 1966 schloss sich der Vor

hang einer Aia, die nicht nur in
der Motorspor t -Gesch ichte ,
sondern auch in der des Motor
rades eine Schlüsselrullc spielte.
F.S war der Abschluss \-on Hon
das Rcnncinsatz in den kleinen
KJassea Dort, wo sich die auf
strebenden Japaner von Honda,
Suzuki und Yamaha bckriegtea

wxt die jungen Ingenieure sich
gegenseitig zu unvorstellbarer
Kreativität aaspomtea was ih
nen wenige fahre später das
Rüstzeug gab, im Serienbau die
Wel t zu erobern.

Wie die Technik, mit der Hon
da versuchte, die Konkurrenz in
die Schranken zu weisen, das
Feinste war. das die Motorrad-
weit bis dahin gesehen hatte, so
war auch Luigi Taveri in der
Form seines Ix-bcns. In seinem
37. Lebensjahr hatte er noch im
mer den Biss und den Willen,
dazu die Erfahrung aus 13 Grand-
Prix-fahrea So wurde seine letz
te Saison gleichzeitig seine er
folgreichste. Er gewann in dem
Jahr insgesamt sieben Grands
Prix, zwei bei den SOera fünf bei
den I25erra Dazu gab es prak
tisch kein Wochenende, wo er
mit seinen privaten Maschitte-
nen nicht bei einem Interrcnnen
gewonnen hätte. Die zeitgenös
sischen Berichterstatter spra
chen mit Bewunderung vom
besten Luigi Taveri, den es je ge
geben hatte. Er war knapp so alt

wie heute Valent ino Ross i .
ebenfalls einen zweiten Früh mg

i c r

a l b
d e s

i s t

lagt

erlebt. Und Taveri weiß desl
a u c h d i e a k t u e l l e n Ta t e n
Italieners zu würdigen. «Ei;
für micl) heule der Größte».
Taveri. «Ich weiß zu gut, ŵ  es
bedeutet, sich in seinem .^ter
g^n die Jungen zu behaupiea»

Die Jungen gab es auch für
Taver i , a l len voran den damals
24-jährigen Bill Ivy. Inseinerers-
ten Sa ison a ls Yamaha-Werks -
fahrer konnte der klein gowich-
sene Brite je nach Strecke zwi
schen dem agilen Zweizylinder-
und dem st.- irken V4-Zwoiiakter
wählen und gewann so Uer
Grands Prix - inklusive jenem
finale, dem Honda femojieb.
«Er war ein harter Gcgncn-, sagt
Taveri. <iGcnau wie Phil Read,
Hugh Anderson und Ralph
Bryans. Sic zu besiegen [war
nicht le icht .»

Freundschaft fflrs Üben
Doch Spannung und Konkur
renzkampf fanden mit lern
S c h l u s s d e r S a i s o n 1 9 6 6 e i n
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Sein letztes Rennen: Lulgl
Taver i (05 ) be im S ta r tde r

SOer In Monza neben Bryant
(06) und Anscheldt (04).

isml t te lverg i f tung d ie Kra f t aus

Ende. Honda zog sich aus dor
50or und 125cr-Kiasso zurück.
d a s W e t t T Ü s t c n ^ d a u f s c i n c m
Höhepunkt ein Endo. Nur ein
)3hr später zog sich Honda auch
aus den größeren Klassen zu
rück. und auch Suzuki beendete
seinen Werk-seinsatz. Ein wclie-
res Jahr später zog auch Yama
ha einen Schlussstr ich.

Luigi Taveri durfte die Fünf
zylinder behalten, wie ein Jahr
spater auch Mike Hailwood sei
ne Motorräder- jeweils mit der
Auliage, sie nicht in der Welt
m e i s t e r s c h a f t c i n z u s e t z e a Ta
veri fuhr das kleine Juwel noch
viele Jahre, aber nur noch bei
D c m o n s t r a l i o n s f a h r t e r L

Zwischen dem Schweizer und
Soichiro Honda hatte sich schon
während der Rennjahre eine
Freundschaft entwickelt, die
später noch intensiver wurde,' genau wie mit Rcnniciter Kuni-
hiko Aika. Taveri fragte beim
Firmengründer nach, wann er
die Fim&ylinder zurückgeben
müsse. D ieser winkte ab: «Du
darist sie für immer behalteiL» ♦

H o n d a R C 1 4 9

Feinmedianisches Juwel
DleiaSer-FOnfzyllnder
hat den gl«lch«n Aufbau
wie die großen
H o n d a - R e n n e r

FQnf F lachsch lebervergaser

Von IMRE PAULOVITS

Dos Motonad, mit dem Lulj^
T b v e r i s e i n e n l e t z t e n W M -
Titel errang, erstaunt heute
noch. Es is t das mechanisch

aufSvendigste Cr-BUcc aller
Z e l l e n .

Sic ist einfach ein mechanisches
Wunderwerk, ein waha-s Juwel.
Wie ein maßstabgcircu ver
kleinertes SuperbLkc. Aber nicht
mi t Model lK iu-Technlk . sondern

genau mit den glciclicn Lösun
gen. die bei den großen Ma
schinen angewandt wurden Von
den äußeren Abmessungen Lst
sie kleiner als die letzten 125er-

Einzylinder-Zweitakt-GP-Ren-
ncr. Und auf diesem Raum wur
den fünf Zylinder. 20 Ventile,
fünf Ftach-schiebcrvergaser, ein
Achtgang-(Jelriebe und fünf
Mefsiphone untergebracht. Man
kann sich an ihren Details gar
n ich t sa t tsehen. Und noch SO
Jahre nach ihrem letzten Einsatz
waindert man sich, wie die da
maligen Techniker überiiaupt in
der Lage waren, sie zu bauen.

Vcrglcictu man sie mit den
Maschinen, mit denen Honda
nur acht Jahre zuvor in den
internationalen Motorsport ein
gestiegen war, erkennt man den
technischen Quantensprung
eines Vicrtcljahrhunderts. Heu
te wäa- so etwas uj ivorstel lbar.
Doch damals ließ d.as Regle
ment der Kreativität der Ingeni
eure freien I.aur. So stiegen die
ZyllnderzahJen und die Dreh
zahlen mit jedem Jahr. Und mit
den damit verbundenen Schwie

rigkeiten lernten sie viel über
Malcrialgüle, Fertigun}stechiü-

ken und -qualitäten. Und damit
walzten sie gleich im Ansclihi.ss
die gesamte alte Motorradwclt
im Serienbau nieder.

Unvorstellbarer Aufwand
I londa schöpfte bei der RC 149
überal l ausdem Vol len, An dem
Motor ist alles, was mö^ich Lst,
aus Magnesium. Das leichte
u n d t e u r e M e t a l l fi n d e t s i c h
aucli sonst e.xzessiv am .Motor
rad. In der heutigen Kohlefaser-
zeit,wirkcn die Glasfaser-Teile
der Fünfzylinder-Honda nicht
so spektakulär, sie sind aber
hauchdünn und feder le i ch t .

Der Fünfzylinder-Motor ba
siert auf den Zylindcreinhciicn
der Zweizylindcr-50cr RC 116.
Doch um daraus eine Fünfeyiin-
der zu machen, bedurfte es eini
ger Kunstgtifle. Die Kurttelwelle
besteht aus zwei Teilen, die mit
einer Verzahnung verbunden
sind, dazwischen läuft dieZalm-
r a d k a s k a d e d e s N o c k e n t r i e b s .
Die Dreizylinder-Einlieit ist utn
120 Grad, die Zweizylinder-
Einlieit um 180 Grad gekröpft.
Wie das Ganze Drel izahlen bis
22000 standhalten koiinte, ist
heute ein Rätsel Aber keineder
Fünfzyl inder hatte während
ihrer gesamten Rennkarriere
auch nur e inen Motorschaden.

E i n w a h r e s Wu n d e r w e r k I s t
die Flachschiebervergaser-
Battcrie aus Magnesiumguss.
Sie hatte ihre Tücken; Es gab
Wochenenden, wo sie einfach
nicht absnist immen war. Leicht
zu fahren war die RC 149 ohne
hin nicht. <(Das nutzbare Dreh
zahlband lag zwischen 18000
und 21500. Unter 14 CX» ging sie
aus», verrät Luigi Tas-eri. ♦

Honda R(U9

M O T O R

Bauart: Luft-Zölgekühiter Fünfzylinder-Reihenmotor. Zwei über
Zahnradkaskade angetriebene, obenilegende Nockenwellen,
vier über TassenstöOei betätigte Ventile je Zylinder. Bohrung x
Hub: 35,5 x 25,14 mm, Hubraum 124,4 com. Fünf 18-mm-Keihln-
Flachschiebervergaser. Leistung: 35 PS bei 20500/mln
KRAFTÜBERTRAGUNG
7-Scheiben-Trockenkupplung. 8-Gang-6etriebe, Kettenantrieb
F A H R W E R K

Stahlrohr-Brückenrahmen. 28-mm-Telegabel, Stahlrohr-Schwinge,
GIrling-FedertJeine, Vom 203-mm-Doppel-Duplex-Tromroel-
bremse, hinten 178-mm-Duplex-Trommelbremse
Räder vorn/hinten 1.65 x 18. Reifen: vom 250 x 18, hinten 2.75 x 18.
Radstarrd: 1235 mm. Gewicht 65 kg
F A H R L E I S T U N G E N

Höchstgeschwindigkeit: bis 210 km/h (je nach Übersetzung)

Luigi Taveri urtd die RC 149:50 Jahre später noch gut Im Sattel
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Hit der legendären Startnummer 61; DDR-Vorzelge-Renn(ahrer Ulli Melkus 1965 im Cockpit seirtes berühmten MT77 auf dem Weg zu einem weiteren Sie

V o n H E N D R I K M E D R O W

Vor 40 Jahren hatte er mit
s e i n e m e r s t e n D D R - M e i s
t e r t i t e l d e n G r u n d s t e i n f ü r
e i n e u n v e r w e c h s e l b a r e u n d

einmalige Rennsportkanie-
re gelegt. Dem folgten der
G e w i n n v i e r w e i t e r e r M e i s
t e r s c h a f t e n l u i d e i n f ü n f f a
cher Gesamtsieg im osteu
ropäischen Pokal für Frie
d e n u n d F r e u n d s c h a f t . I n
den 1980er-)ahrcn gehörte
er zu den zentralen Figuren
des Automobilrennsports
i m O s t e n D e u t s c h l a n d - s .

Der iiilere Solln des ostdeut
schen Rennsport-Urgcsteins
Heinz Melkus kam 1950 in Dres
d e n z u r W e l t u n d w u c h s i m
Umfeld von Fahrschule, Werk
statt und Rennsport auf. Mit 16
Jahren drehte der hochgewach
sene, sportliche Sachse seine
Runden auf einem K-Wagen,
u n d s c h o n m i t 1 8 s a h d i e
Bemauer Schleife den iimgen
N a c h w u c h s f a h r e r i n s e i n e m
ersten Formcl-Junior-Renncn.
Nur ein Jahr später -1969 - wur
de ein Ulli Melkus als Vizemeis-
tcr gelüJiTL Von da ab sollte er
aus den Siegerlisten der DDR
und später auch des europäi

schen Ostens nicht mehr weg
z u d e n k e n s e i n . S c h o n m i t 1 9
Jahren hatte er sich in der DDR-
Spitze etablicrti

Ulli erlernte «standesgemäß»
den Beruf des Kfz-Schlossers,
machte gleichzeitig das Abitur
und begann anschließend sein
S t u d i u m a n d e r Te c h n i s c h e n
Univers i tä t se iner He imats tad t .
Die Fachgebiete waren Maschi
nenbau und KraRfahrzeugtech-
nik. 1972 k.-im er mit dem Diplom
in der Tasche in die väter l iche
He inz Me lkus KG zurück . Se i t
zwei Jahren lief dort die Manu
faktur des RSlOOO-Flügcitürots.
Gemäß der f i rmeninternen Pla

nung übertrug ihm Vater Heinz
die Leitung der Serienproduk
tion für diesen ersten und ein
zigen DDR-Sportwagen.
Die erste BgenkoRstniktion
Wie nicht anders zu erwarten,
bestimmte das Rcnn.sport-Virus
se ine Fre ize l t . Gemeinsam mi t
seinem langjährigen treuen Me
chan i ke r F rank Nu t sc l i an wu r
de abends am Melkus64-Renn-

wagen geschraubt, um an den
Wochenenden auf den Asphalt
pisten des Ostens um Punkte
und Siege zu fahren. Er wäre
aber nicht der Sohn von Heinz
Melkus, wenn er nicht auch von

eigenen Rennwagcnkonstruk-
tionen geträumt hätte.

Im Winter 1972 machte er sich
an die Entwicklui^ eines offenen
Sportwagens. Streng mich Feier
abend (darauf legte Firmenchef
Heinz Melkus großen Wert) ein
stand pcmeins.-im mit Frank Nul-
schan und Rainer Bergmiuin der
Spyder PT73 (Prototyp 1973),
sein erster seihst entwickelter,
erfolgreicher Rennwagen. Frank
Nutschtm erinnert sich; «Für Ulli
war typisch, dass er für bestimm
te Dinge rcgelrccin brennen
k o n n t e . U n d d a n n w a r e r w i e
kein Zweiter in der l.agc. diese
Begeistcrungaufandere zu über
tragen und sie zum aktiven Mit
machen zu bewegen.»

Das Fahrzeug bewies in seinen
wenigen Renneinsätzen abso
lutes Siegpotenzial im Feld der
DDR-Sportwagen. Allein das
Fehlen eines starken Zwei l i tcr-
V i c r t a k t - M ü i o r s f t i r i n t e r n a t i o
nale Auftritte veran]a.sstcn ihn,
die Sportwagenklassc im Fblge-
jahr schon wieder zu verlassen.
Sein I'T73-Unikat gilt lieute den
noch als Kultobjekt des DDR-
Rennsports.

For tan konzent r ie r te s ich der
inzwischen verhei ratete Sachse
w i e d e r a u f d e n F o r m c l - R e n n -

sport als ostdeutsche Künlgsdis-
ziplin. 1976 errang er seinen ers
ten Meistertitel. VlcDolcht war es
kein Xufnil, dass er am entschei
d e n d e n R c n n w o c h c n e n d e A n

fang August zum zweiten Mal
Vater geworden war. Nach sei
nem Sohn Ronny, der am orilen
Tig des Jahres 1974 auf die Welt
kam. ereillc ihm während des
Trainings auf dem Schieiter
Dreieck die Nachridit aus der
Klinik, dass seine Frau Mijria
giücklicli die gesunde Tod :er
Pcggy zur Weit gebracht Iw te.
Das vcrlleli dem liebevollen jFa
miiicnvater wohl diu Flügel
den überzeugenden Doppcl.' 1^8an diesem Wochenende - t̂ nd
damit für den Gewinn der Meis
terschaft .

Der HT77 - Basis des Erfolgs
Diesen ersten durehschi.it
den Erfolg errang der fri
gcbackenc Meister ausnah
weise n icht auf e inem Mef
Renner, sondern auf einem 1
(Hartmut-TTiassier-Shigu!;)!
U l l i M e l k u s u n d H a r t m u t
T l i a s s l e r b ü n d e l t e n d a r a u f
ihr Wissen und ihre Kräft i ;
stellten 1977 ihr gcmeinsa,
Projekt eines DDR-Stand

f ü r

c n -

c h -
n s -

u s -

I T S

i i i n
u n d

. n e s

i r d -

Rennwageas vor. DerDre.si ner
war CS dann, der unter den
dingungcn der ostdeutsc

um Melkus 1990 Mit Gattin Maria u. Sohn Ronny

Mangelwirtschaft die Ordini-
sation der Herstellung di .-ses
nach Anfangsbuchstaben der
Entwick lernamen MT77 ge-

B e - '
h e n
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Vor 40 Jahren: Melkus sichert sich den ersten Helstertllel Im HTS

1973: In seiner ersten eigenen Rennwagenkonstruktlon PT73

nannton Rennwagens in die
Hand nahm. Erorpanisiortedie
arbeitsteilige Vervielfältigung
i h r e r K o n s t r u k t i o n m i t h i l f e e i
ner ganzen Reihe enthusias
tischer Rennfahrerkollegen.
N a c h a u ß e n h i n n . m n t e m a n
sich «Sozialistische Rcnngc-
niciiischalt»(SRG). was die Ak
zeptanz bei den «Motorsport-
Oberen» der DDR sicherte.

Innerhalb eines lahres f^te
ein knappes Dutzend MT77-
Rennwagen die Startcrfelder
der K la .sse B8 be i na t iona len
Rennen wie im In ternat iona len
Poka lwc i tbcwcrb. Ab 1978 fuhr
die gesamte DDR-Spitze fast
au.snahmslos MT77. und auch
im osteuropäischen Rahmen
war der Rennwagen bis Mitte
der 80er-Iahre das Maß der Din
ge. Er wurde bis zum Ende der
DDR in knapp 60 Exemplaren
gebaut und fand auch Liebhaber
in der CSSR und in Ungarn.

Ul l i Mc lkus se lbs t en tw icke l
te aufseinemeigenenMTT?mit
der legendären «81» einen un
vergleichlich präzisen Fahrstil,
der ihn zum Spitzenfahrer qua
l i fi z i e r t e . A u f d e r R c i m s t r e c k e
e r s c h i e n e r i m m e r m i t e i n e m
aptimal vorbereiteten Rennwa
gen, sodass er sich Im Training
Ulf die Erarbeitung der Brems-

1990: Mit Chris Vogler (r.) auf dem Siegerpodest In Schielz
t . '

Ulli Melkus; SympathletrSger des ostdeutschen Rennsports

punkte und der Ideallinie kon
zentrieren koimte. Diese traf er
dann Rimde für Runde auf den
Zentimeter genau. Zudem be
saß er die begnadete Fähigkeit
im entscheidenden Augenblick
das kaum noch auszumachende

Quäntchen zuzulegen. Zwei
kämpfe fiiJuie er mit kiililum
Kopf uttd Fairness.

Fünf Mal konnte er die natio
nale Meister-Trophäe in Emp
fang nehmca Er erkämpfte etli
che zwvite und dritte l'lälze und
gewann ebenfalls fünf Mal(l)
den intematioa-üen Pokal fiir
1-ricdcn und Freundschaft, fak
tisch die Osteuropa-Meister
schaft. 1986 wird ihm eine der
höchsten Auszeichnungen ver
liehen. die der ostdeutsche Staat
seinen besten Sportlern stiftete:
Meister des Sports. Ulli Melkus
war damit der erfolgreichste
ostdeutsche und osteuropäi
sche Rennfahrer seiner Zeit.

Autogramm mit Folgen
U m s o e r s t a u n l i c h e r w a r d e r
Umgang der Funktionäre mit
ihm. Als er 1981 im gemeinsa
men Fahrerlager in Most mit Jo
chen Ma.ss zusammentra f und
ihm auf Wunsch eine Sitzprobe
in seinem MT77 ermöglichte,
zeigte man dafür gerade noch

Verständnis. Dass sich aber sei
ne Frau Maria danach noch ein

Autogramm auf ihr Dekollete
schreiben ließ, konnte die Be
t o n - F r a k t i o n n i c h t v e r s t e h e n .
Man zitierte den Spitzenfahrer
nach Berlin, warf ihm «poli
tische Sorglosigkeit» vor und
verpasste ihm eine Sperre fur
ein Jahr. Diese wurde zwar kurz
daraufwieder aufgellüben, eine
öffentliche Stellungnahme beim
Briefing vor allen Kennfatircrn
ersparte man ihm jedoch nicht.
Auch wurde er genötigt, seiner
Frau für ein Jahr Fiihrcrlagcr-
verbot aiiszuspreehcnl

1987 beim Bergrennen im
tschechischen Sternberk liatte
der Dcesdner den I le i lbronner
Rennfahrer Chris Vogler ken
nengelernt. Es stimmte auf An
hieb die Chemie, und so ent
wicke l ten s ich schne l l e in be i

spielhaftes Venrauensverhült-
nis und eine engeFreund.schaft.
F.S gab regelmäßige private Be
suche des Hei lb ronners in der
«Melkus-Eckc» der Fahrerlager
oder bei ihm zu Hause in Dres
den. Im polnischen Torun gab
es dann eine kleine Sensat ion:
d e n e r s t e n R e n n e i n s a t z d e s
W e s t d e u t s c h e n i n e i n e m o s t -
deut.schenTeam. Fortan folgten
regelmäßige gemeinsitme Akti

v i t ä t e n u n d l e t z t l i c h d e f a c t o
«offiziell geduldete» Gastrcn-
n c n d e s M a n n e s v o m N e c k a r
auf dem Me]kus-MT77.

Diese bl ieben aber leider auf
das osteuropäische Ausland
beschränkt, eine Starterlaubnis
auf dem Gebiet der DDR erteil
t e m a n d e m B a d e n - W ü r t t e m
berger dann doch nicht. Vogler
gehörte aber von da an eben zur
Mclkus-Truppe dazu. Im No
vember 1989 bedank te e r s ich
auf seine Weise: Er stel l te al le
Weichen, dass wenige Tage
nach Grenzöffnung eine paar
M'177 erstmals in einem offizi
ellen Rennen den Asphalt des
Hockcnheimrings unter ihre
R ä d e r n e h m e n k o n n t e . H e u t e
bezeichnet er die drei Jahre an
der Seite des Dresdners als die
schönste Zeit in seinem Leben:
«Wir haben uns von der ersten
Minute an b l ind vors tande iL»

Vo m C h a r a k t e r h e r w a r d e r

Spitzenkönner tatsächlich ein
überaus liebenswerter Zeitge
nosse. Seine grenzenlose Aus-
geglichetdteir war wohl bei
spielhaft. Kaum jemand kann
sich an einAufbraustm oder gar
Fluchen er innern. Se in f reund
l i c h e s L ä c h e l n u n d d i e s ä c h
s ische Ruhe ver lo r er auch in
der hektischen Umgebung des

Fahretlagers nicht. «Ulli war ein
Famillcnmensch. .seine beiden
K inde r und Mar i a s tanden im
mer im Vordcigrund». erinnert
sich sein Bruder Peter.«ich war
mehr der Schöngeist, er hinge
gen war als mein großer Bruder
mehr der sachl iche Techniker.»

Körperliche Fitness befand
der überzeugte Nichtraucher
aLs Voraussetzung fiir seinen ge
liebten Rennsport. So hatte er in
seinem Haus einen Sportraum
mit Ergometer, Boxbirne und
anderen Geräten eingerichtet.
Mit seinem rennsportlichen
Komrahontcn Bernd Kasper
verband ihn e ine t ie fe Freund
schaft. Sie schraubten nicln nur
in der gemeinsamen Werkstatt,
sondern hielten sich auch im ge
meinsamen Thiining fit und fei
e r ten na tü r l i ch auchzusammc i t

Tod auf der Autobahn
Spätestens in den SOer-Jahren
war der Name Ull i Melkus zum

Synonym für den Automobil
rennsport der DDR geworden.

- Aufgrund seiner meisterlichen
sportlichen Bilanz und seiner
begnadeten Fähigkeiten als
led in isc l t c r En tw ick le r und Or

ganisator hatte er sich zu einer
der zent ra len Gesta l ten en tw i
ckelt. war gleichsam Motor und
Mentor der ostdeutschen Renn

sportszene. Es gab wohl kaum
einen Fahrer, Mechaniker oder
soastigen Aktivem der nicht in
iigendeiner Weise mit ihm zu
tun gehabt hätte. Er hat es zu
nehmend als seine Verpflich-
ttmg bcgritfen, nicht nur sich
selbst, sondern auch den ge
s a m t e n o s t d e u t s c h e n R e n n -

spori nach vom zu bringen.
Äugnis davon legten auch sei
ne letzten Rennwagen-Entwick
lungen ML89 (.Meikus-Lada)
u n d M B 9 0 ( M c l k u s - B M W ) a b .

Am 18. Juni 1990 kam der
Dresdner Motorsportler auf tra
gische Weise bei einem Auto
b a h n u n f a l l i n d e r N ä h e v o n
Speyer ums Leben. Ein geplatz
ter Reifen an seinem Young-
l imer und der feh lende Un te r
fahrschutz eines Lkws besiegel
ten an diesem verhängnisvollen
Tag sein Schicksal. Ulli Mclkus
wurde nur 40 fahre alt. Für die
Dresdner Motorsportdynastie
war es eine Familiciitragödic,
f ü r d e n o s t d e u t s c h e n M o t o r

sport ein Ricscnvcrlust.
Es bedarf keiner Absprachen

und langer Telefonate: Immer
um den 3. Oktober herum tr i ff t
s i c h v o r d e m F r i e c i h o f D r e s d e n
Leubnitz eine kleine Gruppe
Motorradfahrer. Unter den Hel
men kommen die Gesichter sei
ner engsten Weggefahrten zum
Vorschein. St i l l werden Blumen
an seinem Grab niedei^elegt.
dann geht es über drei Tage auf
Tour. Seit einem Vierteliahr-
h u n d e r t h a l l e n s i e a u f d i e s e
Weise die Erinnerung an ihren
verunglückten Freund und
Sportsmann wach. Und sie fra
gen sich jedes Mal, was wohl
ohne den Reifenplatzcrnoch al
les möglich gewesen wäre. ♦
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W I L
^ H A R T O G

Um zu verstellen, wasWLl Hartog für Holland
bedeutet hat, muss man in
Assen gewesen sein.
Die lange Tradition der
Duteh-TT hat eine Motorrad-

llcgeisterung in dieser
Region entfacht - diu Fans
sehnten sich immer nach
einem Helden aus den eige
nen Reihen. Als Hartog 1977
in Assen dcnSOOer-Grand-
Pri.vi gewann, schwappte die
Stimmung in einer Art ühcr,
wie es die Motor rad welt bis
dahin kaum gesehen hatte.

Dabei war Wil Hartogeigentlich nie Vollzcit-
Rennfahrer. Sein Vater be
trieh die größte Viehfutter-
Trocknungsanlagc des Lan
des. und Wil war von jugend
an in die Firma involviert.
Doch sein Talent für.s Motor
radfahren brachte ihm auch
die Unterstützung durch Tun
und l.oes Riemersma ein, die
Ende der WöOcr-Jalire die
größten Motorradimporleure
Hollands waren. Zunächst
über Jahre nur sporadisch bei
WM-l.aufen dabei, entwickel
te sich Hartog bis 1977 zu
einem solchem Spitzenfahrer,
dass er seine Tätigkeiten im
elterlichen Betrieb so weil
reduzierte, dass er die ganze
WM-Süi.son faliren konnte.

Wenn er sich bei denersten Rennen auch
etwas schwertat - bei der
D u t c h - T F a u f a b t r o c k n e n d e r
Strecke war er vom. Und
Weltmeister Barry Sheone
konnte ihn bis ins Ziel nicht
einholen. In seinem zweiten
Jahr sollte er für seinen
Heira-GF e inen Werksmotor
bekommen. Doch weil Fat
Hennen auf der Isle of Man
schwer verunglückte, wurde
Hartog gleich ins Werksteam
berufen, wo er den GP von

Belgien und Finnland gewann
und die WM als Vierter
beendete. Dieses Resultat
konnte er 1979 auch mit dem
Riemersma-Team noch
einmal wiederholen, wobei
er in Hockcnheim seinen

großen Tag hatte, Weltmeis
ter Kenny Roberts schlug und
gewann. 1980 konnte er noch
einmal in Finnland gewinnen
und die WM als Sechster
beenden. Doch nachdem sich
die 1981er-Suzukl nicht tuehr
als schlagkräftig erwies,
hängte er nacli einem neun
ten Platz auf dem Salzburg
ring und einem 14. in Hockcn
heim den Helm mitten in der
Saison an den Nagel, und
konzentrierte sich fortan auf
den Betrieb, dessen Leitung
er 19870bemal im.

In der Zeit der Scliicbestartsgab es drei Meister dieser
Disziplin: Ron Haslam,
Dieter Br.tun und Wil Hartog.
Es war unglaublich, wieder
adrette Holl.änder, der wegen
seines Gardemaßes und
seiner immer makellosen,
weißen Kombi den Spitzna
men «Der weiße Riese»
bekam, seine Suzuki in Gang
brachte. Welch ein Mensch
hinter dieser Fassade steckte,
blieb mir für immer in Erin
nerung, als er kurz vor dem
Start eines Rennens m.il eben
zu seinem Auto sprintete, um
mir ein versprochenes Video
zu bringen. Auch hat er nach
seiner Karriere ein Motor
sportmuseum aufgebaut. Seit
2013 hat der heute 68-Jährige
die Leitung seiner Firma
abgegeben und kümmert sich
um die Karriere seines Soh-
ne.s Rüb. Er passt noch immer
in sein altes Rennleder und
ist damit ein gefeierter Star
bei Oldt imer-Events .
PEPI BÖRÖCZKYVIP

•Alltor Pepi Söröczky, der im Seplsmber 2011 gestorben ist, nat
den MSa-Lescrn fast 100 Folgen der t>eliebten Seile hinterlassen.

Jochen Mass Der ehemalige
d e u t s c h e G r a n d - P r i x - u n d
Sportwagen-Pilot wird am
Freitag (30. September) 70
Jahre alt. Mass, der In der Fl
für Sur tees, McLaren, ATS,
Ar rows und March an den
Start ging, sicherte sich 1975
in Barcelona seinen einzigen
GP-Sieg. Über dem Triumph
lag allerdings ein Schatten.
Der GP wurde bei Halbzeit
nach e inem schweren Unfa l l
von Ro l f S tommelen, be i
dem v ie r Menschen ums
Leben kamen, n i ch t mehr
neu gestartet. Mass' größter
Erfolg nach der Fl war der
Gewinn der 24h von Le Mans
1989 mit Sauber. Seinen
runden Geburtstag feiert
Mass mit Familie In Südafrika.
> »

Reine Wisell Am selben Tag
wie Mass fe ier t der Schwede
Reine Wisell seinen 75.
Geburtstag. Der ehemalige
Lotus-Teamkollege von
Emerson Fittipaldi hat in der

n ein Kuf^ststück fertig
gebracht, das nur wenigen
anderen gelungen Ist: Er
stand bei seinem ersten GP
(USA 1970) auf dem Podest.
Wisell ist heute noch gern
gesehener Gast bei
Historie-Veranstaltungen.
> »

A n d r e a d e A d a m i c h N o c h
ein Jubilar. Am Montag (3.
Oktober) wird das ehemalige
Alfa-AushSngeschild aus
Triest (I) wie Wisell 75. De
Adamich nahm an 31 GP teil.
Sein bestes Ergebnis: zwei
vierte Plätze. 1991 gründete
der umtriebige Italiener ein
von A l fa unters tü tz tes Fahr -
S i che rhe i t szen t rum im Au to
d rome Va rano . Noch heu te
ist er Präsident dieses Centro
In temaz iona le Gu lda S icura .
» >

Kyle Busch Wichtiger Termin
für den NASCAR-Champion
von 2015; Busch ist morgen,
Mittwoch, bei US-Präsident
Barack Obama im We ißen
Haus eingeladen. ♦ CE

Reine wisell: 75

Andrea de Adamich: 75

Wil Hartog vor Barry Sheene und Kenny Roberts in Assen

L E S E R B R I E F E
Nicht nur mit Glück
Z u m L e s e r b r i c r « E i n f a c h

akzeptieren», MSa 36/2016
Würde mich freuen, wenn der
«obickliv» urteilende MSa-
I.cser Hermann nun die super
Pole-Runde von Nico Rosberg
in Singapur ebenso .metkennc
wie Rosbcrg-Fans die tolle Pole
von Lewis Hamil ton in Monza!
Zu wessen Gunsten das Pendel
letztlich ausschlägt, bleibt nach
drei Rosbcrg-Siegen in Folge
frei l ich noch abzuwarten, dem
man Talent und Wil len nicht
einfach absprechen kann: Es
gehört nicht nur Glück dazu,
wieaktuell in Singapurdie
Spitzenposition fast ein halbes
Rennen mit zusehends ein
brechenden Reifen doch noch
gegen Daniel Ricciardo zu
verteidigen.
Franz-Rasso Bäck
D-87439 Kempten

Etwas für Strategen
Zur Entwicklung der
F o r m e l - l - W M

Wow, bei aller Euphorie: Wo
bleibt das Racing einer Fahrer-
WM? 1st das nicht eher ein

Sirategieabteilungs-Rennen?
Somit müssten eigentlich die
Strategen aufs Siegerpodest,
und die Fahrer danctM:n. Wohin
ist die Formel 1 gedriftet, dass
es Leute gibt, die so was noch
spannend finden?
Hoffent l i ch f lüs ter t Bern ie
Ecclestone Chase Carey, dass
man die Fl nicht den Werken

übcrlä.sst, sondern all diesen
ganzen Müll im Hintorgrund
verbietet. Es müssen Reifen her,
die ein Rennen halten, sodass
sich die Teams vor dem Ren
nen für eine Mischung festle
gen. Reifenwechsel nur noch
bei Rei fenschaden.
Mir tun die Fans an der Strecke
leid, die nicliLs mitkriegen und
nur die Autos vorbeirauschen
sehen. Warum muss sich heute
Ferrari für eine Entscheidung
verteidigen? Vor wem eigent
lich? Früher wurden die Fahrer
von Enzo Ferrari eingestellt
und zur Schnecke gemacht,
warum sie nur Zweiter, Dritter
oder Vierter wurden- Basta!
Michae l Günther
D - W 6 < i S M e e r b u s c h

Mi t Ecken und Kanten
Zum Thema Max Verstappen
in der Formel 1

Ich denke, man sollte froh sein,
seit langer Zeit wieder einmal
eine Persönlichkeit mit Ecken
und Kanten wie Max Verstap
pen in der sonst so wcid^espül-
tenFl zu haben. Bei diesem

eindeutigen Meinungsbarome
ter jedoch bekommt die Fan
gemeinde genau den langwei
ligen Sport, den sie verdient hat.
Da ist mir das Geld nicht zu
viel, das ich investiere, um min
destens einmal jährlich in die
USA zu fliegen. Dort bekomme
ichultra-spannenden Motor
sport zum Anfassen zu absolut
fairen Preisen!
Ich bin ein begeisterter MSa-

Leser, würde mich jedoch
freuen, wenn der NASCAR-
Serie eine umfangreichere
Bcrichterstatiimg gowidmei
werden würde. Dank der he •
vorragenden Übertragungen
von Mo to rv i s i on -TV w i rd d ie
Fangemeinde im deutselis])ra-
chigen Europa immer größer.
M i k e S c h i / d c i
CH-7247Saasm Prüttiguu'

Unmöglicher Zeltpliin
Zur Supcrblke-WM auf di im
Lausi tzr ing

Selbst MSa warb damit, da s
man bei der Supcrbike-Wf
auf dem Lausitzring auch:
IDM-Klassen zu sehen be-J
kommt. Als das letzte IDhf
Rennen am Sonntag nach!
Uhr in seine Endphasc ging,
saß kaum noch jemand aû der
Tribüne, die Situation wirkte
gespenstisch. Schließlich Rüs
sen auch Ronnfans mal nach
Hause, weil sie montags beizei
ten wieder zur Arbeit mC»en.
Solche Zeitpläne sind völljg
weltfremd und bringen der
1DM keinerlei Popu!arit:t|
Stefan friebel
D - 0 9 3 2 S L u n z e n a u I

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msd-lesertribue|ne@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbed tigt
die Postadresse angelj'in,)



Zwei Legenden: Mass vor »seinem» Ford Capii 2600 RS FRflTAlj,30.9.

Das Universalgenie Diesen Freitag wird der ehemalige deut
sche Automobilrennfahrer Jochen Mass 70 Jahr alt. Die Karriere
des gelernten Seemannes hatte Höhen und Tiefen wie eine See
mit Wellen. Öfter erinnert man sich im Zusammenhang mit Mass
an seinen einzigen Formel-1-Sieg beim Abbnjch-GP von Montjuic
(E)1975, oderandas Missverständnis imTraining zum Belgien-GP
1982 in Zoider, welches für den Ferrari-Star Silles Viileneuvc töd
lichausging. Aber Jochen Mass war viel mehr: Er war Vize-Euro
pameister der Formel 2 (1973), er fuhr Tourenwagen, er startete
bei der Rallye Dakar- und er gewann 1989 mit Manuel Reuter und
Stanley Dickens imSauber-Mercedesdie24 Stunden von Le Mans.

Yoirtuae.com: Jothen Mass „Universalgenie"; Youtube.con: GP Bpanha 1975 (filVE)
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DIENSTAG. 27,9,
15D0 Rallwo«-WH.Barcelonä(£XRemen
« u s j _ 0 [ » S P O R T '
18,00 RaHve-EH.Radveiettland.Renô
( Z d s j O R F S P O R T '
2300 WTCC All Access: Magazin zur Touren-
wajwj iWH EUROSPORTI
DONNERSTAG, 29.9.

2015 Raltye-OH.RairyeUeren(A),Rennen
( Z u s . ) O R F S P O R T '

F
HA[

I

D
HÄL

b

ISA
MAL

JSA
£

355 Formetl.SeoanglHAD.l.Training
g i v ö S K Y S P O R T l
7iS Formell.SepanglHALXZTraining
O h ^ S K T 5 P 0 R T 3 0 R F 1
14.05 PS-FameillnsiileHagazinzum
anneh^enKälaysla-GP N-TV
14,30 Formel i,Sepang(H«j, Training
( Z i i s J _ N - T V
18.00 Rallye-WH.RDlIveKorsikaCFXi'en-
nen/l.Ta9(Zis.) _ 5P0RT1
ZOJM.ZLM Formell,SepangCMAU.Lund
2.Tra i iwg(W) «Y SPORT 2

SAHSTAG,1.tO.
5.45 GP2,Se(»ng<HAl),l.Rennen(Uve)

^ SPORT 1
7,SS Formel],SeDang(HAU,3Train>ng
( B K ) S K Y S P O R T 1
9.30 PS - Formel 1 insWe: Magasn zum

'^'ll^siii-GP _ N-TV
10,00 Formel 1, Sepang (HÄü. Training
( Z i ß J _ _ _ R T L
iÖ.S langsire<ken-WH.iäsiin'/ie<as
(USA), Rennen (Zus.) RTL
10,4S ToiTT)ell,SeDang(HÄU.Oualiliütion
O h r t ) _ 1 . . 1 ! ! :
io.M FoiTTiei 1, S»ang (MÄb, Oualifikation
( I M
iiiiS Formeil,Sewng(MAi),Oualitikalion
( l i v e ) _ S R F 2
1110 Formel-3-ERImola(D, Rennen (Bwj

_ _ N - T V
11,45 KR InternalionalSerl«, Sepang
(MÄl),RennM(ltv*) MOTO^RSIV
ii.55 A[MCfOtiTici'i,HocJ(entieim(D),
1-Rennen (Itve) SPORT 1
1300 ADACGTHaslers.HockenneimlD),
l . R m n e n f l h » ) S P O R T l
14,00" FÖrmel V8 35, tionä(l), 1. Rennen
( l j n ) _ _ M O T O R S T V
1410 AMC iCR Germany, Hockenbeim (D),
I .Rennen ( l i ve ) SPORl l
1530 ADACFormel4,Hockennetm(D),
1 Rennen fllve) SPORTl
15.45 lnlernaiionalGIOpen.HonzaO),
fl e n n e n ( M v e ) M O T O R S T V
1635 FÖtmelV8J.5,Honza(l),lRennen
m _ _ _ _ _ S P O R T l '
Ü.OÖ.Zlis Formeii, Sepang (MAI),
Ouahlikalon (W) SKY SPORTl
1830 Raliye-WM,RallyeKorsjta(F),Ren-
n e n / Z T a g ( Z u s ) S P O R T 1
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DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit ütdcr 50 lahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. f i lr Aktive und Fans bewährter
Partner, Ratgeberund Interessenvertrctcr.
Die n.iclistcn Einsätze: 172. Oktober; ADAC
GT Masters, Finale in Hockenheim; 8. Oktober;
VLN AG Monheim, Nürbui^ring.
Wei tere Infos im Internet : www.dskev.de

Sf»INTA6,2.1D.
545 GPZ.ScDang(HAa2.Rennen(!lve)

SKY SPORTl

8J]0 Fomieil,S(toan9{HAl).Voröeri{We
zum Rannen (Uvb) fiTLSKYSMRTl,ORfl
330 Farmell,Set>ang(HAL),Vixtierid)te
t m d R e n n e n ( U t r t ) W Z
345 6lwpainSprlnlSeries,Bar(eli]na(E),
OualiNtetlongivö MOTORS TV
9.0Ö FÖm>eil.̂ äng(HAL).Rpnnen
(Uvö im.SKYSPORTl.ORFl
lilO Formel-S-EM.bnolalß, Rennen (Ihrt)

N-TV
IZOO Ül'ye-VVH.RadyeKcirsika(D.Ren-

- SPORTl'
iZ3Ö Toiirenwagen-tH.imoia(i),i,̂ n-
n e n ( l i v e ) E U M S P 0 R T 2
U.66 ÄDäCGI HKtets, Hockeritielm (;D),
2. flennen (Uve) _pORTl
1330 Tourenwagen-EH.lmcila(l),2.Ren-
n^dtve) _ EUROSPOBTZ
1330 Tlancpain Sivint Series, Barcelona (E),
VorberkMe/Rcnnerifllve) , MOTORS IV
W.Öfl FortneFl,Sepang(HÄl).Rernen(W)

jrr SPORTl
14.00 Blan(!)amSDnriSeries,E!arcelona(E|,

Rei^CBve) EUROSPORTI
14.30 Formell,Sepang(HAl),Rennen(W)

_ _ 0 R F 1
14,55 ÄDÄCForrrei4.Hoaenhftm(!)j,
3 R e n o e n ( l l v « ) j f p R f l
1320 Formell.Sepang(HÄü,flennen
( Z i ß ) _ _ _ N - T V
19.Ö0 Formel V8 3,5, Honzad), 2. Rennen
( W ) _ _ S P O R T l '
2315 Raiiye-WM. R,iliye Korsika (D. Ren-
ricri/3ftg_(hjs.) _ SPORTl
iibö Formel i, Sepang (MAI), Rennen (W)

SKYSPORT 2

HinW0(H,28.9.

19.00 Hotocroa-WH/Halionenpreis.Hag-
giora(l),l./Z/3.llennen(W) EUROSPORTI

DONNERSTAG, 29.9.
17.00 Hotocross-WH/Nalkinenpreis, Kag-
giorafl),Rennen(Z_û ) _ EUMSPORTl
SAMSTAG, HO.
1030 Superl)ike-WH.Ha9nY-Cours(F).
Supetpoie-OuaiifikailonCllve) EUROŜTl
13.00 Supert)ike-WH,Hagny-Coirrs(F),
l.flMnwOlve)

SONNTAG. ZIO.
1030 Sup«rblke-WM,HagnY-Cours(D,
1. Rennen (W) EURQSPORTl
Iiis SupersporI-l/fl4,KagiTy-Cours(F),
Rennen (Rw) BJ^PORTl
13.00 Superbike-WH, Hagny-Couts (F),
2. Rennen Ohl») _ EUROSPORTl
1435 SupetslockiÖÖOCup.Hagny-Cours
(F), Rennen Ohrt) EtlR0SP0RT2
17.45 Supetbike-WM.Kagny-CoursCF),
l.undZRennen(Zus.) EUROSTORTl

IM NÄCHSTEN
H E F T / 0 4 , 1 0 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Foimel I: Grand Prix Hdaysia
Raffy&'WHiRallve Korsika
M O T O R R A D
Sivertriko-WH: Ha^-Coors



MOTOR
SPORT
aktueU ZEnVORfEiL

10 Hefte n/nnORSPOKT aktuell zum
lue AnTjjJiIjJiJIIjWJjij^j

I S

ill
U l
I !

4 t
IF
: \5
f t

GRATIS
für Sie zur Wahl
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1. PROSS-Sport-Chronograph
Dieser ausanieksstarke Spcft-Citronogispli mit De'llilem
Kunslstotl-Armband at ein echtes Mullltalent und ein Blicklang
am Handgelenk. Mit Analog- und DIgltal-Amelge, Stopplunktlon,
Alaim, Datum. Wochentag, Signalton Hit jede Stunde und
Slleitlattl>eleuehtung. CehSuse-DuKhmesserca. 43mm,
HSSserdicM Iiis 5ATM nach DiNBStO, inkl. Maikenbattede

2. HAUSSER-Sportuhr „Discovery"
Die eulraeagante MOTOBSPOHT-aktuell-Edition mit

poliertem und teilweise gebüistetem CehSuse, einseitig
drehbarerLünette, Mineralglas mit Dalumlupe, schwarzem
Zillerblalt. gednicklen Indexen, nachtleuchtenden
Stab-Zelgem und antl-alla^ischem, schwarz-rotem
Textllarmband. Gehäuse-Durchmesser ca. 40 mm.

Ihre Vortßilß im Aba ■ jeden Dienstag brandaktvelle News vom Wachenende frei Haus »30% f̂ eisvorteil gegenüber Einzeikauf
■ Tolles Extra dazu ■ GRADS-Ausgabe bei Bankeinzug ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach dem Test jederzeä kündbar

Schneller geht's online: wwar.motorsport-aktuell.com/abe
Ja,lchmöchteAfOTDASP0;77'aMue/;init30%Preisvorteiltesten. Bcst.-Nr. 1509345
lclitieslelIe[l3sProbeatio(10Aust3bN|fi;iu'13.90e(D.A)(CH;2S.90SFrJst3n20,-{(D)|A:21,-€:CH:3S.DQSFf.|
Im Einzelkauf Mein GescAenli, die Uhr meisief Wahl, emahe Kh nach ZaMungselnganu und solange der Voiral
icichl, Ersatzlieferungen sind vorhshatten. Wenn ich nach dem Test walteriesai) möchte, muss Ich nichts weiter tun.
Ich erhalle M0T0SIVI1Taktuell dann weiterhin, für lahrtich zit. nur 36.- E |0. A) (CH: 149.00 SFr.) bei SO Ausgaben
im Jahr und mrtjederzeitigem KündtgungsrechL AnderrriaJis sage ich nach Ertiattder 6. Ausgabe emtach ab. Alle
Preise verstehen sich Inkl MwSt und Versand.

Meine persönlichen Ansahen: cm
K«»«, VoMV*»«

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab eine GRATIS-Ausgahe:

_ 1 _ J - J L

I j L , l

_ L 19- j

G Ja. c>nwetfBeaucnw»fcrBftWtea<fV^JüMümilttkTheff<n>yi3 Verafcc ptofiüereiiDeaftifcbffchoanitfcngstaw».
C8«iTiitfiHowRc8»StuBoart6cw&Co.KG>rtiya#¥>rpgtQn<peijet^aid»Ut«OTtftinen.FWale»MoW'PywseSff'&H
& Co. HS SW ags^ejeiiwraft mg Iren TWi lotoBg auOt pw Theten atf E-Me* lCct wemre rtMrtMafia MetfwBi'ueMa inte-
rw«i. DtBses SnvenUnM kam 101 |g4«7ift per E-Iilai ar wKJamitOdpv de «Mem/fcri

SCPA'UnMhmmattfeb^vtTNkA^r«« OPV DwtsdePcaofwrMGntei. Am San0ttftc»7J. 204^7 Hamburg, Cisubfpr-
«•iWjtionarviwnef Oi7r2noOOOOOCM9e$. wadcrMefrende Znfiqefl w nwpcn Kor» fflrftM Usactrfi «nniMen
7ucM0> mM 01 mW KrB»A59tut M. Cltmder DfV Dusaetm Prmwrtneb GnM auf mem runti gtrogenen utteövtfw
etvuiösan OH UandzsArrov «ud rw Mpnt aHgrtgB. irkiwii icfi ttm rnemap vcct acffl veccM. begnww mit dem
Bmstutgvstim. 0« EßURuig m bWgetn Bmge wlangen. b gMo dabei d« «et tMiwi KredOnaOU vUMCarten
O M m g u n g e n G l c H M a n H M r A e c fi n u ^ g .

Als Geschenk wähle Ich: (una u i Kreuz maawH
□ 1. PROSS-Sport-Chronograph □ 2. HäUSSSR-Sportuhr „Olscovery"
WdafTi;tatDehbSekönrW(»Sest0lijngcilnnenl4T^()lneAr4abem{VwiO«ilcirmK«widerTuferLDKi rnstbeginnl andern Tag,
andern Sie die erste bfsieite Ausgebe Mtiaheo.nkJdieititft vor bnaiietnerWiderTvrsbeHnrungeemafi den AAfwoerungennui
M746aft A&3 2Nf.lECSCS L^Wawg Oer FnagsxffBtretttisrioewboe Absenden erBSHfioeuegefWtrtarBntsdiusses,
<Se SestaHmg zu wtdemdai. S« lärmen Zmi *rii3ernes4AHH( ha MbQi 2 zu Art 2eSa E08G8 nutzait Der Wdemrf ist»
noHfftyt MOTORSPORT HcarfApO»y«.FW^ 70138 Stg^THHgt* 40 OP1t3206-8aSa.TeHf>r->49 (Wn 182-2ä50.
{•Ua£ molxeportakluelStpr«
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